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Besuchen Sie uns auf unserer neuen Internetpräsenz

www.friesenhaus-dellbrueck.de

Pfl ege und Betreuung im Herzen Dithmarschens

Inhaber Denis und Julia Dethlefsen

Dellbrück 15 – 25704 Bargenstedt

Tel.: 04806 – 90 13 0

   Fax: 04806 – 90 13 29

Email: info@friesenhaus-dellbrueck.de

Das gute Gefühl, das Richtige zu tun.

Erzeugen Sie selbst Wärme und Strom für Ihr Eigenheim. Mit Kraft- 
Wärme-Kopplung und mit uns: Wir beraten Sie gern und unverbindlich.

Heiß geduscht und dabei Strom produziert. 

Kein Wunder, sondern Vaillant.

Musterlangername & CO GmbH 
Musterstraße 00, 12345 Musterstadt  
www.muster.de

VAI_135x159_Koop-Anzeigen_farbig.indd   6 13.06.2014   10:41:25

Veranstaltungen
im

Samstag, 9. Juli ab 14.30 Uhr
Sommerfest Musikalische Unterstützung 

durch Herrn Wiesener

Montag, 1. August ab 15.30 Uhr  
Andacht mit Herrn Prädikant Warnck

Mittwoch, 17. August ab 19.00 Uhr
Grillabend mit Lagerfeuer

Donnerstag, 1. September ab 15.30 Uhr 
Tierfi lmvortrag mit Frau Mestemacher

Mittwoch, 7. September ab 15.00 Uhr 
Frau Hammerich 

spielt auf dem Akkordeon Volkslieder
Montag, 26. September ab 15.30 Uhr  

Andacht mit Abendmahl. 
Mit Herrn Pastor Pohlmann

Je nach Wetterlage werden zusätzlich Ausfl üge mit 
unserem hauseigenem Bus unternommen!

Vor einem Unfall können wir Sie nicht schützen. Aber wir 
können dafür sorgen, dass Sie im Fall der Fälle wirklich  
gut abgesichert sind. 

Mit Active, dem individuellen Unfall-Komplettschutz,  
der auf Ihre persönliche Lebenssituation abgestimmt  
wird – lückenlos und günstig.

Lassen Sie sich ein unverbindliches Angebot erstellen.

Aktiv und sicher:
           Unfall-Komplettschutz

Österstraße 55 · 25704 Meldorf
Telefon (04832) 9544353 · Fax (04832) 9544354
Mobil (0172) 9622325
E-Mail christopher.rolfs@hansemerkur.de
Internet www.hansemerkur.de/web/christopher.rolfs

Generalvertreter Christopher Rolfs

Weiter geht’s  -- nur mit mir
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Privat l Büro l  Kirche l  Bundeswehr l  Jobcenter   
Seniorentarife l  europaweit

Fachgerechter Klavier und Flügeltransport
Räumungen und Haushaltsaufl ösungen mit Wertverrechnung

Anhängerverleih: 14 verschiedene Größen 0,5 - 3,5 t
Plane, Koff er, Kipper und Trailer

l  An- und Verkauf von Möbel
l  E - Geräten
l Verkaufsfl äche 800 m2

Schnäppchenhalle
25704 Meldorf l  Rosenstraße 56
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Ausgabe Nr. 36 erscheint im Sept. 2016 

Es	 ist	 da,	 das	 neue	 „Meldorfenster“	
des Wirtschafts- und Verkehrsvereins 
Meldorf,	 welches	 viermal	 im	 Jahr	 er-
scheint,	 diesmal	 vor	 den	 Sommerfe-
rien.	 Wie	 gewohnt,	 erfahren	 sie	 viel	
Wissenswertes und erhalten spannen-
de Informationen aus der Region. 

Das	„Meldorfenster“	bringt	die	vielfäl-
tigen	 interessanten	Berichte	und	Hin-
weise	in	Meldorf	und	Umgebung	durch	
einen Verteilerservice von Haus zu 
Haus. Zwei bis drei Tage nach der Ver-
teilung	liegen	sie	auch	in	den	Geschäf-
ten,	 in	 der	 Tourist-Information	 am	
Nordermarkt	 10	 und	 an	 öffentlichen	
Orten	aus,	 sodass	 jeder	 Interessierte	
im	Heft	schmökern	kann.	

Wenn	Sie	es	vermissen,	sind	wir	dank-
bar	für	einen	Hinweis	an	U.W.Werbung.	

Wussten	 Sie	 übrigens,	 dass	 die	 Kon-
zerte des Schleswig-Holstein Musik 
Festivals	 fast	 ausverkauft	 sind?	Mehr	
über	 die	 Veranstaltungen	 finden	 Sie	
auf Seite 20.

Was noch alles vor den Kohltagen gebo-
ten	wird:	Die	Meldorfer	Kultur	Bonsche	
verwöhnen	 die	 Bevölkerung	 nicht	 nur	
musikalisch mit echten Leckerbissen - 
Bonsches	eben.	Nach	zwei	gelungenen	
Veranstaltungen	 folgen	 noch	 vier,	 am	
6.	Juli,	am	20.	Juli,	am	3.	August	und	
am	17.	August.	Alles	darüber	erfahren	
sie	auf	den	Seiten	10,	11	und	12.	

Auch	wenn‘s	jeder	weiß	und	alle	bereits	
daraufhin	fiebern;	so	soll	doch	der	Hin-
weis	 auf	 das	 inzwischen	 siebte	 SUM-
MER	OPEN	AIR	 „Das!	 Festival	 der	 so-
zialen	Allianz“	am	16.	Juli	nicht	fehlen.	
Nachzulesen	auf	den	Seiten	16	bis	19.	

Seit	50	Jahren	besteht	die	Familienbil-
dungsstätte	in	Meldorf.	Auf	Seite	23	le-
sen	Sie,	wie	alles	begann.

Wer	sich	schlau	machen	will	über	das	
Pfadfinderwesen	 im	 Allgemeinen	 und	
speziell	 über	 den	 Pfadfinderstamm	
BdP	Meldorf	Carsten	Niebuhr	sollte	die	
Seite	33	nicht	überblättern.

Die	 Zingel-Erneuerung	 hat	 begonnen	
und	soll	so	schnell	wie	möglich	abge-
schlossen	 werden,	 um	 die	 Belastung	
der	 Anrainer	 so	 klein	wie	möglich	 zu	
halten (Seite 35).

Welches	Mädchen	träumt	nicht	davon,	
eine	 gute	 Reiterin	 zu	 werden?	 Beim	
Reiterverein	Concordia	a.	d.	Miele	e.	V.		
können	Kinder	ab	vier	Jahren	voltigie-
ren	lernen.	Was	dieser	Sport	überhaupt	
ist,	erfährt	man	auf	Seite	38.
 
Wo	 Sie	 was	 in	Meldorf	 finden	 erklärt	
der Stadtplan auf den Seiten 24 und 
25 und alle Veranstaltungen sind zu-
sammengefasst im Veranstaltungska-
lender ab Seite 43.

Viel Spaß mit dem neuen Heft

28

Der kurzer Blick ins Meldorfenster
...aus Meldorf - für Meldorf

16
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DIE REIZ-
WÄSCHE
DES 21. JAHRHUNDERTS.
Wer kochen kann ist sexy. Mehr 
Spaß macht es noch in einer 
richtig tollen Küche. Vor allem
mit dem sexy Gefühl, von 
Anfang an keine Sorgen 
zu haben.

Unsere 100% Zufrieden-
heitsgarantie heißt für 
Sie: sich von Anfang an 
auf Ihre Küche freuen. 

Nach	der	erfolgreichen	Premiere	im	Jahr	2015	wird	es	auch	2016	wieder	ein	Magic	Meldorf	Beach-Volleyball-Camp	
geben.	Zudem	sind	kostenlose	Trainingseinheiten	in	Meldorf	und	in	Heide	am	Marktstrand	in	Planung.	Ob	Anfänger	
oder	Fortgeschrittene,	ob	Technikgrundlagen	oder	Spielstrategie	-	auf	zwei	Feldern	kann	auf	unterschiedliche	Leis-
tungsniveaus eingegangen werden. 

Stattfinden	wird	dieses	Wochenend-Camp	am	Wochenende	15.	bis	17.	Juli	auf	den	Beachvolleyball-Feldern	des	
Meldorfer Schwimmbades. 

Dann	wird	gepritscht,	gebaggert	und	der	Sand	durchwühlt.	 „Beach-Volleyball	macht	einfach	gute	Laute	und	 ist	
auch	sehr	förderlich	fürs	Körpergefühl“,	sagt	Organisatorin	Ana	Schanze,	die	früher	selbst	Profi-Spielerin	war	und	
die	A-Trainerlizenz	besitzt.	Sie	möchte	ihre	große	Leidenschaft	und	ihre	Beach-Volleyball-Erfahrung	in	ihre	Wahlhei-
mat	Meldorf	einbringen	und	dazu	beitragen,	dass	Meldorf	noch	lebenswerter	wird.	Das	Gelände	bietet	auch	für	die	
Begleitpersonen	jede	Menge	Spaß:	Kinderbecken,	Freibad	mit	Rutschen	und	Springtürmen,	Spielplatz	und	schöne	
Liegewiesen	zum	Chillen.

Magic Meldorf Beach-Volleyball-Camp

Das	Camp	ist	eine	Kombination	aus	vier	Trainingsein-
heiten,	einem	kleinen	Theorieabend	und	gemütlichem	
Zusammensein.	Das	Camp	ist	für	alle	Erwachsenen	und	
Heranwachsenden	 (ab	 ca.	 16	 Jahren),	 die	 schon	 die	
ersten	Vorerfahrungen	im	Beach-Volleyball	haben	oder	
die	durch	andere	Sportarten	die	ersten	Bewegungser-
fahrungen	mitbringen.	„Nach	diesem	Wochenende	wird	
jeder	„Beacher“	auf	seinem	Niveau	sein	Spiel	verbes-
sert	haben	und	sich	glücklicher	fühlen“,	verspricht	die	
Ausbilderin.

Informationen:	www.raumfuerkoerpergefuehl.de/Camps	
Anmeldungen:	willkommen@raumfuerkoerpergefuehl.de
Telefon:	04832-5570	616	Ana	Schanze

Ab und zu steigt Ana Schanze 
selbst noch in den Sand 

(Foto:Raphael	Wilczek	(sport-portrait.com)
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Öffnungszeiten Meldorfer Schwimmbad
Mai - September
Montag - Freitag  
14.00 - 20.00 Uhr
in den Sommerferien von:
10.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 - 18.00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene 3,50 €
Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre 2,00 €
Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, Schwerbehinderte 2,50 €

Weitere Informationen
www.freibad-meldorf.de

Foto:	Karsten	Beeck



Aktionstag 
bei Schuhhaus Carstensen
Überrascht waren die Menschen, die an einem son-
nigen Frühlingstag am Schuhhaus Carstensen in der 
Süderstraße vorbeikamen. Von Andrea Beeck wurden 
sie ermuntert, beim Speed Cup stapeln ihre schnelle 
Auff assungsgabe zu testen um einen kleinen Preis 
zu gewinnen, bei Axel Roskors konnten sie Gewürze 
raten und Claudia Carstensen forderte zum Gummi-
stiefelweitwurf heraus. Ein junger Mann hatte da 
wohl etwas falsch verstanden und warf nicht weit, 
sondern hoch. Dann lag der Stiefel auf dem gegen-
überliegenden Dach. 

Brückenlauf
Pünktlich gab TuRa-Vorsitzende Uta Bielfeldt den 
Startschuss und die Halbmarathon-Läufer rannten 
los. Eine halbe Stunde später starteten Läufer für 6 
km und 9 km. Direkt danach ließen die Kids (2,6 km) 
ihre Luftballons steigen und starteten auch. Etwas 
gemächlicher folgten die Nordic Walker.

Beim Kids-Run (2,6 km) kamen Mattes Gerlach, 
Epenwöhrden (4. Platz), Christoph Böhe, TuRa (5. 
Platz), Felix Drews, TuRa (6. Platz), Marten Sverre 
Härtel, GS Elpersbüttel-Barlt (7. Platz), Tom Sachau, 
TuRa (9. Platz), Jamin Hajdinovic, TuRa (9. Platz), Lisa 
Mueller- Schenk, MGS (11. Platz), Chantal Roussell, 
TuRa (12. Platz), Levke Schaal, TuRa (16. Platz),  Dze-
nisa Hajdinovic, TuRa (17. Platz) und Jonne Gerlach, 
Epenwöhrden (18. Platz) unter die ersten 20 von 138 
Teilnehmern. 

Beim 6 km Lauf belegte Thies Tutat, MGS, den 1. 
Platz vor Thede Reimers, MGS (5. Platz) und Manfred 
Müller-Schenk, TuRa (6. Platz). Gestartet waren 170 
Läufer/innen. 

Beim 9 km Lauf war Timm Krüger, TuRa, als vierter 
Läufer durchs Ziel gekommen, Bjarne Lange, MGS, als 
16. und Sven Methner, Meldorf, als 22. von insgesamt 
108 Teilnehmern. 

Beim Halbmarathon lief Christopher Sjut, Meldorf, als 
vierter, Heiko Borwieck, Tuya Meldorf, und Amanda 
Binder, TuRa, als 34. durchs Ziel. Insgesamt waren 78 
Läufer/innen gestartet. 

Falk Schlothauer, Stiftung Mensch, war an vierter, 
Maike Thomsen, DüwelDeerns Epenwöhrden, an 
fünfter und Gesche Schmidt, Meldorf, an siebter Stel-
le von insgesamt 31 zum Ziel gelangt. 

Goldene Bossel von Meldorf
Beim Kampf um die Goldene Boßel von Meldorf 
siegten diesmal mit 1207 m die Boßler von „Achtung 
Wesselburen“. Ihr Einzelsieger Maik Bruhn konnte 
vom Mielebund-Vorsitzenden Maik Elmenthaler den 
Pokal entgegennehmen. Die Vereinigten Geestdörfer 
waren mit 1147 m an zweiter Position und der Miele-
bund mit 1099,5 m an dritter Stelle.KnitArt Aktion von Spreet Wolle

„Wir bestricken Meldorf“, sagte Frau Gadermann und 
begann mit ihrem Strickkreis, was sich nicht wehrte, 
zur Verschönerung des Kulturtages zu bestricken.

Meldorfer Reitertage
Was wären die Meldorfer Reitertage ohne Familie 
Penkewitz? Seit 40 Jahren stehen sie Jahr für Jahr, bei 
Wind und Wetter, bei den Meldorfer Reitertagen an 
der Kasse, begrüßen die ankommenden Teilnehmer, 
kassieren die Parkgebühren für Pkws, und verteilen 
kleine Willkommensgeschenke. „Vor sechs Jahren 
starb mein Vater“, berichtet Ramona Penkewitz, 
„und ich sagte zu meiner Mutter, für müssen sowie-
so weiter machen, dann können wir auch die Kasse 
weitermachen.“

Dana Erichsen aus Heide reitet seit 15 Jahren und ist 
fast jedes Jahr bei den Reitertagen im Rahmen der 
Meldorf Woche dabei. „Es ist ein so schönes Turnier“, 
strahlt die 24-jährige Studentin, die für Germania 
Marne auf Cewigath, einer sechsjährigen Stute, startet. 

Musikzirkus
Alle sechs Veranstaltungen und die beteiligten DJs wa-
ren mit etlichen tausenden Besuchern wieder sehr gut 
angenommen worden, aber das Highlight beim dies-
jährigen Musikzirkus war der Auftritt von Oliver Pocher. 
Kam er auch erst um 1 Uhr in der Nacht, auf dem Platz 
vor der Bühne drängten sich die nimmermüden Fans 
und musikbegeisterten jungen Leute und bewegten 
sich rhythmisch zur dargebotenen Musik.  

Stadt und Land 2016
Seit es die Meldorf Woche gibt, gibt es auch den 
Wettkampf zwischen der Stadt Meldorf und den um-
liegenden Gemeinden, dem Land. War es ursprüng-
lich ein Fußballturnier zwischen Verwaltung und 
Handel/Handwerk und fand im Freien statt, beginnt 
es heutzutage mit einer Betriebsbesichtigung, einem 
gemeinsamen Essen und anschließend wird gegen-
einander geknobelt oder Skat gespielt. 
Diese Traditionsveranstaltung fi ndet abwechselnd in 
Meldorf, bzw. einer Umlandgemeinde des ehemali-
gen Amtes Meldorf-Land statt. Diesmal war Guden-
dorf Treff punkt, der „Dithmarscher Gänsemarkt.“ 
An 29 Tischen spielten über 100 Personen um den 
Wanderpokal von 2001, den Heiner Wierk und Thies 
Thiessen gestiftet hatten. 
Die für die Stadt spielenden Teilnehmer konnten den 
Pokal, den sie 2015 bereits errungen hatten, erfolgreich 
mit 525 zu 493 Punkten verteidigen und Bürgermeiste-
rin Anke Cornelius-Heide nahm ihn wieder mit zurück ins 
Rathaus. Die 29 Tischsieger erhielten je einen „Meldorf-
Teller“, hergestellt in der Domgoldschmiede.

Fahrradtour mit Zweirad Szelinski
Rund 50 Personen waren der Einladung von Familie Zander gefolgt und hatten sich mit Ralf Zander auf die 25 
km-Tour begeben. Stimmung und Wetter waren geradezu perfekt für diesen Ausfl ug.

Eröff nung der Freibadsaison
Am verkaufsoff enen Sonntag fand die Eröff nung der 
Freibadsaison bei schönstem Wetter und um 10 Uhr 
bereits mit 20° Wassertemperatur statt zur großen 
Freude der Besucher und des Vorstands des Förder-
vereins Meldorfer Freibad, Roland Wollatz (1. Vorsit-
zender), Uta Bielfeldt (2. Vorsitzende), Volker Weiß 
(Kassenwart) und Bernd Waurich (Bauabteilung). 

Impressionen der

Der menschliche Kicker                   Alle haben ihren Spaß            Die Kletterwand                          

Frank Zander fährt voraus...                                                                 ...und alle folgen

Ein verlorener Schuh

Axel, der Gewürzfl üsterer ließ Gewürze raten

Mailin beim Speed Cup stapeln

 Mailin beim Gummistiefelweitwurf

Der Kindernachmittag des WVV 
- wie immer ein voller Erfolg

Ramona Penkewitz mit Mutter Helga an der Kasse

 Es war ein fehlerfreier Ritt

Yannes Runge, Mielebund, 221 m

Oliver Pocher weiß, was das 
Publikum hören will

Begeisterte Fans drängen sich vor der Bühne 

Volker Weiß, Uta Bielfeldt, Bernd 
Waurich und Roland Wollatz 

 Lutz, Yannik, Tim und Imke gefällt 
die Rutschpartie ins Wasser Tim rutscht

Die Organisatoren Peter Fröhling und Carsten 
Decker mit dem Pokal und dem Meldorf-Teller

Grabenstraße: Die Kinder vergnügen sich, 
Bäcker Dirk Fischer erklärt die Brotzubereitung

Flohmarkt: Ine und Emily, großes 
Gedränge herrscht auf dem Flohmarkt 

Die Lichtergemeinschaft der  
Zingelstraße richtet den Maibaum auf 

1. Mai 
Eröff nung der Meldorf Woche

US- Car und Oldtimertreff en

Klosterhof-Fest

Bücherfl ohmarkt

Verkaufsoff ener Sonntag

Start

die Luftballons entschweben

Zieleinlauf von Levke, gefolgt von Dzenisa

Boule-Turnier

Inklusionstag von TuRa
Spannung, Spiel und Spaß für jedermann war dabei im TuRa-Stadion angesagt.  TuRa Meldorf, die Sportjugend 
des Landes und des Kreises und die Stiftung Mensch hatten ein Sportfest organisiert, bei dem vor allem Kinder in 
Bewegung gebracht wurden. Es gab eine Kletterwand, einen menschlichen Kicker, bei dem Kinder (oder Erwach-
sene) an den Stangen versuchten, den Fußball durch die gegnerischen Reihen ins Tor zu bugsieren. Hüpfburgen 
waren aufgeblasen und an vielen Stationen gab es Geschicklichkeitsspiele zu bewältigen.

Das Thema Inklusion spielte dabei ebenso eine Rolle, das selbstverständliche Miteinander von Menschen mit und 
ohne Behinderung, aber auch das Miteinander von Einheimischen und Zugewanderten. Selbst bei den Rahmenbe-
dingungen gab es ein besonderes Zeichen der Integration. Eine Handvoll syrischer Flüchtlinge hat beim Auf- und 
Abbau mitgeholfen. Fotos (von TuRa)

2016

2016
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kassieren die Parkgebühren für Pkws, und verteilen 
kleine Willkommensgeschenke. „Vor sechs Jahren 
starb mein Vater“, berichtet Ramona Penkewitz, 
„und ich sagte zu meiner Mutter, für müssen sowie-
so weiter machen, dann können wir auch die Kasse 
weitermachen.“

Dana Erichsen aus Heide reitet seit 15 Jahren und ist 
fast jedes Jahr bei den Reitertagen im Rahmen der 
Meldorf Woche dabei. „Es ist ein so schönes Turnier“, 
strahlt die 24-jährige Studentin, die für Germania 
Marne auf Cewigath, einer sechsjährigen Stute, startet. 

Musikzirkus
Alle sechs Veranstaltungen und die beteiligten DJs wa-
ren mit etlichen tausenden Besuchern wieder sehr gut 
angenommen worden, aber das Highlight beim dies-
jährigen Musikzirkus war der Auftritt von Oliver Pocher. 
Kam er auch erst um 1 Uhr in der Nacht, auf dem Platz 
vor der Bühne drängten sich die nimmermüden Fans 
und musikbegeisterten jungen Leute und bewegten 
sich rhythmisch zur dargebotenen Musik.  

Stadt und Land 2016
Seit es die Meldorf Woche gibt, gibt es auch den 
Wettkampf zwischen der Stadt Meldorf und den um-
liegenden Gemeinden, dem Land. War es ursprüng-
lich ein Fußballturnier zwischen Verwaltung und 
Handel/Handwerk und fand im Freien statt, beginnt 
es heutzutage mit einer Betriebsbesichtigung, einem 
gemeinsamen Essen und anschließend wird gegen-
einander geknobelt oder Skat gespielt. 
Diese Traditionsveranstaltung fi ndet abwechselnd in 
Meldorf, bzw. einer Umlandgemeinde des ehemali-
gen Amtes Meldorf-Land statt. Diesmal war Guden-
dorf Treff punkt, der „Dithmarscher Gänsemarkt.“ 
An 29 Tischen spielten über 100 Personen um den 
Wanderpokal von 2001, den Heiner Wierk und Thies 
Thiessen gestiftet hatten. 
Die für die Stadt spielenden Teilnehmer konnten den 
Pokal, den sie 2015 bereits errungen hatten, erfolgreich 
mit 525 zu 493 Punkten verteidigen und Bürgermeiste-
rin Anke Cornelius-Heide nahm ihn wieder mit zurück ins 
Rathaus. Die 29 Tischsieger erhielten je einen „Meldorf-
Teller“, hergestellt in der Domgoldschmiede.

Fahrradtour mit Zweirad Szelinski
Rund 50 Personen waren der Einladung von Familie Zander gefolgt und hatten sich mit Ralf Zander auf die 25 
km-Tour begeben. Stimmung und Wetter waren geradezu perfekt für diesen Ausfl ug.

Eröff nung der Freibadsaison
Am verkaufsoff enen Sonntag fand die Eröff nung der 
Freibadsaison bei schönstem Wetter und um 10 Uhr 
bereits mit 20° Wassertemperatur statt zur großen 
Freude der Besucher und des Vorstands des Förder-
vereins Meldorfer Freibad, Roland Wollatz (1. Vorsit-
zender), Uta Bielfeldt (2. Vorsitzende), Volker Weiß 
(Kassenwart) und Bernd Waurich (Bauabteilung). 

Impressionen der

Der menschliche Kicker                   Alle haben ihren Spaß            Die Kletterwand                          

Frank Zander fährt voraus...                                                                 ...und alle folgen

Ein verlorener Schuh

Axel, der Gewürzfl üsterer ließ Gewürze raten

Mailin beim Speed Cup stapeln

 Mailin beim Gummistiefelweitwurf

Der Kindernachmittag des WVV 
- wie immer ein voller Erfolg

Ramona Penkewitz mit Mutter Helga an der Kasse

 Es war ein fehlerfreier Ritt

Yannes Runge, Mielebund, 221 m

Oliver Pocher weiß, was das 
Publikum hören will

Begeisterte Fans drängen sich vor der Bühne 

Volker Weiß, Uta Bielfeldt, Bernd 
Waurich und Roland Wollatz 

 Lutz, Yannik, Tim und Imke gefällt 
die Rutschpartie ins Wasser Tim rutscht

Die Organisatoren Peter Fröhling und Carsten 
Decker mit dem Pokal und dem Meldorf-Teller

Grabenstraße: Die Kinder vergnügen sich, 
Bäcker Dirk Fischer erklärt die Brotzubereitung

Flohmarkt: Ine und Emily, großes 
Gedränge herrscht auf dem Flohmarkt 

Die Lichtergemeinschaft der  
Zingelstraße richtet den Maibaum auf 

1. Mai 
Eröff nung der Meldorf Woche

US- Car und Oldtimertreff en

Klosterhof-Fest

Bücherfl ohmarkt

Verkaufsoff ener Sonntag

Start

die Luftballons entschweben

Zieleinlauf von Levke, gefolgt von Dzenisa

Boule-Turnier

Inklusionstag von TuRa
Spannung, Spiel und Spaß für jedermann war dabei im TuRa-Stadion angesagt.  TuRa Meldorf, die Sportjugend 
des Landes und des Kreises und die Stiftung Mensch hatten ein Sportfest organisiert, bei dem vor allem Kinder in 
Bewegung gebracht wurden. Es gab eine Kletterwand, einen menschlichen Kicker, bei dem Kinder (oder Erwach-
sene) an den Stangen versuchten, den Fußball durch die gegnerischen Reihen ins Tor zu bugsieren. Hüpfburgen 
waren aufgeblasen und an vielen Stationen gab es Geschicklichkeitsspiele zu bewältigen.

Das Thema Inklusion spielte dabei ebenso eine Rolle, das selbstverständliche Miteinander von Menschen mit und 
ohne Behinderung, aber auch das Miteinander von Einheimischen und Zugewanderten. Selbst bei den Rahmenbe-
dingungen gab es ein besonderes Zeichen der Integration. Eine Handvoll syrischer Flüchtlinge hat beim Auf- und 
Abbau mitgeholfen. Fotos (von TuRa)

2016

2016
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Eiscafé 
Da Mauro
Bei	40	Eissorten,	klassisch	bis	
exotisch,	fällt	die	Entscheidung	
schwer.	Das	Eiscafé	Da	Mauro	
ist	 ein	 Treffpunkt	 für	 alle,	 die	
nach einem Rundgang durch 
die	 Gehstraße	 verweilen	 und	
sich	 abkühlen	 wollen.	 „Lasst	
euch	entführen	 in	die	Gemüt-
lichkeit“,	 spricht	 Raffaele	 On-
garo	 seine	Gäste	an	und	ani-
miert	sie,	einzutreten	oder	vor	
dem	Eiscafé	Platz	zu	nehmen.	

Der	 Familienbetrieb	mit	 Vater	
Mauro	und	den	Söhnen	Vitto-
rio und Raffaele fertigt leckere 
Torten,	 Baumstämme,	 Hoch-
zeitstorten,	 ein	 reichhaltiges	
Eisbuffet	 und	 bietet	 Lecker-
mäulern	 mit	 einem	 Eisstand	
und	 zwei	 Eiswagen,	 einen	
davon	 fährt	Vittorio,	auch	am	
Strand oder bei Veranstaltun-
gen	aller	Art	seine	süßen	Erfri-
schungen an. 

An den Kohltagen in Meldorf 
wird es auch wieder Mauro 
Ongaros Kohleis geben. 

Mauro	Ongaro	mit	seinem	Eisomobil	
ist	immer	für	einen	Spaß	zu	haben

Eiscafé Böthern · Süderstraße 14
25704 Meldorf · Fon: 04832-13 51

www.eiscafe-boethern.de
info@eiscafe-boethern.de

„Lust auf Eis?“

Eiscafé 
Böthern
Neben	dem	regulären	Geschäft	
rund ums Speiseeis und den 
Eisshows	 bieten	 Regina	 und	
Matthias	 Böthern	 seit	 Jahren	
auch	 Eisspezialitäten	 der	 be-
sonderen	 Art	 für	 besondere	
Anlässe.	 Natürlich	 spielen	 in	
dieser Jahreszeit Kreationen 
mit	 Erdbeeren	 und	 Rhabarber	
eine	große	Rolle	bei	dem	immer	
frisch	produzierten	und	ständig	
wechselnden	Angebot.	Auch	für	
Veganer	hat	der	Familienbetrieb	
offene Ohren. 

Gemütlich	 im	 Innenraum	 oder	
auf	der	Außenterrasse	unter	der	
Sonnenmarkise eine sommerli-
che	Erfrischung	zu	genießen,	ist	
nach einem Stadtbummel ein 
guter	Erholungsort.	

Für	 die	 sechs	Spieltermine	der	
Mann-o-Mann-Theatershow im 
November im Nindorfer Hof 
sind	noch	Restkarten	erhältlich.	
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SMART GEAR
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Der neue Mega-Trend:

Mehr Spaß an Fitness!

UVP 79,90 €

Mit kostenloser App: 
Smart Gear

Voraussetzung:
Smartphone 
mit Android ab 4.3
oder iOS ab 7.0 
und Bluetooth ab 4.0
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Der neue Mega-Trend:

Mehr Spaß an Fitness!

UVP 79,90 €

Mit kostenloser App: 
Smart Gear

Voraussetzung:
Smartphone 
mit Android ab 4.3
oder iOS ab 7.0 
und Bluetooth ab 4.0

Spreetstr. 5 l 25704 Meldorf  l Tel. 04832/8407 
www.juwelier-voss.de

Eigene Schmuck- & Uhrmacherwerkstatt

VoßUhrmachermeister & Juwelier  

Auch wenn der Winter bei uns nicht so heftig war (der 
Februar	war	der	wärmste	Monat	seit	Beginn	der	Aufzeich-
nungen	im	Jahr	1880),	alle	freuten	sich	an	seinem	Ende.	
Fenster	und	Türen	wurden	geöffnet,	die	verbrauchte	Luft	
raus-,	die	frische	Frühlingsbrise	reingelassen,	die	Wäsche	
wieder	im	Garten	aufgehängt,	der	Rasenmäher	vorbereitet	
und	man	 saß,	 noch	 schön	 eingemummelt,	 auf	 der	 Bank	
im Hof. 

Auch	Meldorf	hatte	sich	auf	den	Frühling	vorbereitet	und	
den	 ersten	 verkaufsoffenen	Sonntag,	 den	 3.	 April	 2016,	
unter	das	Motto	„Meldorf	blüht	auf“	gestellt.	Die	Meldorfer	
Kaufleute	hatten	mit	Hilfe	von	Gärtnern	die	Stadt	für	den	
Sonntag	erblühen	lassen.	In	den	Einkaufsstraßen	(Süder-
straße,	Spreetstraße,	Roggenstraße,	Zingelstraße	und	Rat-
hausplatz)	hatten	Händler	aus	ganz	Dithmarschen	an	25	
Ständen	mit	Blumen	und	Pflanzen	aller	Art,	Gartenbedarf	
sowie	 selbsthergestellten	 Dingen,	 den	 Frühling	 begrüßt.	
Ein	 kulinarisches	 Angebot	 hatte	 den	 Meldorfer	 Blumen-
frühling	abgerundet.	

„Wir	hätten	uns	zwar	richtig	schönes	Frühlingswetter	mit	
Sonnenschein	 gewünscht,	 trotzdem	 lief	 es	 gut“,	 erklärte	
Jörg	 Tietböhl	 vom	Wirtschafts-	 und	 Verkehrsverein	 Mel-
dorf.	 „Viele	 Dithmarscher	 wissen	 gar	 nicht,	 welche	 Ge-
schäfte	hier	angesiedelt	sind,	und	sind	überrascht,	was	sie	
alles	vorfinden.“

Meldorf blühte auf
Eindrücke vom Meldorfer Frühlingsmarkt 2016

Fotos:	Jürgen	Tietböhl
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Di. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa.         10.00 - 13.00 Uhr

www.weinundspiele.de

Mit kleinen Darbietungen, Musik, Spiel und Tanz, wollen die Mel-
dorfer Kultur Bonsche die Innenstadt in den Sommermonaten 
beleben. An sechs Terminen, immer mittwochs, immer ab 18 
Uhr, laden die Meldorfer in diesem Jahr ein. Das ist der Anfang, 
in den kommenden Jahren sollen es noch mehr Termine werden. 
„Stühle sind mitzubringen“, heißt es auf den Plakaten. Die Ver-
anstaltungen laufen unter dem Motto 'umsonst & draußen'. „Wir 
haben das recht spontan organisiert, da darf das Publikum auch 
gerne spontan sein,“ sagt Christian Sternberg von der Bonsche-
Crew dazu. An einigen Terminen ist das Mitmachen ausdrück-
lich erwünscht, dann stehen begleitend zur Musik Mitmachspiele 
oder Mitmachtänze auf dem Programm. 

KulturBonsche – der neue Sommer in Meldorf

Am	 6.	 Juli	 rocken	 und	 swingen	 die	 Schüler	 der	 Astrid	 Lindgren	
Schule und der Meldorfer Gelehrtenschule im Hof des Dithmarscher 
Landesmuseums. Der gemeinsame Auftritt der beiden Schulbands 
verspricht	viel	Abwechslung.	Die	Big	Band	der	Meldorfer	Gelehrten-
schule	spielt	in	unterschiedlichen	Formationen,	Astrids	Enkel	warten	
mit	 ihren	 Hits	 auf,	 und:	 Die	 beiden	 Gruppen	 spielen	 gemeinsam	
zwei	Stücke,	die	im	Rahmen	eines	Inklusionsprojekts	im	November	
2014 entstanden sind.

Ganz	 im	Sinne	des	Bonsche-Konzepts,	Meldorf	von	seiner	besten	
Seite zu zei-
gen,	 sorgt	 der	
Fördervere in	
des Dithmar-
scher Landes-
museums am 
Grill	 für	 das	
leibliche Wohl.Astrids	 Enkel	 ist	 die	 Rockgruppe	 der	 Meldorfer	 Astrid	

Lindgren	Schule.	Sie	besteht	seit	1999	und	wird	geleitet	
von	Ute	Weih	und	Sebastian	Hilmes.																					PR-Foto

In	gemeinsamen	Proben	erarbeitete	Martin	Herr	mit	der	Big	Band	
der	Meldorfer	Gelehrtenschule	und	mit	Astrids	Enkel	der	Astrid	
Lindgren	Schule	im	November	2014	Stücke	für	gemeinsame	Auf-
tritte	der	beiden	Gruppen																																													PR-Foto

Bonsche No. 3 am 6. Juli um 18 Uhr 

Astrids Enkel und die Big Band der Gelehrtenschule
in Meldorf, Hof des Dithmarscher Landesmuseums

Die	Big	Band	der	Meldorfer	Gelehrtenschule	(MGS)	besteht	seit	
1986.	Sie	wird	geleitet	von	Martin	Herr.	Foto:	Big	Band	Gelehr-
tenschule
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KulturBonsche – der neue Sommer in Meldorf
Bonsche No. 4 am 20. Juli um 18 Uhr in Meldorf

schlicht & ergreifend 
auf dem Rathausplatz in Meldorf

schlicht	&	ergreifend	ist	eine	neue	Band	aus	Meldorf,	die	'alles	covert,	was	Stim-
mung	macht'.	Das	sei	eine	Mischung	aus	Rock	'n	Roll,	Punkrock,	Poprock	und	
ein	bisschen	Indie,	erklärt	Gitarrist	Paul	Jungk.	Und	weiter:	"Wir	spielen	nicht	
um	Geld	zu	verdienen,	dass	ist	gelegentlich	ein	positiver	Nebeneffekt,	aber	wir	
spielen,	weil	wir	es	lieben."	An	den	Drums	Reimar,	am	Bass	Mark,	die	Gitarristen	
sind	Tjark	und	Paul	und	die	Sängerin	ist	Julia.

Als	Begleitprogramm	sorgt	Andrea	Beeck	von	'Wein+Spiele'	 für	aktive	Unter-
haltung,	sie	hat	eines	ihrer	Gesellschaftsspiele	für	den	großen	Platz	"übersetzt".

Mit einer an Michael Jackson ange-
lehnten	 Version	 des	 Beatles-Klas-
sikers	 „Come	 together“	 wird	 die	
fünfköpfige	Band	Colors	of	Rain	am	
3. August ihren Auftritt in Meldorf 
beginnen.	 Das	 Publikum	 darf	 sich	
auf	 „Lieblingssongs	 jenseits	 jeder	
musikalischen	 Schublade“	 freuen	 -	
so	 beschreiben	 die	 CoReaner	 ihren	
Soundcocktail,	 der	 von	 Carol	 King	
bis	zu	Patti	Smith,	von	Sting	bis	zu	
den	Stones,	von	Paul	Carrack	bis	zu	
Elvin	 Bishop	 reicht.	 Um	 19.00	 Uhr	
Uhr	wird	der	erste	Akkord	direkt	ne-
ben	der	Brasserie	&	Restaurant	V	in	
der	Klosterstraße	erklingen.	Der	Ein-
tritt ist frei.

„Wir	 machen	 vorrangig	 die	 Musik,	
auf	 die	wir	 Lust	 haben“,	 sagt	CoR-
Keyboarder	und	Gitarrist	Sven	Win-
kel. Gerade die unterschiedlichen 
tonalen Vorlieben seien bezeichnend 
für	 den	 bunten	 Mix	 aus	 beseeltem	
Blues,	Rock	und	Soul,	mit	dem	Co-
lors	of	Rain	ihr	Publikum	unter	ande-
rem	schon	bei	der	Musikantenbörse	
in	 Garding	 und	 bei	 Club-Konzerten	
in	Itzehoe,	Tönning	oder	Glückstadt	
begeisterte.

Die	fünf	Musiker	aus	Hamburg,	Itze-
hoe	 und	 Umgebung	 haben	 sich	 ein	
sehr	eigenwilliges	Repertoire	jenseits	
des	Mainstream-Covers	aufgebaut	–	
der	Mix	aus	den	Genres	Soul,	Blues,	
Funk,	Rock	&	Pop	lehnt	sich	weniger	
an	 die	 jeweiligen	 Originalversionen,	
als vielmehr an besondere Revival-
Interpretationen	 an.	 Jörn	 Bender	

Bonsche No. 5 am 3. August um 19 Uhr in Meldorf

„Musik, auf die wir Lust haben“
Colors of Rain spielen in Meldorf

(Bass),	 Hans-Peter	 (HP)	 Daumann	
an der Gitarre und Mundharmoni-
ka,	 Horst	 Dunkelmann	 (Hossi)	 am	
Schlagzeug	 und	 Sven	 Winkel	 (Key-
board	 und	 Gitarre)	 sorgen	 für	 den	
feinen	Groove,	Irina	Hesselink	weiß,	
wie man via Stimme und Mikrofon 
das	Kopfkino	und	die	Beine	der	Zu-
hörer	in	Bewegung	bringt.

Am ersten Mittwoch im August wer-
den unter freiem Himmel also be-
sondere Arrangements bekannter 
Kultsongs	zu	hören	sein.	Einige	Titel	
hätten	durchaus	das	Zeug	zur	musi-
kalischen	Wettervorhersage,	„Thun-
der	 and	 Lightning“	 oder	 „Ain't	 no	
sunshine“	haben	es	bisher	aber	noch	
nie	 zur	 sich	 selbst	 erfüllenden	Pro-
phezeiung	 gebracht.	 „Ganz	 im	 Ge-
genteil“,	sagt	Horst	Dunkelmann	mit 
einem Augenzwinkern.	 „Wir	 gelten	
als Wolkenschieber und freuen uns 
auf	fröhlichen,	lauen	Sommerabend	
in	Dithmarschen.“

Gespielt	wird,	was	den	Akteuren	ge-
fällt	und	Irinas	Stimmbänder	herge-
ben.	 Deren	 Klang	 erinnert	 –	 tonal	
ziemlich	 dunkel	 -	 an	 Brenda	 Lee,	
Bonnie	Raitt	oder	auch	Amanda	Lear,	
die es sich gemeinsam auf sandge-
strahltem	 Vinyl	 gemütlich	 machen.	
Manchmal wie warmer Sommerre-
gen,	 mitunter	 ein	 wenig	 verrucht	
und	mit	leichten	Kratzern,	aber	im-
mer aus tiefster Seele.

Bei	 dem	 Begriff	 Frontfrau	 schüt-
telt	 die	 eher	 zurückhaltende	Wahl-

Schleswig-Holsteinerin	 den	 Kopf:	
„Vorder-	 oder	 Hintergrund	 gibt	 es	
bei	Colors	nicht.	Auf	Augenhöhe	ge-
meinsam	gute	Musik	machen	–	das	
ist	 unser	 Bandverständnis.“	 Seit	
2008	 singt	 sie	 bei	 Colors	 of	 Rain,	
vorher stand sie unter anderem als 
Alt-Stimme eines A capella Trios 
auf	der	Bühne,	das	sich	auf	Harmo-
niegesang à la Andrew Sisters und 
Hits	 der	 1950er	 und	 -60er	 spezia-
lisiert hatte. Kopf dieses Trios war 
die Rendsburger Musikerin Imke 
Quentin-Weschta,	 die	 im	 Norden	
vor allem als weibliche Stimme und 
Keyboarderin	 der	 BANDITS	 („Wel-
come	to	the	Stars	of	Rock“)	bekannt	
ist.	 Auch	Hossi,	 HP,	 Jörn	 und	Sven	
machen seit vielen Jahren in ver-
schiedenen	Rock-,	Blues-,	Soul-	und	
Folk-/Country-Formationen	 Musik.	
In	Hamburg	und	Schleswig-Holstein,	
am	liebsten	live	und	in	Farbe.
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Schreibwaren · Lederwaren
Büromaterial · Geschenkartikel
Mode · Kunstgewerbe · Basteln ...

Die bunte Welt der Schreibwaren

Evers Papier
Marktstr. 2 | 25704 Meldorf
Tel. 04832/8686

 

Öffnungszeiten
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Bonsche No. 6 am 17. August um 18 Uhr 

Die Wallener 
spielen Bordunmusik
auf dem Südermarkt in Meldorf

Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Künstler sind freiwillig. Es geht ein 
Hut herum. Stühle sind mitzubringen.

Veranstalter ist der 
Bürgerverein Meldorf e. V.
Spendenkonto: 
DE 03 2225 0020 0090 0274 75

8. 6.
18 Uhr

Henning Gußmann „Guinness & Beugelbud-
delbeer“ Irische Klänge, plattdeutsche Texte.
Begleitprogramm Improtheater der 
Gemeinschaftsschule Meldorf
Ort: Traumausstatter, Süderstraße 9

22. 6.
18 Uhr

Das Chörchen singt im Hof des Peter Panter 
Buchladens.
Die Ballettschule Melanie Malach tanzt auf 
dem Rathausplatz, Zingelstraße 2 - 12

6. 7.
18 Uhr

Swingparty der Bigband der MGS mit „Astrids 
Enkel“ der Astrid Lindgren Schule
im Hof des Landes museums Bütje straße 2
mit Grillwürstchen des Museumsvereins

20. 7.
18 Uhr

„schlicht & ergreifend“
Mitmachspiele von Wein+Spiele,
Rathausplatz, Zingelstraße 2

3. 8.
18 Uhr

Colours of Rain „Musik auf die wir Lust haben“
begleitet von  Mitmachtänzen aus aller Welt 
mit Liesel Petersmann
Terrasse Restaurant V, Klosterstraße 1

17. 8.
18 Uhr

Die Wallener spielen Bordunmusik
Südermarkt

Das Programm in diesem Jahr: 

Auf	dem	Foto	von	links,	Gise-
la	Hanebutte,	Helmut	Grimm,	
Gerda	 Schacht,	 Franz	 Böhm,	
Birgitta	 Jasper,	 Nicole	 Jessen	
und sitzend Rainer Guthke.
																Foto:	Seelenfänger

„Die	Wallener“	sind	eine	Musikgrup-
pe	 aus	Dithmarschen,	 die	 sich	 ins-
besondere	 der	 Bordunmusik	 ver-
schrieben hat. Sie spielen die aus 
früheren	 Jahrhunderten	 überliefer-
ten	 Bordunmusik-Instrumente	 wie	
Drehleier,	 Dudelsack,	 Epinette	 des	
Vosges,	 Cithera,	 Nyckelharpa	 und	
Dulcimer seit zehn Jahren in der 
gleichen	Besetzung.

Aber	auch	Instrumente,	die	den	tie-
fen	 immer	 mitschwingenden	 Bord-
unton	 nicht	 in	 ihrer	 Bauart	 haben	
wie	 Akkordeon,	 Flöten,	 Harfe	 und	
Trommeln werden gespielt und so-
mit spannen die Wallener einen 
musikalischen	 Bogen	 vom	 Mittelal-
ter zur Neuzeit. Auch ihr Repertoire 
verbindet die Vergangenheit mit 
der	Gegenwart.	Überlieferte	Stücke	

aus	 dem	 europäischen	
Raum,	 manche	 mehr	
als	 fünfhundert	 Jahre	
alt,	und	Neukompositio-
nen in der Tradition der 
Überlieferungen spielen 
sie	auf	Märkten,	auf	pri-
vaten	Festen,	in	Kirchen	
und zu vielerlei Gele-
genheiten.

Besondere	 Freude	 be-
reitet	 es	 ihnen,	 nach	
dieser Musik die alten 
Gemeinschafts-Tänze	
zu	tanzen,	zu	vermitteln	
und	ein	fröhliches	Tanz-
fest zu feiern.
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Ein	Bus	hält,	die	Fahrgäste	steigen	aus,	der	
Anhänger	 wird	 geöffnet,	 die	 Fahrräder	 her-
ausgeholt	und	eine	Fahrradtour	 in	der	 freien	
Natur zu einem attraktiven Ziel startet. Das 
gibt	es	nur	beim	Omnibusbetrieb	E.	Schwarz	
e.	 K.,	 denn	Busradeln	 ist	 das	 neue	Angebot	
unter	dem	Motto	„Urlaub	mit	uns	aktiv	gestal-
ten“.	

Der	Familienbetrieb	besteht	seit	1958	und	wird	
in dritter Generation von Thomas Schwarz ge-
leitet.	Mit	34	Bussen	erfüllt	er	die	vielseitigen	
Unternehmensdienstleistungen,	die	ihn	zu	ei-
nem	der	größten	privat	geführten	Verkehrsbe-
triebe in Schleswig-Holstein gemacht haben. 

Neben	dem	Linienverkehr	und	der	Behinder-
tenbeförderung	 für	 die	 Stiftung	 Mensch	 im	
Kreis Dithmarschen bietet der Omnibusbe-
trieb	E.	Schwarz	e.	K.	in	Sarzbüttel	vielfältige	
Busreisen	als	Mehrtages-	und	Tagestouren	an.	
Auch	können	Busse	für	Betriebs-	und	Verein-
sausflüge	angemietet	werden.	

Dreimal	hat	der	Betrieb	seit	Mai	2016	Busra-
deln angeboten und die Teilnehmer waren be-
geistert.	2017	ist	eine	sechstägige	Reise	an	die	
polnische	Ostseeküste,	nach	Kolberg,	geplant.	
„Entfliehen	Sie	mit	 uns	 dem	Alltag“,	 schlägt	
Reiseplanerin	Anneke	Weerts	den	Kunden	vor,	
die	ihre	Fahrräder	mit	in	den	Urlaub	nehmen	
möchten,	um	ihre	Zeit	in	der	Natur	verbringen	
und	Land	und	Leute	kennenlernen	zu	können.	
Bis	 zu	 20	 Personen	 können	 an	 den	 Reisen	
teilnehmen und werden in einem modernen 
Reisebus	mit	 viel	Beinfreiheit	untergebracht.	
Wer	sich	über	weitere	geplante	attraktive	Rei-
seziele	informieren	will,	kann	das	direkt,	per	
Telefon	oder	per	E-Mail	tun.

Bei	der	neuen	Adresse	Hauptstraße	42,	fahren	
die	Busse	ab!

Omnibusbetrieb	E.	Schwarz	e.	K.,	
Hauptstraße	36,	25785	Sarzbüttel,	
Telefon	04806/90606-0,	
www.erich-schwarz.de,	
info@erich-schwarz.de

        
       Tagesausflüge > Städtetrips > Bus & Schiff > Musical & Theater > Eventtouren & mehr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
     

                     

   
 

Katalog anfordern! Hauptstr. 36, 25785 Sarzbüttel 
Tel. (0 48 06) 90 60 60 – info@erich-schwarz.de 
Alle aktuellen Touren unter www.erich-schwarz.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                              

 

 

Gern erstellen wir Ihnen auch Angebote für Ihre Gruppe / Ihren Verein! 

Termine & Preise auf Anfrage!  Fr. Weerts, 04806 -90 60 6-34                 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B U S R A D E L N 
Jetzt auch in Dithmarschen! 

„ Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche mit dem Angenehmen so innig 
verbunden wie beim Fahrrad!“  
Wir machen es möglich, dass Sie ausgewählte Landschaften mit einem ortskundigen 
Radreisebegleiter erkunden und den Tag aktiv in der Gruppe mit Gleichgesinnten 
verbringen. 
 
Überzeugen Sie sich selbst und seien Sie neugierig! 
 

 

Der Urlaub von heute ist aktiv: 

Mit dem eigenen Fahrrad auf Reisen! 

 

  

 

NEU !  NEU !  NEU ! 

           Ihre A. Weerts

           Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Jetzt auch in Dithmarschen!
„ Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche mit dem Angenehmen so innig 
verbunden wie beim Fahrrad!“
Wir machen es möglich, dass Sie ausgewählte Landschaften mit einem ortskundigen
Radreisebegleiter erkunden und den Tag aktiv in der Gruppe mit Gleichgesinnten
verbringen.

Überzeugen Sie sich selbst und seien Sie neugierig!

Omnibusbetrieb E. Schwarz e. K.

Der	Bus	mit	Anhänger

HOFLADEN
 Krogmann

Obst, Käse
Dithmarscher Spezialitäten

Geschenkartikel

Hof Krogmann
Gemüse
Frisch vom Feld
Hauptstraße 64
25704 Nindorf
     04832 - 8648%

% 0 48 32 - 55 65 59 
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Er	 kann	 auf	 eine	 über	 100-jährige	
Geschichte	 zurückblicken,	 der	 Po-
saunenchor	Meldorf.	„Seit	der	Grün-
dung	 1910	 verbindet	 die	 Musiker	
nicht	 nur	 die	 Freude	an	der	Musik,	
sondern	auch	die	Freude	am	Dienst	
an der Gemeinde und damit die Ver-
kündigung	 des	 Lobes	 Gottes“,	 er-
klärt	 Sebastian	 Hilmes,	 Posaunen-
chorleiter seit 2002. 

Heutzutage	 besteht	 der	 Posaunen-
chor	 Meldorf	 aus	 36	 Frauen,	 Män-
nern,	Jungen	und	Mädchen	im	Alter	
zwischen	 8	 und	 71	 Jahren	 (davon	
sind	8	 Jungbläser,	die	noch	ausge-

bildet werden und noch nicht im 
Posaunenchor	 mitspielen)	 -	 und	
alle	spielen	ein	Blechblasinstrument	
(Trompete,	Flügelhorn,	Kornett,	Po-
saune,	 Euphonium,	 Tuba).	 „Diese	
große	Vielfalt	ist	das	Besondere	am	
Posaunenchor	und	äußert	sich	auch	
in	 anderen	 Bereichen“,	 erzählt	 Se-
bastian	 Hilmes.	 „Neben	 Alter	 und	
Geschlecht	sind	das	Beruf,	Lebens-
erfahrung,	Lebenseinstellung,	Glau-
ben	 und	 Dauer	 des	 bläserischen	
Einsatzes	im	Posaunenchor	(bei	uns	
zwischen	0	und	über	50	Jahren).“	
Es	 gibt	 viele	 Einsätze.	 Neben	 dem	
Blasen	 in	 Gottesdiensten	 und	 bei	

Gemeinde fes ten ,	
spielt	der	Posaunen-
chor auch bei nicht-
kirchlichen Ver-
anstaltungen (wie 
z.B.	 dem	 Meldorfer	
Weihnachtsmarkt 
oder auch beim La-
ternelaufen von 
Kindergärten	 und	
Schulen). Jedes Jahr 
gestaltet	 der	 Po-
saunenchor Meldorf 
zwei	 Konzerte.	 Eins	

Posaunenchor Meldorf
im	Frühjahr	oder	Sommer	und	eins	
am 2. Advent.

Außerdem	 gibt	 es	 noch	 einige	 Ein-
sätze,	 die	 zusammen	 mit	 anderen	
Posaunenchören	 aus	 dem	 Bezirk	
Dithmarschen gestaltet werden. So 
fahren	 Bläserinnen	 und	 Bläser	 aus	
ganz Dithmarschen einmal im Jahr 
nach	Helgoland,	um	dort	ein	Konzert	
zu	 geben,	 den	 Gottesdienst	mitzu-
gestalten,	vom	Leuchtturm	und	vor	
dem Krankenhaus zu blasen. Das 
„Helgoländer-Konzert“	 wird	 dann	
auch	noch	einmal	auf	dem	Festland	
gespielt.

Neben	 der	 Musik	 sind	 jedoch	 noch	
andere	Dinge	im	Posaunenchor	Mel-
dorf	 sehr	wichtig:	 der	 gemeinsame	
Glaube an Gott und die nette Ge-
meinschaft	im	Chor.	So	fährt	der	Po-
saunenchor einmal im Jahr zu einem 
Probenwochenende	 weg,	 nach	 den	
Konzerten geht man gemeinsam es-
sen,	es	wird	im	Sommer	gegrillt	und	
nach	Extra-Proben	sitzt	man	bei	le-
ckerem	Essen	und	Trinken	noch	ger-
ne zusammen.

Außerdem	gibt	es	noch	eine	Partner-
schaft	mit	dem	Posaunenchor	Buch-
schwabach.	 „Dieser	 Posaunenchor	
kommt	aus	der	Nähe	von	Nürnberg.	
Wir haben schon gemeinsam auf 
dem	Christkindlesmarkt	in	Nürnberg	
gespielt und Konzerte dort unten 
und	hier	in	Meldorf	gestaltet,	haben	
gemeinsame	 Ausflüge	 in	 Nürnberg	
und	 Dithmarschen	 gemacht.	 Für	
nächstes	 Jahr	 planen	 wir	 ein	 ge-
meinsames	Probenwochenende.“

Fotos	(von	Herrn	Hilmes)	
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Guinness	un	Beugelbuddelbeer	dat	is	Henning	Gußmann	de	all	lang	as	
plattdütschen	Musikant	ünerwegens	is.	Nu	kem	em	twei	Jungs	överto	
de	sonst	anner	Musik	mokt.	Dat	is	Fiede	Nordmann	ant	Trummelwark	
un	an	de	Muulorgel,	Steffen	Thede	speelt	de	Rietfiedel.

So	beschreibt	Henning	Gußmann	seine	Band	„Guinness	&	Beugelbud-
delbeer“,	die	er	mit	Fiede	und	Steffen	2015	gegründet	hat.	Henning,	
der	gebürtige	Brunsbütteler	 ist	2006	der	Liebe	wegen	nach	Meldorf	
gezogen	 und	 arbeitet	 als	 Erzieher	 an	 der	 Astrid	 Lindgren	 Schule.	
Schon	als	Jugendlicher	machte	er	in	einer	Schülerband	Rockmusik	und	
fand	früh	den	Zugang	zu	irischer	und	plattdeutscher	Musik.	Mit	Bru-
der	Hauke	bildete	er	2000	das	Duo	„De	Kluntjes“.	Die	Beiden	traten	
im	ganzen	norddeutschen	Raum	auf,	bis	Hauke	2014	aus	zeitlichen	
Gründen	aufhören	musste.	Dessen	Part	übernahm	Fiede,	der	Cajon	
(Schlaginstrument) und Mundharmonika spielt. Henning spielt Gitarre 
und	beide	singen	plattdeutsche	Lieder	aus	der	Feder	Haukes.	Texte,	
die	überwiegend	von	Personen	oder	Vorkommnissen	aus	seinem	Hei-
matdorf handeln. 

Bei	„Guinness	&	Beugelbuddelbeer“	haben	sich	Fiede	(Bluesharp	und	
Percussion),	Steffen	(Banjo	und	Gitarre)	und	Henning	zusammenge-
funden,	 die	 alle	 drei	 im	 sozialen	 Bereich	 arbeiten	wo	 sie	 sich	 auch	
kennenlernten,	und	spielen	wie	die	Zeit	es	erlaubt.	Alle	drei	singen,	
auch	mehrstimmig,	und	tragen	eigene	Interpretationen	von	Klassikern	
in	platt	und	irisch,	daneben	auch	selbstgeschriebene	Stücke	vor.	

Buchen	 kann	man	 das	 Trio	 „Guinness	 &	 Beugelbuddelbeer“	 für	 alle	
Gelegenheiten	und	zu	allen	Anlässen.	Am	besten	rufen	Interessierte	
Henning	Gußmann	an	und	lassen	sich	über	die	Modalitäten	für	einen	
Auftritt	informieren	unter	der	Telefonnummer	0173/2043223.

Guinness & Beugelbuddelbeer
Hier drippt sik Köm un Whiskey, Labskaus un Irish Stew un de Dubliners drippt op Torfrock!

Fotos	(von	links):
Fiede	Nordmann,	
Henning	Gußmann,	
Steffen Thede beim 
Bummel	durch	Meldorf

Unsere Angebote für Sie:
Karate · Kickboxen
Reiki · Yoga
Fitness - Boxen
„Little Dragons“ 
       für Kids ab 3 Jahren

Hindenburgstr. 26
25704 Meldorf
Tel. 04832-600677
Mobil 0172-2462413
E-mail: info@energy-sports-gym.de
www.energy-sports-gym.de

Kampfsport

Jubiläum 

25 Jahre
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Fette Beats tönen durch die Mel-
dorfer Innenstadt – am SH Land-
wirtschaftsmuseum geht das 
Summer Open Air- DAS! Festival 
der Sozialen Allianz in die siebte 
Runde. 

In traumhafter Kulisse zwischen al-
tem	Dithmarscher	Bauernhaus,	his-
torischem Rosengarten und knorri-
gen		Apfelbäumen	feiern	hier	 jedes	
Jahr rund 3000 Menschen zusam-
men,	 Jung	 und	 Alt,	 mit	 und	 ohne
Behinderung,	 Menschen	 von	 hier	
und	von	fern	angereist-	einfach	so,	
weil sie  Musik lieben.

Das	 idyllische	 Gelände	 im	 Herzen	
Meldorfs	 bietet	 für	 alle	 das	 Beson-
dere:	 Eine	 besonders	 romantische	
Atmosphäre	 zwischen	 Reetdach-
Bauernhaus,	 alten	 Rosen	 und	 Hig-
hend-Technik	 für	 Licht	 und	 Sound.	
Essen	 und	 Trinken	 vom	 Feinsten:	
Dithmarscher	Pils,	frische	Fischbröt-
chen	aus	Friedrichskoog,	klassisches	
Festivalfood	wie	Currywurst-Pommes	
neben	Bioland-GallowayBratwürsten	
und	erstmalig	in	Dithmarschen:	Die	
BurgerKultour	-	vegan-vegetarischer	
Foodtruck	aus	Hamburg.	

Besonderen	 Support	 erfährt	 das	
Summer Open Air seit einigen Jah-
ren	 von	 den	 rotarischen	 Freunden	
aus	 Brunsbüttel:	 Erfahren,	 versiert	
und durch nichts aus der Ruhe zu 
bringen,	schwingen	die	Rotarier	die	
Zapfhähne	der	Bierpilze	und	versor-
gen	die	Gäste	bis	 in	die	Nacht	hin-
ein	mit	Getränken!	 Auch	 dank	 die-
ser	tatkräftigen	Hilfe	ist	es	weiterhin	
möglich,	 den	 Eintritt	 für	 alle	 Gäste	
kostenfrei	zu	halten!

Auftaktband ist in diesem Jahr  Flie-
kemas- stimmgewaltiges Inklusi-
onsprojekt	 der	 Stiftung	 Mensch.	
Genauso	rockig	geht	es	weiter:	Die	
erfolgreiche	Heider	Schülerband	Pay	
Pandora	wartet	mit	hervorragendem	
Alternativ-Rock	 auf.	 Die	 Berliner	
Band	 Berge	 hat	 in	 diesem	 Jahr	 ihr	

SAMSTAG 

5. JULI
18 UHR

SUMMER OPEN AIR
DAS! FESTIVAL DER SOZIALEN ALLIANZ

LIVE: 
SCREAMING STEREO
BERGE · NERVLING
B-CONNECTED 
NACH DEN LIVEACTS: 
MUSIK VOM PLATTENTELLER MIT DJ OLI

SH Landwirtschaftsmuseum 
Meldorf

www.stiftung-mensch.com

SAMSTAG 
11. JULI
18 UHR
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neues	Album	„Vor	uns	die	Sinnflut“		
im	Gepäck-	wir	sind	gespannt!	Nerv-
ling -  ein modernes Akustik-Soul-
Duo	 lädt	 durch	 tolle	 Stimmen	 und	
authentische Gitarrenmusik zum 
Schwofen	ein.	Die	12köpfige	Rock`n	
Roll	Formation	„The	Rockhouse	Brot-
hers	&	The	Brasses	of	Fire“	reißt	mit	
Songs	aus	den	60er	und	70er	Jahren		
alle auf die Tanzbeine…

Summer Open Air 
DAS! Festival der Sozialen Allianz,
Samstag,	16.07.2016	ab	18.00	Uhr,	
SH	 Landwirtschaftsmuseum,	 Jung-
fernstieg	4,	25704	Meldorf.	Kontakt:	
Stiftung	 Mensch,	 Susanne	 Alten-
burg,	Tel.	04832	-	999666,	susanne.
altenburg@stiftung-mensch.com
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Pay Pandora-	Die	Gruppe	gehört	zu	den	
erfolgreichsten Nachwuchsbands der Re-
gion.	Chiara	Lütje	 (Gesang),	Thies	Peters	
und	Stella	Rost	(Gitarre),	Tom-Ole	Thom-
sen	 (Schlagzeug)	 und	 Marek	 Brodersen	
(Bass)	 aus	 Heide	machten	 beim	 bundes-
weiten School-Jam-Wettbewerb auf sich 
aufmerksam und schafften es in den letz-
ten	2	Jahren	unter	die	besten	acht	–	wenn	
auch nie aufs Siegertreppchen. 

Pay	Pandora	bezeichnet	ihre	Musikrichtung	
als Hardrock mit schweren und melodi-
schen Gitarrenriffs- kurz Alternativ Rock. 
Die	 meisten	 Stücke	 werden	 selbst	 kom-
poniert	und	feilen	die	Melodien,	die	Thies	
Peters	 eingefallen	 sind,	 aus.	 Chiara	 Lütje	
schreibt	die	Text	dazu,	 inspiriert	 von	den	

eigenen	Erfahrungen	und	dem	eigenen	Alltag.	Ihre	rockige	Stimme	macht	die	Songs	von	Pay	Pandora	zu	etwas	
ganz	Besonderem	–	Klang	und	Bühnenpräsenz	überzeugen	ihr	Publikum	stets	von	Neuem.	

Die	5	von	Pay	Pandora	haben	ein	gemeinsames	Ziel:	Ihre	Musik	soll	irgendwann	im	Radio	zu	hören	sein	-	darum	
sind	Songs	und	vor	allem	Melodien	eingängiger	und	tanzbarer	geworden.

Passend	 zum	 Frühlingsbeginn,	 wenn	 die	 sanft	 anstei-
gende	Wärme	und	die	aufblühende	Natur	uns	 langsam	
wieder	 ins	 Freie	 locken,	erscheint	Berges	Song	 ,Glück’	
als	neue	Single	ihres	hinreißenden	Albums	,Vor	uns	die	
Sinnflut’.	„Glück	 ist	unser	 fünftes	Element“	 legen	Mari-
anne Neumann und Rocco Horn sich fest und stiften uns 
mit	einer	ungeheuer	eingängigen	Melodie	dazu	an,	uns	
ebenfalls	„einfach	glücklich	zu	schätzen“.

Im Musikvideo zum Song neh-
men	Berge	uns	wie	in	einem	ge-
filmten	 Reisetagebuch	 mit	 auf	
ihren Roadtrip durch die atem-
beraubenden	 Landschaften,	
die	knallbunten	Städte	und	das	
quietschvergnügte	 Strandleben	
Sri	 Lankas.	 Fast	 hat	 man	 das	
Gefühl,	selbst	dabei	gewesen	zu	
sein.	Der	Clip	macht	wahrhaftig	
Lust,	sich	gleich	gemeinsam	mit	seinen	besten	Freunden	
oder	Liebsten	auf	den	Weg	zu	machen,	den	Alltag	hinter	
sich	zu	lassen,	die	Welt	zu	entdecken	und	sein	eigenes	
Glück	zu	finden.	Denn	„was	am	Ende	bleibt“,	singen	Ber-
ge,	„ist	das	Glück,	das	uns	vereint.“.

Berge	 sind	 Marianne	 Neumann	 und	 Rocco	 Horn.	 Zwei	
Großstadthippies	mit	einer	klaren	Botschaft:	Musik	klingt	
nicht	 nur,	 sondern	 sie	 kann	wirklich	 etwas	 in	unserem		
Leben	 verändern.	Der	 Albumtitel	 ‚Vor	 uns	 die	 Sinnflut’	
spricht	 von	 der	 Schönheit	 und	 Vielfalt	 der	 Natur	 und	
dass	es	erstrebenswert	ist,	diese	Schönheit	wieder	neu	
zu	entdecken.	Mit	ihrem	organischen	Sound	haben	Berge	
ein	Album	kreiert,	welches	diese	Entdeckungsreise	hör-
bar macht.

Mit	 ihrer	 ersten	 Single	 ,10.000	 Tränen’	 haben	 Berge	
große	 Aufmerksamkeit	 erregt.	 Dem	 Thema	 des	 Songs	
entsprechend,	konnte	die	Band	mithilfe	 ihrer	Fans	 ihre	
Plattenfirma	 davon	 überzeugen,	 10.000	 Euro	 für	 den	
Tierschutz zu spenden.

„Bei	 unseren	 Konzerten	 geht	 es	 um	 das	 Wir-Gefühl“,	
sagen	 beide	 Sänger.	 Und	 tatsächlich:	 Wer	 ein	 Berge-

Berge - Neue Single „Glück“ 
Die Großstadthippies Berge veröffentlichen neue Gute-Laune-Single

Konzert	besucht,	wird	sich	höchstwahrscheinlich	irgend-
wann	mit	 seinem	Nebenmann	an	den	Händen	haltend	
und	singend	wiederfinden.	www.hoertberge.de	

Über die Band:
Berge	sind	das	Berliner	Singer-Songwriter-Duo	Marian-
ne Neumann und Rocco Horn. Die beiden schreiben seit 
dreizehn	Jahren	zusammen	deutschsprachige	Popsongs.	
2009	 erschien	 ihr	 selbstveröffentlichtes	 Debütalbum	
,Keine	Spur’.	2011	folgte	die	Single	,Meer	aus	Farben’.	
Seitdem	spielten	Berge	unzählige	Konzerte	in	Deutsch-
land,	Österreich	 und	 der	 Schweiz	 sowie	 auf	 Einladung	
des	Goethe-Instituts	auch	schon	in	Weißrussland,	Russ-
land,	Kasachstan	und	Litauen.	Am	5.	Juni	2015	erschien	
ihr	aktuelles	Album	,Vor	uns	die	Sinnflut’	auf	dem	Label	
Columbia/Sony	Music	Germany.													Fortsetzung	Seite	18

Pay Pandora
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Im	letzten	Jahr	haben	wir	sie	kennengelernt:	NERVLING.	
Moira	und	Tom,	ein	energiegeladenes	Duo,	dass	mit	den	
Songs	Ihrer	Weltreise	die	Bühne	gestürmt	und	das	Pub-
likum zum Tanzen gebracht haben.

Auch	in	diesem	Frühjahr	waren	sie	unterwegs:	In	Chile,	
den	Turks-	und	Caicosinseln	und	wieder	einmal	auf	Ja-
maika. Sicherlich werden die beiden auch dieses Mal viel 
zu	erzählen	haben.	Ihre	Ohrwürmer	wie	"Call	My	Name"	
und	 "Gimme	Gimme	Gimme"	krabbeln	bei	 vielen	noch	
ein	Jahr	später	in	den	Ohren.	Darüber	hinaus	könnt	Ihr	
euch	schon	jetzt	auf	ihre	neue	Single:	"Wonderful	World"	
freuen	-	wieder	ein	Ohrwurm	-	na	klar!

NERVLING

Ob Frischfleisch oder vegetarisch: 
Ein exzellenter Burger ist und bleibt Kult 
Vor	allem,	wenn	er	auf	Zutaten	aus	regionaler	statt	unbekannter	Herkunft	basiert.	So	lecker,	
dass	man	ihn	niemandem	vorenthalten	möchte.	Also	geht	der	Burgerkult	als	Food	Truck	auf	
Tournee	in	und	um	Hamburg	-	und	wird	zur	BURGERKULTOUR.	Begleitet	werden	unsere	Bur-
ger	von	handgemachten	Saucen,	Fritten	und	Salaten,	unverzichtbaren	Würstchen-Klassikern,	
süßen	Gaumenkitzlern	und	facettenreichen	Durstlöschern.

10 Fragen an BurgerKultour
Kannst Du bitte kurz erzählen, was Du in Deinem 
Foodtruck anbietest?
In unseren zwei liebevoll umgebauten Mercedes Sprintern erwartet 
Freunde guten Geschmacks Premium Soul Food mit frischen Zutaten 
aus der Region. Die Angebotspalette bewegt sich zwischen hand-
gemachten Burger-Spezialitäten wie „Heins Heftig-Deftig-Burger“, 
Kultour-Salat und Süßkartoffel-Pommes. Insgesamt bieten wir so-
wohl Fleischeslustigen als auch Vegetariern eine vielfältige und frische 
Speisenauswahl.

Wie bist du auf die Idee zu einem Foodtruck gekommen?
Die Idee zum eigenen Food Truck kam mir nachts in einer Art Erschei-
nung. Ein unfassbar leckerer Burger tanzte vor meinem inneren Auge 
und sagte: „Nimm mich und mach was draus“. Nein, im Ernst … ein gut 
befreundeter Investor und ich hatten bereits seit geraumer Zeit die auf-
strebende Food Truck Szene im Norden aufmerksam beobachtet – und 
bei einigen Trucks auch gern mal einen Happen zu uns genommen. Dann 
haben wir uns überlegt, was uns gefiel – und was man optimieren könn-
te. Herausgekommen ist die BurgerKultour-Idee. Mit Hilfe großartiger 
Marketing-Könner und der einen oder anderen Nachtschicht haben wir 
dann das Konzept, die Finanzierung und das Erscheinungsbild in Rekord-
zeit auf die Beine gestellt. Im Mai 2015 rollte unsere erster Truck über 
Hamburgs Straßen, der zweite folgte wenig später. Generell leben wir 
von vielen Standbeinen: Mittagsgeschäft, Event- und Festivalteilnahmen 
sowie Catering-Aufträgen von Unternehmen und Privatleuten.

Bietest Du ein spezielles Produkt an, oder eher eine
größere Palette an Gerichten?
Wie der Name schon sagt, liegt unser Fokus auf Burger-Spezialitäten. 
Und die gibt es bei uns in vielen Varianten, sowohl mit Rindfleisch aus 
der Region als auch in einer Vegetarier-Version. Begleitet werden un-
sere Burger von handgemachten Saucen, aromatischen Süßkartoffel-
pommes, frischen Salaten, unverzichtbaren Würstchen-Klassikern im 
Brötchen, süßen Gaumenkitzlern und facettenreichen Durstlöschern. 

Auch bei der Getränkeauswahl vertrauen wir auf Erfrischungen der 
Region: Viva Con Agua und fritz-kola in umweltfreundlichen Pfand-
flaschen.

Worauf bist Du besonders stolz?
Ganz klar, auf Qualität, Frische und Geschmack unseres kulinarischen 
Angebots! Bei der Zubereitung unserer Speisen steht unser Slogan 
„Burger & mehr – frisch aus der Region“ im Mittelpunkt. Das für un-
sere Burger verwendete Rindfleisch stammt zu 100 % aus Freilandhal-
tung im Norden der Republik, täglich frisch zubereitet vom Schlachter 
unseres Vertrauens. Auch bei den weiteren Zutaten setzen wir auf 
handgemachte Frische: Brötchen vom freundlichen Bäcker, Eier von 
glücklichen Freilandhühnern, Salat und Gemüse regionaler Herkunft, 
Käse von original norddeutschen Kühen und handgemachte Saucen 
nach eigenen Rezepturen. Bei allen anderen angebotenen Speisen 
setzen wir ebenfalls auf Frische aus dem hohen Norden, sofern dies 
anbautechnisch machbar ist. Final zusammengeführt werden alle 
Speisen direkt vor Ort im Food Truck: vom Grillen der Pattys und Würst-
chen bis zum Belegen der Burger, Frittieren der frischen Pommes Frites 
oder Anmachen der Salate.

Ach ja, unser Auftritt – vom Logo bis zum Fahrzeugdesign – ist auch 
etwas, worauf wir stolz sind. Wir sind überzeugt, dass sich hochwertiges 
Soul Food und ein attraktives Erscheinungsbild optimal ergänzen.

Fährst Du mittags oder abends eine Tour?
Wir fahren natürlich auch mittags Touren, allerdings nicht mehr täglich 
wie zu Beginn unserer Tätigkeit. Der Wettbewerb um die wirtschaftlich 
sinnvollen Standorte ist gerade in Hamburg nicht ganz so einfach. Für 
uns macht es in der Regel mehr Sinn, öffentliche Events, Festivals oder 
Street Food Markets anzusteuern. Hier wissen wir, dass die Soul Food 
Anhänger u.a. wegen uns kommen.

Wie häufig seid Ihr auf Foodtruck- oder  Street-Food-Events?
Auf Street Food Events sind wir mehrmals wöchentlich, denn das ist 
für uns in Hamburg und Umgebung wirtschaftlicher als das reine Mit-
tagsgeschäft. Dementsprechend haben wir auch die Reanimation des 
sonntäglichen Food Truck Market Hamburg in die Hände genommen. 
Hier geben sich im Sommer wie im Winter zahlreiche Food Trucks ein 
Stelldichein – mit einer unvergleichlich internationalen Ausrichtung. 
Spaß macht natürlich beides, sowohl das Event- als auch das Mittags-
geschäft. Das gilt auch für zahlreiche Catering-Aufträge, hier haben 
wir von der Hochzeit bis zum Firmenjubiläum schon viele tolle Erfah-
rungen machen dürfen.

Habt Ihr einen gastronomischen Hintergrund?
Ja, den haben wir – sowohl in der Geschäftsführung als auch im Team. 
Das heißt nicht, dass nicht auch Quereinsteiger bei uns eine Chance 
bekommen. Aber ein gewisses gastronomisches Know-how sollte im 
Team vorhanden sein, um zu wissen wie der Hase läuft. Auch wenn wir 
aktuell keinen Bunny Burger im Repertoire haben.

Was waren die größ-
ten Hürden auf dem 
Weg zum Foodtruck?
Hürden sind dazu da, 
übersprungen zu wer-
den. Natürlich läuft nicht 
immer alles rund, aber 
ohne die eine oder ande-
re Herausforderung wäre 
es nur halb so spannend. 
Da wir im Kern über aus-
reichend Gastro-Erfah-
rung verfügen, ging es 
bei uns insgesamt recht 
glatt, bis der erste Burger 
über die Theke wander-
te. Zum Einspielen haben 
wir zunächst bewusst 
einen weniger belebten Standort gewählt. Erst als jeder Handgriff saß, 
haben wir uns den belebten Märkten und City-Standorten gestellt.

Eine Hürde anderer Art war vor kurzem der Einsatz einer neuen Press-
stanze bei unserem Schlachter. Dadurch hatten die Burger-Pattys eine 
andere Konsistenz als gewohnt und waren entsprechend schwierig zu 
braten. Aber wir haben das Ganze dann doch fix in den Griff bekom-
men –bereits am Folgetag lief es wieder rund. So wie es die Form der 
Pattys vorgibt.

Könnt Ihr autark arbeiten oder benötigt Ihr externen Strom?
Unsere Food Trucks haben die Maße 6,50 m (Länge) x 2,20 m (Breite) x 
3,30 m (Höhe) und benötigen im Einsatz gegen den Hunger einen ent-
sprechend großen und frei befahrbaren Stellplatz auf privatem Grund. 
Das kann sowohl draußen als auch in einer befahrbaren Halle sein. Opti-
mal ist für uns immer ein Stromanschluss. Natürlich haben wir auch ein 
Aggregat an Bord, um autark arbeiten zu können.

Was würdet Ihr beruflich machen, wenn Ihr 
keinen Foodtruck hättet?
Ich denke, ich wäre Surflehrer auf Grönland. Da dort die Nachfrage 
leider seit Jahren stagniert und ich eine Familie ernähren muss, habe 
ich mich dann doch auf BurgerKultour konzentriert – mit einem 
kleinen,motivierten hauptberuflichen Team im Rücken. Hinzu kom-
men natürlich viele nebenberufliche Enthusiasten auf den Trucks. 
Ohne sie wären wir nicht so erfolgreich. Auf unsere Truppe bin ich 
wirklich stolz.

Adresse und Ansprechpartner
BurgerKultour GmbH, Doormannsweg 43, 20259 Hamburg
Tel. 0176/26055122, E-Mail: mail@BurgerKultour.de, 
Web: www.burgerkultour.de
Ansprechpartner: Christian Utke, Geschäftsführer

Und das Beste:	Unser	Angebot	ist	abseits	der	fixen	Food	Truck	Tourdaten	absolut	käuflich,	z.B.	zur	burgerfreund-
lichen	Untermalung	Deiner	Firmen-	oder	Privatveranstaltung.	Sprich	uns	an!	
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Vom	 Sat.1	 Frühstücksfernsehen	
als	 „Beste	 Studio-Band	 der	 Welt“	
ausgezeichnet sind die Rockhouse 
Brothers	wieder	 „on	 the	 road“	 und	
wirbeln	 in	 ganz	 Europa	 jede	 Men-
ge	Staub	auf.	Ein	ganzes	 Jahr	 lang	
wurden	sie	jeden	Samstag	bei	Sat.1	
gefeatured und sind nach wie vor 
sporadisch	 zu	 Gast	 im	 Frühstücks-
fernsehen wenn es ihr Tourplan er-
laubt.	Die	Rockhouse	Brothers,	das	
sind	Joey	„the	Saint“	und	sein	„little	
Brother“	 Jamie.	 In	 Amerika	 gebo-
ren	 aber	 in	 England	 aufgewachsen	
verfolgen die Geschwister inzwi-
schen	 nur	 noch	 ein	 einziges	 Ziel:	
Sich mit ihrer Musik in die Herzen 
der	Menschen	zu	spielen.Wolff	 „the	
Wolfman“	 Reichert	 am	 Schlagzeug	
ist genau darin ein Meister und hat 
bereits	seine	eigene	wachsende	Fan-
gemeinde!	

Ihre	Art,	50er	Jahre	Rock’n’	Roll	mit	
zeitgenössischen	Party-Hits	zu	kom-
binieren,	 hat	 sich	 als	 Erfolgsrezept	
für	jede	Art	von	Event	bewiesen.	Von	
Hamburgs	 Reeperbahn-Clubs	 über	
Konzerthallen,	Musikfestivals,	sogar	
auf	 Kreuzfahrten	 und	 natürlich	 bei	
TV	 -	 und	 Galaveranstaltungen,	 die	
Party	tobt!	Die	ca.	200	Konzerte	im	
Jahr haben zu gemeinsamen Auftrit-
ten	mit	Melanie	Fiona,	David	Garret,	
Chris	de	Burgh,	Roger	Cicero,	Chris	
Norman	(Smokie),	Max	Mutzke	und	
vielen	 anderen	 geführt.	 Jamie	 und	
„the	Wolfman“	lernten	sich	2000	auf	
der	 Bühne	 bei	 „Buddy	 -	 das	 Musi-
cal!“	 kennen.	 Im	 Anschluss	 (2001)	
gründeten	 sie	 zusammen	 mit	 Joey	
die	Rockhouse	Brothers.	

Die	Brasses	of	Fire	kann	man	wohl	
als	 Superlative	 der	 Bläsersätze	 be-
zeichnen.	Die	 langjährigen	Freunde	
sind unter anderem bekannt als Mu-
siker	 von	 Jan	 Delay	 &	 Disko	 No.1,	
Jazzanova,	 James	 Last	 und	 Roger	
Cicero-	sie	haben	sich	jetzt	zu	einer	
neuen,	feurigen	Rock	n’	Roll	Maschi-
ne formiert. 

Rockhouse Brothers

SAMSTAG 

5. JULI
18 UHR

SUMMER OPEN AIR
DAS! FESTIVAL DER SOZIALEN ALLIANZ

LIVE: 
FLIEKEMAS · NERVLING
BERGE · PAY PANDORA
ROCKHOUSE BROTHERS &
THE BRASSES OF FIRE 

SH Landwirtschaftsmuseum 
Meldorf

www.stiftung-mensch.com

SAMSTAG 
16. JULI
18 UHR
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29.7., 20 Uhr, Dom
Wiener Sängerknaben, Jimmy Chiang 
(Klavier und Leitung), Mit Haydn auf Reisen

26.8., 20 Uhr, Dom
Simone Kermes (Sopran) Indra Stark, 
Michele Ciacci (Tanz) Torsten Händler 
(Choreographie und Inszenierung), 
La Magnifica Comunità Enrico Casazza 
(Violine und Leitung), Love - Liebesscenen
aus Werken von Monteverdi, Purcell, 
Dovland u.a.

Heide: 19.7., 20 Uhr, St. Jürgen-Kirche
Werner Güra (Gesang) Christoph Berner 
(Klavier) Julia Schröder (Violine) 
Roel Dieltiens (Violoncello), Haydn: Irische 
und schottische Lieder mit Klaviertrio

Wöhrden: 20.8., 20 Uhr, 
Westhof BIOgewächshaus
Bidla Buh, Charmant-verdrehte 
Music-Comedy

Schleswig-Holstein 
Musik Festival 2016

Brunsbüttel: 22.8., 20 Uhr, Elbeforum
The Real Group, Celebrating three Decades of Vocal Music

Marne: 13.8., 20 Uhr, Maria-Magdalenen-Kirche
Wiener Glasharmonika Duo, Haydn: Von fremden Ländern und 
Menschen

Meldorf: 15.7., 20 Uhr, Dom
Dorothee Oberlinger (Blockflöte und Leitung) 
Michael Schmidt-Casdorff (Traversflöte) Rüdiger Lotter (Violine 
und Konzertmeister) Ensemble 1700: Vivaldi, Telemann, Haydn u.a.

Immer	wenn	es	morgens	um	acht	Uhr	schon	eine	kleine	
Menschenansammlung	vor	der	Buchhandlung	Evers	Pa-
pier	gibt,	ist	das	ein	untrügliches	Zeichen	dafür,	dass	der	
offizielle	Vorverkauf	des	Schleswig-Holstein	Musik	 Fes-
tivals	beginnt.	Wie	auch	 in	den	Vorjahren	fand	sich	zu	
diesem	Start	Renate	Hartmann	mit	ihrer	Schwester	Bar-
bara	ein.	In	fußläufiger	Nachbarschaft	zu	der	Buchhand-
lung	wohnend,	war	es	ihnen	abermals	vergönnt,	als	ers-
te	Kunden	vor	der	noch	verschlossenen	Tür	zu	stehen.	
Schnell	gesellte	sich	Krista	Engel,	ebenfalls	aus	Meldorf,	
dazu	und	weitere	Kundinnen	folgten.	Belohnt	wurde	das	
früheste	 Erscheinen	 mit	 einer	 CD	 von	 der	 Klarinettis-
tin	Sabine	Meyer,	die	schon	mehrfach	als	Künstlerin	 in	
Konzerten	des	SHMF	erlebt	werden	konnte.	Krista	Engel	
wurde	 die	 frühe	 Tat	 passend	 zum	 Thema	mit	 Mozart-
kugeln	versüßt.	Beide	Aufmerksamkeiten	wurden	durch	
die	Vorsitzende	des	SHMF-Ortsbeirates	Eva	Albers	über-
reicht.		Silke	Heesch	und	ihr	Team	von	der	Buchhandlung	
Evers	Papier	haben	es	sich	darüber	hinaus	wieder	nicht	
nehmen	lassen,	die	ersten	Kunden	mit	Tee	und	lukulli-
schen	Häppchen	zu	begrüßen.	

Dass	Meldorf	sich	in	diesem	Jahr	wieder	über	drei	hoch-
karätige	Konzerte	freuen	durfte	und	darf,	machten	nicht	

Kartenvorverkauf war erfolgreich gestartet 

(Von	links	nach	rechts):	Silke	Heesch,	Krista	Engel,	Renate	Hart-
mann	und	Eva	Albers	freuten	sich	über	den	gelungenen	Start	des	
Kartenvorverkaufs	(Foto	von	Merle	Fromberg)

Der	SHMF-Ortsbeirat	freut	sich	auf	die	hochkarätigen	Konzerte	im	Mel-
dorfer	Dom.	Karsten	Evers,	Rolf	Rogalla,	Klaus-Peter	Wermeyer,	Merle	
Fromberg,	Klaus-Jürgen	Horn,	Antje	Rave,	Eva	Albers,	Paul	Nancekievill	
und	Anneliese	Peters	(von	links).																													

Meldorf · Itzehoe · Büsum · Brunsbüttel

.

. .

www.schuhhaus-sjut.de

zuletzt schon die sehr guten Vorverkaufszahlen deutlich. 
Eröffnet	wird	der	Reigen	der	musikalischen	Kostbarkeiten	
am	15.	Juli	mit	Dorothee	Oberlinger	&	Ensemble	1700.	
Am	29.	Juli	werden	dann	keine	geringeren	als	die	Wiener	
Sängerknaben	zu	Gast	im	Meldorfer	Dom	sein.	Den	Ab-
schluss	bildet	Simone	Kermes	&	La	Magnifica	Comunità	
am	26.	August.	Karten	sind	im	Vorverkauf	erhältlich	bei	
Evers	Papier	oder	bei	der	Kartenzentrale	Schleswig-Hol-
stein Musikfestival unter bestellung@shmf.de 
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Ahl & Kollegen
rechtsanwälte    notare    mediation

WWW.AHL - KOL L EG EN . DE

M el d o r f    H e i d e    B ü s u m    We sse l b u r e n    S t.M i c h a el i sd o n n

Bürgerspiegel 
Über Menschen, 
durch die eine Stadt lebt 

Norbert Kessler 
Norbert Kessler erblickte am 28. September 1940 
in Kiel das Licht der Welt. Nachdem seine elter-
liche Wohnung den Bomben zum Opfer gefal-
len war, zogen seine Eltern 1945 mit ihm nach 
Schleswig, wo ihre Verwandten lebten. Der Junge 
ging zu den „Pfadfindern im Dom zu Schleswig“ 
und war mit 15 Jahren Jugendgruppenleiter. Die 
zehn bis 15 Jungen machten viele Radtouren in 
der Umgebung Schleswigs und schlugen an man-
chem Wochenende ihre Zelte am Eckerförder 
Strand auf. „Es war eine schöne Zeit.“ 

Nach der Schulzeit absolvierte 
Norbert Kessler eine Lehre beim 
Katasteramt in Schleswig als Ver-
messungstechniker und erwarb 
gleichzeitig bei der Volkshoch-
schule	die	Fachschulreife,	um	nach	
erfolgreichem	Abschluss	die	Fach-
hochschule	 für	 Vermessungswe-
sen in Oldenburg (Oldenburg) zu 
besuchen. 

Jetzt waren die Abende wieder frei 
und	 der	 junge	 Mann	 schloss	 sich	
einer	 Volkstanzgruppe	 an,	 die	 ein	
Studienkollege leitete. Als Anne-
gret	 Tepe	 zur	 Tanzgruppe	 kam,	
dauerte	es	nicht	lange,	und	die	Bei-
den	verliebten	sich	ineinander.	„Ich	
kannte sie nur als Anne. Das sie 
Annegret	heißt,	erfuhr	ich	erst	ein	
Jahr	später,	als	ihr	Vater	einmal	ein	
ernstes	Wort	an	sie	richtete:	Anne-
gret,	...“.	1964	heiratete	das	Paar.

Während	des	Studiums	hatte	 sich	
der	 junge	 Mann	 verpflichtet,	 in	
der Katasterverwaltung Schles-
wig-Holsteins	 zu	 arbeiten.	 „1964	
war die Ausbildung beendet und 
ich	wurde	 nach	Meldorf	 „strafver-
setzt“,	 so	 empfand	 ich	 es.	 Meine	
Frau	suchte	den	Ort,	den	wir	nicht	
kannten,	 erst	mal	 auf	 der	Karte.“	
Ein	Jahr	lang	wohnten	sie	getrennt,	
ihr erster Sohn Thomas kam noch 
in	 Schleswig	 zur	Welt,	 ihr	 zweiter	
Sohn	Frank	1970	in	Meldorf.	„Eine	
Rückversetzung	nach	Kiel	habe	ich	
später	abgelehnt.“	

Dass	man	 kein	 Fettnäpfchen	 aus-
lassen	 kann,	 lernte	 der	 Vermes-
sungsingenieur	auch.	Er	war	bei	der	
Vermessung	eines	Grundstücks	mit	

dem	 Auftraggeber	 ins	 Gespräch	
gekommen,	 der	 ihn	 fragte,	 was	
er	 denn	wäre.	 „Inspektor“,	 sagte	
Norbert	Kessler,	um	erbost	hinzu-
zufügen,	 „und	 ich	 bekomme	 nur	
A9.	Jeder	einfache	Dorfschullehrer	
mit	kürzerer	Ausbildung	bekommt	
sofort	A12.“	„Ich	bin	Dorfschulleh-
rer“,	 meinte	 der	 Angesprochene	
trocken. 

Der	bisherige	Außendienstler	wur-
de in den 80ern als Abteilungsleiter 
für	 Neuvermessung	 in	 Dithmar-
schen	 zum	 Innendienstler.	 „Jetzt	
hatte ich abends mehr Zeit und 
ließ	 mich	 von	 Karl-Martin	 Meers	
als	 bürgerliches	 Mitglied	 in	 sei-
ne	 Fraktion	 holen.“	 Später	 wurde	
er	 zum	 Stadtvertreter	 gewählt,	
war zwischendurch auch stellver-
tretender	 Bürgervorsteher,	 wur-
de Stadtrat und Vorsitzender des 
Sozialausschusses. Stadtrat Hans 
Heide und Stadtvertreterin Renate 
Schulz	fragten	ihn,	ob	er	nicht	den	
Vorsitz	beim	Reichsbund	überneh-
men	wolle.	 „Ich	musste	mich	erst	
mal	 schlau	 machen,	 was	 das	 ist,	
was die machen und was ich ma-
chen	soll.“	Auf	der	50-Jahrfeier	des	
Reichsbundes,	 der	 heutige	Sozial-
verband	 Deutschlands,	 löste	 Nor-
bert Kessler Hans Heide als Vorsit-

zender	ab.	Das	 ist	er	heute	noch,	
auch Mitglied des Kreisvorstandes. 

„Zu	 Weihnachtsfeiern	 führten	 wir	
jedes	 Jahr	 ein	 Theaterstück	 auf.	
Das machte vielen Schauspielern 
so	großen	Spaß,	dass	sie	die	Mel-
dorfer	 Theatergruppe	 gründeten.	
Da war ich dann mehr hinter der 
Bühne	tätig.“	

Seit	seiner	Pensionierung		2003	hat	
Norbert	Kessler	mehr	Zeit	 für	sei-
ne	Hobbys,	 das	 Tischlern	wie	 das	
Fotografieren.	 Er	 hielt	 alle	 Thea-
terstücke	fotografisch	fest	und	do-
kumentierte	sie.	Die	Schwarzweiß-
Aufnahmen	an	den	Wänden	in	der	
Ditmarsia stammen von ihm. Der 
aktive	 Pensionär	 beteiligt	 sich	 an	
den	 jährlichen	 Ausstellungen	 des	
VHS-Fotoclubs	Brunsbüttel,	in	den	
ihn	Uwe	Peters	holte,	er	sammelte	
2014	 Motive	 für	 die	 erste	 Veran-
staltung	des	Jubiläumsjahres	2015	
im	 Februar,	 er	 begleitete	 fast	 alle	
Veranstaltungen	 zur	 750-Jahr-Fei-
er	und	wenn	Zeit	bleibt,	tischlert	er.	
„In	meinem	Beruf	habe	ich	viel	ver-
messen,	 aber	 die	 Arbeit	 sah	man	
nicht. Als Ausgleich habe ich immer 
mit Holz gearbeitet. Dabei kam et-
was	heraus,	das	man	ansehen,	an-
fassen	und	verwenden	kann.“	
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Dank	der	Umstellung	auf	 die	Som-
merzeit	 war	 es	 noch	 hell,	 als	 sich	
die interessierte Modewelt am 31. 
März	 bei	 Hartmann	 Moden	 einge-
funden	 hatte,	 um	 auf	 die	 Trends	
im Sommer 2016 hingewiesen zu 
werden.	Pünktlich	um	19	Uhr	hatte	
Geschäftsführer	 Jörg	 Tietböhl	 die	
200 Damen und Herren zur bereits 
12.	 Modenschau	 begrüßt,	 die	 ge-
kommen	waren,	um	sich	von	einem	
Dutzend hochmotivierter  Models die 
aktuelle	Mode	 vorführen	 zu	 lassen.	

Diese hatten dann in entspannter 
Folge	 Sommerkleider	 der	 unter-
schiedlichen	 Formen	 von	 kurz	 bis	
lang	 gezeigt,	 von	 einfarbig	 bis	 zu	
bunten	 Drucken,	 generell	 Teile	 mit	
lockerem	Fall,	viel	rosa,	maritim	und	
in	blaubeigen	Tönen.	

In	der	Pause	bei	Sekt	und	leckeren	
Häppchen	 hatte	 sich	 das	 Publikum	
von	 Bur	 Heini	 unterhalten	 lassen.	
Am	Ende	hatte	es	noch	eine	kleine	
Verlosung gegeben. 

Frau	 Peters	 war	
von Anfang an 
dabei und ver-
suchte,	 keinen	
Termin	zu	versäu-
men. Ihre beiden 
Schwiegertöchter	
und	eine	Freundin	
hatten sie diesmal 
begleitet.	 „Uns	
gefällt,	 dass	 hier	
Mode zum Tragen 
vorgeführt	 wird.	
Für	 Junge,	Mittle-
re und Ältere ist 
alles dabei. Au-
ßerdem	 finde	 ich	
es	 unterstützens	
wert,	 wenn	 Ge-
schäfte	 in	Meldorf	

Modenschau bei Hartmann Moden 
ein Muss für die modebewusste Frau, Männer nicht ausgeschlossen

Jörg Tietböhl begrüßt seine Gäste

Die Models stellen sich dem Publikum vor

Jens Meier
Jungfernstieg 13 l 25704 Meldorf

Telefon (04832) 555415

  Autowäsche
  inklusive Handvorwäsche

                        LPG
                      Autogas

                        Backshop
                                 Frische Brötchen
                                 Snacks
                                 Coffee To Go

Nordermarkt 10 l 25704 Meldorf l Fon 04832-97800
Fax 978020 l eMail: meldorf-tourismus@t-online.de

Touristinformation Meldorf
Amt Mitteldithmarschen

solche	 Events	 veranstalten.“	 „Ich	
war	bereits	viermal	hier“,	freute	sich	
eine	Besucherin,	 „und	bin	 total	be-
geistert,	weil	 für	 Jung	 und	 Alt	was	
dabei	 und	 die	 Vorführung	 so	 pro-
fessionell ist. Ich hatte auch schon 
was	 Passendes	 gefunden	 und	 ge-
kauft.	Außerdem	sind	die	gereichten	
Snacks	 und	 der	 Sekt	 in	 der	 Pause	
sehr	 lecker“,	 lächelte	 sie.	 Sie	 war	
mit	 zwei	 Freundinnen	 gekommen,	
die diese Vorstellungen auch genos-
sen	haben.	„Man	kann	anschließend	
einkaufen“,	sagte	eine	andere	Besu-
cherin.	 „Eigentlich	 finde	 ich	 immer	
was.“	 Sie	 war	 eingeladen	 worden	
und	zum	ersten	Mal	da.	„Ich	bin	sehr	
neugierig	und	freu	mich	schon.“	

Sie	 freut	 sich,	wie	die	meisten	An-
wesenden,	 auch	 schon	 auf	 die	Mo-
denschau im September 2016 bei 
Hartmann,	 bei	 der	 die	 Herbstmode	
vorgeführt	wird.	
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Werkstatt

FOTOSTUDIO

Bild und Sprache
Fotografie  l  Kommunikation l  Workshops

www.werkstatt-bild-und-sprache.de

In	der	stark	besetzten	„Erheiterung“	
eröffnete	 Erna	 Kilkowski	 (MDL)	 am	
Abend	des	26.	Oktober	1966	als	1.	
Vorsitzende der Deutschen Gesell-
schaft	 für	 staatsbürgerliche	 Fami-
lienberatung	 e.V.	 die	 Eröffnungs-
versammlung und leitete damit die 
„Geburtsstunde“	für	die	„Mütterschu-
le	und	Elternschule	Meldorf“	ein.	Bür-
gervorsteher Heinrich Kirschner und 
Kreisrechtsrat	 Karl-Heinrich	 Buhse	
bekundeten	 ihre	 Freude	 über	 diese	
„hervorragende	Sache“	und	wünsch-
ten der ersten Leiterin Anna Marie 
Nietsch	viel	Erfolg.	„Diese	Einrichtung	
soll	 praktisch	 ein	 Familienseminar	
sein“,	sagte	Frau	Nietsch.	Die	ersten	
fünf	 Kurse	 werden	 bereits	 im	 No-
vember anlaufen und seien erfreulich 
gut	 besetzt,	 verkündete	 sie.	 Unter	
den	 Teilnehmern,	 darüber	 herrsche	
besondere	Freude,	 seien	auch	 zahl-
reiche	 Männer.	 Die	 Räumlichkeiten	
„erkämpfte“	 sich	 die	 aktive	 Leiterin	
beim	 Rektor	 der	 Mittelschule,	 Erich	
Pagel.	„Wir	wollen	versuchen,	 junge	
Menschen auf die Aufgaben vorzube-
reiten,	die	durch	eine	Familiengrün-
dung	auf	sie	zukommen,	sowie	ihnen	
und	 jungen	Müttern	und	Vätern	die	
Kenntnisse	 vermitteln,	 die	 zur	 gu-
ten	 Führung	 ihres	 Ehe-	 und	 Famili-
enlebens	unerlässlich	 sind.	Und	das	
ohne	wesentliche	öffentliche	Mittel“,	
erklärte	Frau	Nietsch.

„Die	 Familienbildungsstätte	 hat	 ei-
nen	 festen	 Platz	 in	 der	 vielfältigen	
Bildungslandschaft	Meldorfs,	auf	die	
wir,	 ich	denke	mit	Recht,	stolz	sein	
können“,	hatte	die	damalige	Bürger-
vorsteherin	Barbara	Köhler	in	ihrem	
Grußwort	zum	40-jährigen	Jubiläum	
gesagt.	 „Erst	 wenn	 man	 zurück-
schaut	auf	die	bescheidenen	Anfän-
ge,	 aus	 denen	 heraus	 sich	 die	 Fa-
milienbildungsstätte	 entwickelt	 hat,	
erkennt	man	so	richtig,	wie	unbeirrt	
die Mitglieder und Mitarbeiter dieser 
wichtigen	 Einrichtung	 ihre	 Zielvor-

stellungen verfolgt und verwirklicht 
haben. In dieser Zeit haben sich die 
Familienstrukturen	 und	 damit	 auch	
die	 Bedürfnisse	 in	 vielen	 Bereichen	
verändert.	 Die	 Kursangebote	 der	
Familienbildungsstätte	 haben	 sich	
diesen	Veränderungen	in	der	Gesell-
schaft stets angepasst. Aber immer 
noch	steht	die	Familie	mit	ihrer	viel-
fältigen	Einbindung	 in	die	Probleme	
des Alltags im Mittelpunkt der Arbeit 
der	Familienbildungsstätte“.	

Auch nach 50 Jahren haben diese 
Worte	 nichts	 von	 ihrer	 Aktualität	
verloren.	Die	FBS	nimmt	sich	weiter-
hin der anstehenden Themen an. So 
führt	 der	 neue	 Leiter	 der	 Familien-
bildungsstätte,	 Klaus-Peter	 Hagge,	
Gespräche	 mit	 der	 Stadtvertretung	
über	 einen	 Umzug	 der	 Einrichtung	
in	die	alte	Feuerwache	in	der	Rosen-
straße	 und	 über	 die	 geplante	 Kin-
dertagesstätte.	„Wir	sind	aber	keine	
Konkurrenz	 zu	 den	 KiTas“,	 betont	
der	Berufspädagoge.	„Wir	verstehen	
uns	 als	 Ergänzung,	 als	 Auffangbe-
cken	 für	 Kin-
der,	 die	 keinen	
Platz	 bekom-

men.	Wir	 können	 das	 Kindertages-
stätten-Gesetz	erfüllen,	haben	auch	
das	Personal	und	orientieren	uns	am	
französischen	Modell:	Kernzeit	8	Uhr	
bis	 16.30	 Uhr,	 sichere	 Betreuung	
zwischen	7	Uhr	und	19	Uhr.“

Geplant nach den Sommerferien sind 
Kurse	über	den	Umgang	mit	Autisten	
oder mit Kindern mit ADHS. Über-
haupt	 enthält	 das	 Kursprogramm	
Frühjahr/Sommer	 2016	 neben	 den	
altbewährten	Angeboten	 auch	 viele	
neue.	Die	Programme	 liegen	 in	der	
Bücherei	 und	 vielen	 Geschäften	 in	
Meldorf	 aus,	 wie	 natürlich	 auch	 im	
Büro	 der	 FBS	 bei	 Bärbel	 Krempien	
in	 der	 Ditmarsia	 (Süderstraße	 16).	
Telefon	04832/2375	
Homepage www.fbs-meldorf.de

50  Jahre Familienbildungsstätte Meldorf 
- ein halbes Jahrhundert zum Wohle der Familien 

Bürokraft	Bärbel	Krempien	und	Leiter	der	FBS	Klaus-Peter	Hagge	vor	dem	Eingang	der	Ditmarsia

Die	FBS	ist	nicht	nur	auf	Sponso-
ren	angewiesen	und	für	jede	Spen-
de	 dankbar,	 auch	 neue	 Mitglieder	
(Jahresbeitrag	12,50	Euro),	die	sich	
auch	gern	ehrenamtlich	einbringen,	
werden sehr gerne aufgenommen.

Eigene Werkstatt
Riesengroße Auswahl

Individuelle Fachberatung

Glaserei Stoltenberg
Inh. A. Plewka e.K. 

 Zingelstraße 4 l  25704 Meldorf
Telefon (04832)7989 l  Fax (04832)68145
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Wo finde ich was?

Brunsbüttel / Meldorf / Heide / Marne
25541 Brunsbüttel l Koogstr. 44 l Telefon 04852-19418
25704 Meldorf l Norderstr. 40 l Telefon 04832-9546750
25746 Heide l Friedrichstr. 41 l Telefon 0481-6987673
25709 Marne l Königstr. 20 l Telefon 04851-5274227

www.schuelerhilfe.de

Abfallentsorgung l Apotheken l Auto-Service u. Reparaturen
Apotheke Privil. Stadt-Apotheke Südermarkt 8, Tel. 04832/1463 C5
Öster-Apotheke, Österstrasse 27, Tel. 04832/95940                                                                      F5
Auto-Eck, Marner Straße 1, Tel. 04832/1665 C6
Cartec Support,  Zingelstr. 45, Tel. 04832/6000999 E5
Kompost-Baustoff- und Altstoff GmbH & Co.KG,  Bargenstedt, Tel. 04832/7000 
Reifen Dimension Nord  Maaßen, Hauptstr. 27, Nordermeldorf, Tel. 04832/55222
Bauen l Wohnen l  Mieten
Bauunternehmung Peters GmbH, Marner Str. 34, Tel. 04832/8230                                    B7
Kröger, Dächer,Fassaden, Bauklempnerei, Marner Straße 14, Tel. 04832/1381                     C6
Lenz  Raumausstatter, Grabenstraße 13, Tel. 04832/95550       D6
Meldorfer Flachverblender, Nindorf, Tel. 04832/986-0
Naturbau Meldorf GmbH, Österstr. 57, Tel. 04832/5151                                                            G5
Nilsson GmbH & Co.KG, An der Miele 9, Tel. 04832/9565-0                                                       A3
Tapetenstube, Süderstraße 11, Tel. 04832/6014022 C5
Thode Kulturbau, Mittelweg 2, Nordermeldorf, Tel. 04832/8633
Traumausstatter, Süderstraße 9. Tel. 04832/9519972                                                                D5
Warns Küche, Haushalt, Baumarkt, Schlüsseldienst, Tel. 04832/1487                           D5
Wohnungsunternehmen Dithm. eG, Hindenburgstr. 14 a, Tel. 04832/9950                    E6
Bäckereien l Banken/Sparkassen
Bäckerei Fischer  Grabenstr. 21, Filiale im EDEKA-Markt Maron, Tel. 04832/1378       D6/E4
Bäckerei Kühl,  Jungfernstieg 7, Tel. 04832/7836                                    C4
Dithmarscher Volks- u. Raiffeisenbank, Raiffeisenplatz 3, Tel. 04832/9050 E5
Sparkasse Westholstein, Roggenstr. 14, Tel. 04832/890 D5
Buchhandlungen l Blumen
Evers Papier,  Marktstraße 2, Tel. 04832/8686 C5
Natura- Texo, Hafenchaussee 1, Tel. 04832/6012212 C4
Peter Panter  Buchladen, Zingelstraße 12, Tel. 04832/4104      D5                
Café l Computer
Böthern Eiscafe, Süderstraße 14, Tel. 04832/1351        C5
Café und Bistro Neue Holländerei, Jungfernstieg 4, Tel. 04832/999-771 C4
Da Mauro Eiscafe, Zingelstraße, Tel: 04832/2242                E5
Dom - Café, Südermarkt 4, Tel. 04832/3444                                                                              D5
TARO  Computer & Communication Altentreptower Str. 5, Tel. 04832/555855          B2
Dental - Labor
Dental-Labor Ralf Gaida, Österstr. 11, Tel.: 04832/3658                                      F5
DRK
Paul Merker, Stettiner Straße 24, Telefon 04832/9798442 oder 04832/8501                       G4
Einkaufszentrum 
Edeka aktiv-Markt Maron,  Raiffeisenplatz 18, Tel. 04832/7934 E4
Elektrobetriebe
Elektrotechnik Ritters,  Hauptstr. 1, Elpersbüttel, Tel. 04832/555400 
Elektro Sachau,  Südfall 29, Tel. 04832/600663 B6
Ergotherapie
Praxis für Ergotherapie, Heike Brückner-Maß, Jungfernstieg 16, Tel. 04832/55160        C5
Fahrräder l Fahrschulen
Fahrschule Grabe, Rosenstraße 52, Tel: 04832/555205                                 E5
Szelinski  Fahrradhaus, Grabenstraße 1, Tel. 04832/2122                                                         D5
Fernsehen/Video/HIFI Haushalts-u. Elektrogeräte
Christiansen  HiFi-TV-Video, Österstr. 41-43, Tel. 04832/7128 G5
Feuerwehr
Feuerwehr Meldorf,  Am Bahnhof 2a, Tel. 04832/3675 (Wehrführer) E6    
Fleischwaren/Partyservice
Colmorgen  Fleischerei, Zingelstraße 20, Telefon 04832/1488 D5
Jannsen Fleischwaren KG,  Grabenstraße 4, Tel. 04832/7810 D5
Krompholz, Nindorf, Hauptstraße 36, Tel. 04832/3003
Fotografie l Friseure
Dom-Photo  Wolfgang Scholl, Südermarkt 10, Tel. 04832/9341 C5
Werkstatt Bild und Sprache, Tel. 04859/90 99 23
Küstensalon, Zingelstraße5, Tel. 04832/979240                                                                     D5
Der Friseur, Friedrichshöfer Str. 9, Tel. 04832/908508                                                       C7
Salon Piccolo, Rosenstraße 48, Tel. 04832/4280 E6
Gastronomie
Bistro Nil,  Roggenstr. 8, Tel. 04832/9519669 D5 
Brasserie & Restaurant V,  Klosterstraße 4, Tel. 04832/601480 D4
König’s Gasthof, Möhlenbarg 10, Bargenstedt, Tel. 04832/555879
Lotus Restaurant, Süderstraße 43, 04832/9519390                                                                    D5
Nindorfer Hof,  Bernd Gadermann, Hauptstraße 55, Nindorf, Tel. 04832/1414 
Pizzeria La Stazione,  Am Bahnhof 5, Tel. 04832/5072                                                      E6
Südermühle, Süderstraße 64, Tel. 04832/4149                                                                        C6
Zur Jägersburg Landgasthof, Elpersbüttelerdonn 6, Tel. 04832/600101 
Zur Linde  Hotel, Südermarkt 1, Tel. 04832/95950 D5
Hallen- u. Freibad
Hallen- und Freibad,  Büttelsweg, Tel. 04832/1526 C2
Heizöl/Brennstoffe
Schillhorn Mineralöle GmbH, Österstraße 11 – 13, Tel. 04832/7071        F5               
Heizung l Sanitär l Kältetechnik
Koll Sanitär Heizung, Elektro,  Altentreptower Straße 3, Tel. 04832/8585                  B2
Krüger Heizungsbau GmbH , Jungfernstieg 32, Tel. 04832/8112                                    C6 
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In Meldorf und Umgebung
Krankengymnastik l Physiotherapie l Wellness l Kosmetik l  Fitness
Catherine Fachstudio, Noemi Dettmer, Rogenstraße1, Tel. 0172/44119675         D5 
Energy Sports Gym, Torsten Weber, Hindenburgstr. 26, Tel. 04832/600677                         E 6
PhysioPlus, Österstraße 6, Tel. 04832/1313                                                                               F6
Physikalische Therapie, Kathrin Kurre. An der Miele 10, Te. 04832/9519502                     A3
Rienäcker Physiotherapie, Am Bahnhof 5, Tel. 04832/979550        E6         
Krankenkasse
AOK  NordWest, Bütjestraße10, Tel. 04832/64-0                                                                           D4
Küchen
Goldmann Küchenwelten GmbH & Co. KG, Zingelstr. 34, Tel:   0 48 32  97 85 14  E5
Krumstedter Küchen GmbH, Hauptstraße 36, Krumstedt, Tel. 04830/901819
Landmaschinen/Reparaturen
Wierk Land-Gartentechnik, Hafenchaussee 3                                                                           C4
Malereibetriebe l Markisen/Rollläden
Kaszubski  Günter Markisen, Hafenchaussee 4, Tel. 04832/8407       B4                
Maler Gloe,  Rosenstraße 15, Tel. 04832/555506 E5
Postel Malereibetrieb, Amselweg 2, Tel.04832/5031                                                          C9
Mode l  Handarbeiten
Friesenliese, Zingelstraße 22 D5
Hartmann Moden,  Am Rathausplatz, Tel. 04832/1404 D5
Maaßen, Textilhaus  Berufsbekleidung, Hauptstr. 18, Sarzbüttel, Tel. 04806/384
Spreet Wolle und mehr, Zingelstraße11, Tel. 04832/1267                                                  D5
Möbel
Rommel  Möbel + Küchen direkt an der B5, Tel. 04832/95850        B2           
Museum
Dithmarscher Landesmuseum,  Bütjestraße 2 – 4, Tel. 04832/600060 D4
Schl.-Holst. Landwirtschaftsmuseum, Jungfernstieg 4, Tel. 04832/979390            C4
Nachhilfeunterricht
Schülerhilfe, Norderstr. 40, Tel. 04832/9546750                                                                            C4
Naturwaren
Feinkäserei Sarzbüttel, Hauptstraße 43, Sarzbüttel, Tel. 04806/328 
Krogmann, Hofladen Hauptstraße 64, Nindorf, Tel. 04832/8648 und 556559
Tee-Speicher Rathausplatz-Roggenstraße 12, Tel: 04832/5292                                 D5  
Optiker/Akustiker
Brillen Frerichs,  Zingelstraße 35, Tel. 04832/7633 E5
Sohnrey  Optiker+Akustiker, Roggenstr. 4 a, Tel. 04832/5166    D5                 
Pflegezentrum
Ev. Altenhilfezentrum Meldorf,  Friedrich-Holm-Weg 1, Tel. 04832/6070 F5
Friesenhaus Dellbrück, Dellbrück 15, Bargenstedt, Tel. 04806/90130 
Rechtsanwälte l  Notar l  Steuerberater
Matthias Weiler, Marschstr. 30a, Tel. 04832/996215                                                                    C7
Ahl  & Kollegen, WWW.AHL-KOLLEGEN.DE
Reisebüro
Meldorfer Reisebüro,  Inh. Uta Martens-Voss, Zingelstraße 16, Tel. 04832/9440        D5
Schuhe
Schuhhaus Carstensen, Süderstraße 5                                                                                             D5
Schuhhaus Sjut, Spreetstraße 4, Tel. 04832/7943 D5
Stiftung Mensch
Altes Pastorat mit Handweberei und Töpferei Papenstr. 2, Tel. 04832/999-470        D5
Stiftung Mensch,  Eescher Weg 67, Tel. 04832/999-0 I4
Stiftung Mensch Schuhmacherei, Marschenpark, Tel. 04832/999-568                     H6
Stiftung Mensch  Werkstattladen, Papenstraße 2, Tel. 04832/999-660                      D5
Tankstellen
Nordoel Jens Meier, Jungfernstieg 13, Tel. 04832/555415                                                         C5
ARAL, Österstraße 92, Tel. 04832/3211                                                                                                I5
Taxen
Taxi 4000  E. Mirke, Marschstraße 53, Tel. 04832/4000 + 9600                                         F7
Taxen-Union, Ernst-Günter-Albers-Str., Tel. 04832/7676 B3
Theater
Erheiterung  Theater- und Ballhaus, Rosenstr. 6, Tel. 04832/7809 D5
Theatergruppe Meldorf  in der Ditmarsia, Süderstraße C6
Tischlereien
Christiansen Bau- und Möbeltischlerei,  Norderstraße 21, Tel. 04832/7872 C4
Flinker Hobel, Heisterberg 1, Tel. 04832/9084426                             D5
Technisches Hilfswerk
Technisches Hilfswerk ( THW ) Marschstraße 2, Tel: 04832/55213                                  B7
Tourismus
Tourist und Service Center Meldorf,  Nordermarkt 10, Tel. 04832/97800                   D5
Uhren l Schmuck
BernsteinZimmer,  Zingelstraße 39, Tel. 04832/5240 E5
Domgoldschmiede,  Nordermarkt 9, Tel. 04832/1329 D5
Juwelier Voß,  Spreetstraße 5, Tel. 04832/8407 D5
Umzüge
A. Klein,Umzüge u. Transporte, Schnäppchenhalle, Rosenstr. 56, Tel. 04832/8266   E5
Versicherungen
Hanse Merkur, Österstraße 55, Tel. 04832/9544353                                                                 G5
Monika Werth, Itzehoer Versicherungen, Spreetstr. 17,  Tel. 04832/1044 D5
Wein Wein & Spiele, Süderstr. 3 + 5                                                             D5
Zeltverleih Schwabe, Veranstaltungszelte, Löwenstr. 1, Sarzbüttel, Tel. 04806/484
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Heute	ist	diese	Abteilung,	seit	1987	
geleitet	 von	 Karsten	 Schrum,	 die	
einzige	Fechtsparte	an	der	Westküs-
te. Sie besteht zurzeit aus etwa 15 
Mitgliedern,	 zumeist	 Jugendlichen.	
Das	heutige	Fechten	umfasst	Wett-
bewerbe in drei verschiedenen Waf-
fen:	Florett,	Degen	und	Säbel.	

Das	 Florett	 gilt	 als	 die	 elegantes-
te Waffe. Wie der Degen ist es eine 
reine	Stoßwaffe.	Das	bedeutet,	dass	
gültige	Treffer	nur	durch	Stiche	er-
zielt	 werden	 können.	 Gültige	 Treff-
fläche	ist	nur	der	Rumpf,	wobei	auch	
Treffer	 auf	 den	 Rücken	 zählen.	 Ein	
Obmann	 leitet	 den	 Kampf,	 über-
wacht	die	Einhaltung	der	Regeln	und	
entscheidet	 in	 Zweifelsfällen,	 wer	
von	 den	 beiden	 Fechtern	 ein	 Vor-
recht	hatte,	den	Treffer	zu	erzielen.

Der Degen ist die klassische Duell-
Waffe. So haben die Musketiere im 
Frankreich	des	17./18.	Jahrhunderts	
mit	 Vorläufern	 der	 heutigen	 Sport-
waffen	gefochten.	Gültige	Trefffläche	
ist	der	ganze	Körper,	also	z.B.	auch	
Kopf	oder	Fuß.	Im	Gegensatz	zu	den	
beiden anderen Waffen gibt es kein 
vom Obmann zu bewertendes Tref-
fervorrecht.	 Es	 gilt	 sozusagen	 das	
Gesetz des Wilden Westens. Wer zu-
erst	trifft,	hat	gewonnen.	Die	freieren	
Regeln	des	Degenfechtens	gewähren	
ein	 größeres	Maß	 an	Möglichkeiten,	
erfordern aber auch mehr Konzentra-
tion,	um	sich	vor	Überraschungstref-
fern des Gegners abzusichern.   

Der	Säbel	entspricht	demgegenüber	
für	Laienzuschauer	am	ehesten	dem	
Klischee	 vom	 Fechten	 als	 wildem	
Gemetzel.	 Gültige	 Treffer	 können	
hier	nicht	nur	durch	Stiche,	sondern	
vor allem auch durch Hiebe erzielt 
werden.	 Zugleich	 ist	 der	 Säbel	 die	
vom Gewicht her leichteste Waffe. 
Deshalb	 verlaufen	 Säbelgefechte	
schneller	und	von	den	Bewegungs-
abläufen	 her	 dynamischer	 als	 Flo-
rettgefechte und viel schneller als 
Degengefechte,	 in	 denen	 taktische	
Überlegungen	 eine	 wesentlich	 grö-
ßere	Rolle	spielen.	

Fechten bei TuRa

Anfänger können 
gerne jederzeit 
beim Training 
vorbeikommen. 
Sie brauchen dazu nur Sport-
schuhe und eine Trainings-
hose. Die sportartspezifische 
Ausrüstung - Maske (von 
Laien meist Helm genannt), 
Handschuh, Jacke, lange 
Fechthose und natürlich die 
Waffen - können vom Verein 
gestellt werden.

Die Rolli-Strolche bei TuRa

1958 gründeten Kuno Kiehl und Klaus Kona-
gel eine Fechtgruppe in Meldorf, die sehr bald 
TuRa beitrat. Zunächst wollten sie selbst nicht 
einrosten, dann aber auch ihre Söhne und de-
ren fechtbegeisterte Freunde trainieren. Mit 
Erfolg. In den 60er Jahren erreichten Kiehls 
Söhne Klaus, Horst und Lutz, Jürgen Sczesny 
und Wolfgang Vehrs mehrere Podest-Plätze 
bei Landesmeisterschaften in den verschiede-
nen Waffen. Die jungen Fechter 

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Beratungsstellenleiter 
Matthias Weiler

Marschstraße 30a
25704 Meldorf
Tel. 04832–996215
matthias.weiler@steuerring.de
www.steuerring.de/weiler

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

KLARER PREIS. 
SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

„Unsere	Gruppe	ficht	zurzeit	mit	Flo-
rett	 und	 Degen“,	 erklärt	 Karsten.	
„Weil	 erst	 wenige	 Fechter	 unserer	
Gruppe	 die	 Turnierreifeprüfung	 ha-
ben,	 die	 zur	 Teilnahme	 an	 Wett-
kämpfen	berechtigt,	werden	wir	die-
ses	Jahr	üben,	üben,	üben…“

Die Sparte trainiert freitags von 18 
Uhr	bis	20	Uhr	in	der	MGS-Turnhalle	
und	 mittwochs	 von	 17	 Uhr	 bis	 19	
Uhr	in	der	Turnhalle	der	Grundschu-
le Meldorf. 

Turbulent wie immer geht es beim gemein-
samen Sporttreiben der Rolli-Strolche zu. 
Sie	wuseln	mit	ihren	Rollstühlen	durchein-
ander. Die Übungsleiterinnen Kirstin Mild-
ner	und	Kirsten	Szelat	haben	alle	Hände	
voll	 zu	 tun,	die	Rasselbande	zusammen-
zuhalten,	die	viel	Spaß	mit	Ticker-Spielen,	
Ballspielen	 (Hinführung	 zum	 Basketball)	
und	Geschicklichkeitsübungen	hat.	



27Meldorfenster y

Die	Sparte,	die	1999	gegründet	wurde,	besteht	zurzeit	aus	acht	Mitgliedern	zwi-
schen	zehn	und	20	Jahren	aus	ganz	Dithmarschen,	darunter	zwei	Mädchen,	und	
manchmal	auch	einigen	Gästen.	„Drei	unserer	Athleten	fahren	Anfang	September	
zum	Wheel	Soccer	Cup	nach	Berlin“,	verkündet	Kirstin	Mildner	stolz.	„Zum	Schluss	
machen	wir	noch	ein	Schuss-Training“,	verlangt	die	Übungsleiterin,	was	von	der	
Gruppe	mit	großem	Vergnügen	befolgt	wird.	Man	sieht	den	Kindern	und	Jugendli-
chen	an,	dass	ihr	Sport	einfach	Spaß	macht.		

Die Rolli-Strolche bei TuRa

Die Jahreshauptversammlung des 
Turn- und Rasensportvereins (TuRa) 
Meldorf	 fand	 in	 der	 Erheiterung	 im	
kleinen	 familiären	 Rahmen	 statt.	
Nach	 der	 Eröffnung	 der	 1.	 Vorsit-
zenden	Uta	Bielfeldt,	den	Grußwor-
ten	 der	 Bürgervorsteherin	 Heike	
Ehlers	 und	 des	 Vorsitzenden	 des	
Kreissportverbandes	 Dithmarschen,	
Hans-Jürgen	 von	 Hemm,	 zog	 die	
Vorsitzende	Bilanz.	

„2015	 liegt	 hinter	 uns.	 Es	 war	 ein	
tolles Jahr. Wir konnten bei den 
verschiedenen Veranstaltungen im 
Rahmen	des	Stadtjubiläums	zeigen,	
was	wir	alles	zu	bieten	haben.“	Sie	
bedankte sich bei allen Mitarbei-
tern	 und	 Unterstützern.	 „TuRa	 hat	
wieder	 eine	 Schwimmsparte,	 die	
Reha-Sparte hat Aufwind mit 14 
Kursen,	acht	davon	im	Wasser,	und	
200	 Mitglieder.	 Wir	 haben	 Bedarf	
an Übungsleitern und werden 2016 
noch zwei ausbilden. Wir nehmen 
gern	 Flüchtlinge	 als	 Mitglieder	 auf,	
die	 Beiträge	werden	wir	 aus	Spen-
den	generieren.“

 

TuRa JHV

Anschließend	 ehrte	 Uta	 Biel-
feldt	 Übungsleiterin	 Tanja	 Dunkel	
(Drums-Alive),	Handballerin	Christa	
Landsmann	und	Wehrführer	Reimer	
Koll	 für	 ihren	 jahrelangen	 Einsatz	
zum Wohle des Vereins. Die goldene 
Ehrennadel	steckte	sie	dem	Schwim-
mer	Michael	Braun	ans	Revers,	der	
wegen	 Umzugs	 nach	 Mecklenburg-
Vorpommern	 den	 Verein	 verlässt,	
aber	 weiterhin	 für	 TuRa	 starten	
wird.	 Udo	 Thiessen,	 der	 seit	 1972	
Mitglied	ist	und	mit	seiner	Frau	Dora	
seit	30	Jahren	die	von	ihnen	gegrün-
dete	Tanzsparte	 leitete,	erklärte	sie	
zum	Ehrenmitglied.	 Ute	Michaelsen	
steckte Spartenleiterin Heike Kulda 
für	 ihren	unermüdlichen	Einsatz	für	
die	Leichtathletik	die	silberne	Ehren-
nadel an. 

(von	 links,	 vorn)	
Kirsten Szelat (2. 
Vorsitzende),	 Uta	
Bielfeldt	 (1.	 Vorsit-
zende),	Ute	Michael-
sen	 (Teammitglied),	
(von	 links,	 hinten)	
Jakob	Kühl	 (Jugend-
wart),	 Joachim	 Cal-
sen	 (Kassenwart),	
Axel	 Utech	 (Beisit-
zer),	Sebastian	Gün-
ther	(Beisitzer)

Nach	 dem	 Kassenbericht	 bat	 Udo	
Thiessen	 um	 Entlastung	 des	 Vor-
stands.	 „Das	 Jahr	 hat	 365	 Tage,	
manchmal	 366.	 Es	 sind	 364,	 bzw.	
365	Tage	für	den	Sport	und	ein	Tag	
für	 die	 Jahreshauptversammlung	
und	den	Vorstand“,	erläuterte	er	und	
appellierte	an	die	Gruppenleiter,	ihre	
Mitglieder	darauf	hinzuweisen,	dass	
sie den Vorstand durch ihre Teilnah-
me	auf	der	JHV	unterstützen	sollten.	
Axel	 Utech	 wurde	 als	 Beisitzer	 be-
stätigt,	der	bisherige	2.	Vorsitzende	
Sebastian	 Günther	 stand	 nicht	 zur	
Wiederwahl,	nahm	aber	das	Amt	als	
Beisitzer	 an.	 Kirsten	 Szelat	 wurde	
zur	2.	Vorsitzenden	gewählt	und	gab	
ihr	 Amt	 als	 Beisitzerin	 ab.	 „Damit	
hat	 TuRa	 jetzt	 eine	 weibliche	 Dop-
pelspitze“,	freute	sich	Uta	Bielfeldt.	

Die Anwesenden lauschen dem Jahresrückblick
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Jungfernfahrt 
 zum Nordkap

TUI Cruises 
Mein Schiff  6 

am 03.06. 2017
11 Tage ab Hamburg 

ab 2830,- €

Die Wintersaison
2016/17 ist eröffnet
WIR	BERATEN	SIE	GERNE

Nord-Ostsee-Kanal BRZ Fahrtrichtung Voraussichtliche

Datum Schiffsname von nach Ankunft Ausfahrt

01.07.16 BRAEMAR 24.344 K B 6.30 Uhr 14.30 Uhr

02.07.16 SAGA PEARL II 18.591 K B 8.00 Uhr 16.30 Uhr

03.07.16 PACIFIC PRINCESS 30.277 B K 9.30 Uhr 17.30 Uhr

05.07.16 MARCO POLO 22.808 B K 15.00 Uhr 23.00 Uhr

20.07.16 EUROPA 28.890 K B 9.00 Uhr 17.00 Uhr

21.07.16 BERLIN 9.570 K B 6.30 Uhr 14.30 Uhr

23.07.16 SILVER WIND 17.235 B K 10.15 Uhr 18.15 Uhr

27.07.16 MARCO POLO 22.808 K B 18.30 Uhr 2.30 Uhr

31.07.16 OCEAN PRINCESS 30.200 B K 9.30 Uhr 17.30 Uhr

01.08.16 BRAEMAR 24.344 K B 12.00 Uhr 20.00 Uhr

02.08.16 PRINSENDAM 37.845 K B 5.00 Uhr 13.00 Uhr

02.08.16 SILVER WIND 17.235 K B 5.15 Uhr 13.15 Uhr

04.08.16 BOUDICCA 28.551 B K ? ?

05.08.16 INSIGNIA 30.277 K B 13.30 Uhr 21.30 Uhr

05.08.16 SAGA SAPPHIRE 37.301 B K 19.00 Uhr 3.00 Uhr

06.08.16 BOUDICCA 28.551 K B ? ?

08.08.16 EUROPA 2 42.830 B K 6.00 Uhr 14.00 Uhr

15.08.16 SAGA PEARL II 18.591 B K 19.00 Uhr 3.00 Uhr

15.08.16 HAMBURG 15.067 B K 0.15 Uhr 8.15 Uhr

22.08.16 EUROPA 2 42.830 K B 7.00 Uhr 15.00 Uhr

26.08.16 SAGA PEARL II 18.591 K B 7.00 Uhr 15.00 Uhr

29.08.16 ASTOR 20.606 K B 15.30 Uhr 23.30 Uhr

03.09.16 DEUTSCHLAND 22.496 B K 1.30 Uhr 9.30 Uhr

03.09.16 SILVER WHISPER 28.258 K B 5.30 Uhr 13.30 Uhr

06.09.16 NAUTICA 30.277 K B 3.00 Uhr 11.00 Uhr

09.09.16 SAGA SAPPHIRE 37.301 B K 19.00 Uhr 3.00 Uhr

21.09.16 SAGA SAPPHIRE 37.301 K B 6.00 Uhr 14.00 Uhr

26.09.16 ALBATROS 28.518 K B 17.00 Uhr 1.00 Uhr

20.12.16 BLACK WATCH 28.613 K B 0.15 Uhr 8.15 Uhr

B = Brunsbüttel

K = Kiel-Holtenau

Änderungen möglich

Cruiseliner in unserer Region

Foto:	ms	HAMBURG	im	Nord-Ostsee-Kanal
© by	P.	Feldnick

NORD-OSTSEE-KANAL - Auch in 
diesem Jahr sind die Kanalpassagen 
der	 Cruiseliner	 rückläufig.	 Durch	
lange	Wartezeiten	von	z.T.	über	sie-
ben Stunden vor den zuletzt immer 
wieder	 beschädigten	 Schleusen,	
haben sich einige Reiseveranstalter 
dazu	 entschlossen,	 den	Weg	 in	 die	
Ostsee	 lieber	 über	 das	 Skagerrak	
(DK) zu fahren. 

MARCO	POLO	/	Foto	by	P.	Feldnick		
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Ihr  Meisterbetrieb für

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Während	der	Nord-Ostsee-Kanal	für	
die	„Dicken	Pötte“	wie	beispielswei-
se	 die	 Queen	 Mary	 2	 unbefahrbar	
ist,	 werden	 die	 Häfen	 in	 Hamburg	
und	Kiel	von	den	großen	Ozeanrie-
sen	 längst	 regelmäßig	 angelaufen.	
Dabei	hat	die	Anzahl	der	jeweiligen	
Anläufe	einen	so	großen	Umfang	er-
reicht,	dass	wir	hier	allein	aus	Platz-
gründen	nicht	alle	Terminlisten	auf-
zeigen	 können.	 Aber	 dem	 Internet	
sei	Dank,	 gibt	 es	 eine	Vielzahl	 von	
entsprechenden Informationsquel-
len.	 Eine	 sehr	 detaillierte	 Liste	mit	
vielen	Bildern	und	Daten	 für	HAM-
BURG	 finden	 Sie	 unter	 der	 Web-
Adresse:	 www.hafen-hamburg.de/
kreuzfahrtschiffe 

Für	den Seehafen KIEL stellt die In-
ternetseite:	http://www.kielmonitor.
de/kreuzfahrerliste-hafen/ umfang-
reiche	Daten	zur	Verfügung.

Wer sich	 über	 das	 allgemeine	
Schiffsaufkommen in weltweiten 
Gebieten	informieren	möchte,	ist	bei	
www.marinetraffic.com bestens auf-
gehoben.	Hier	werden	nahezu	sämt-
liche	Schiffsbewegungen	in	Echtzeit	
grafisch	angezeigt.

Cruiseliner in Hamburg und Kiel

Natura- Texo

Schnittblumen, Hochzeits- und 
Trauerfl oristik und viele eigene 
Dekorationen. Direkt an der B5 

mit Parkplätzen vor der Tür.
Hafenchaussee 1 l 25704 Meldorf

Telefon: 04832-6012212
www.natura-texo.de

Öffnungszeiten: 
Mo. Di. Do. Fr. von 9 Uhr bis 13 Uhr 

und von 14 Uhr bis 18 Uhr
Mi. und Sa. 9 Uhr bis 13 Uhr

Blumenfachgeschäft in Meldorf
by Ilona Henning

Wir erfüllen Wohnträume
- Tapeten
- Farben
- Gardinen
- Bodenbeläge
- nmc Leisten
- Kostenlose Wohnraumberatung 

bei Ihnen zu Hause von Michael Plachta

Süderstraße 11 l 25704 Meldorf
Telefon 04832/6014022

info@tapetenstube.de
Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Spreet
Wolle und mehr

Margret Gadermann
			04832-1267Zingelstr. 11 l 25704 Meldorf
%      

EINFACH. SICHER. EFFEKTIV.

PRÄSENTATION DES EINZIGARTIGEN  
MILON GESUNDHEITSZIRKELS AN UNSERER

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST!

FIT IN 35 MINUTEN.

G e s u n d h e i t s -  &                R e h a ze n t re n

SIE SPAREN  
€ 119,-*
BEI UNSERER 
NEUERÖFFNUNG
*bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
von 12 oder 24 Monaten.

NEUERÖFFNUNG
SA. 17. + SO. 18.01.15
VON 10.00 - 18.00 UHR

Physio Plus
Österstr. 6
25704 Meldorf
Telefon: 04832-13 13
www.physioplus-meldorf.de

IM ÄRZTEZENTRUM

Dirk Elsen . Jörg Hansen

Kennen Sie die 72 Stunden Regel?

Die besagt: Immer dann, wenn 
Sie sich etwas vornehmen und
nicht den 1. Schritt innerhalb 
von 72 Stunden unternehmen, 
ist die Chance 99:1 gegen Sie.

Die Wahrscheinlichkeit liegt 
dann nur noch bei 1%.

Mit anderen Worten: 
Sie werden es dann nicht tun !

EINFACH. SICHER. EFFEKTIV.
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MILON GESUNDHEITSZIRKELS AN UNSERER

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST!
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G e s u n d h e i t s -  &                R e h a ze n t re n
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VON 10.00 - 18.00 UHR
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25704 Meldorf
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IM ÄRZTEZENTRUM

Dirk Elsen . Jörg Hansen
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MILON GESUNDHEITSZIRKELS AN UNSERER

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST!
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G e s u n d h e i t s -  &                R e h a ze n t re n
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€ 119,-*
BEI UNSERER 
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*bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
von 12 oder 24 Monaten.

NEUERÖFFNUNG
SA. 17. + SO. 18.01.15
VON 10.00 - 18.00 UHR

Physio Plus
Österstr. 6
25704 Meldorf
Telefon: 04832-13 13
www.physioplus-meldorf.de

IM ÄRZTEZENTRUM

Dirk Elsen . Jörg Hansen

Wann trainieren Sie im „ milon – Gesundheitszirkel“

Braemar fährt am 1. 07. und 1. 08. durch den Nord-Ostsee-Kanal Foto: Peter Feldnick
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Gastro -Tipps aus unserer Region

Klosterstraße 4 • 25704 Meldorf 
www.restaurant-v.de 
Tel. (0 48 32) 60 14 80

Catering & Partyservice 
Restaurant 

Firmen- und Familienfeiern

25704 Elpersbüttel l Elpersbüttelerdonn 6
Telefon 04832/600101

Öffnungszeiten
Di - Fr ab 17.00 Uhr

Sa/So 11.30 - 14.00 und ab 17.00 Uhr
oder nach Absprache

Restaurant - Gästezimmervermietung
Familienfeiern - Partyservice

www.zurjaegersburg.de

Jeden Mittwoch 
Schnitzeltag

Extra Schnitzelkarte, jedes Gericht nur 9,50 €, 
nutzen Sie dabei unseren Schnitzelpass

Neu „Vegetarisches Schnitzel“

20.09. -  25.09.2016 Kohltage
In den Kohltagen auch Mittags geöff net

Küche von  11.30 Uhr – 13.30 Uhr

Am Bahnhof 5 - 25704 Meldorf
Telefon: 04832/5072

Öffnungszeiten:
täglich von 11.00 bis 23.00 Uhr

tägl. wechselnder

 Mittagstisch

Sonn- u. feiertags 

ab 9 Uhr

Inh. Thomas Brast
Möhlenbarg 10 . 25704 Bargenstedt

Telefon 0 48 32-55 58 79
E-Mail: KoenigsGasthof@t-online.de

10. Oktober 2016  Comedy Krimidinner
 4-Gang-Menü inkl. Eintritt 55,- €

Denken Sie an Ihre 
Hochzeitsreservierung für 2017

Besuchen Sie uns bei Facebook
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Besuchen Sie unser Colmorgen-Bistro

- tägl. wechselnder Mittagstisch, Frühstück, Salate - 

große Auswahl an Fertiggerichten zum Mitnehmen

Reservieren  Sie Ihre Weihnachtsfeier  
oder Ihr  Familienfest  rechtzeitig!

Marc Claussen
Tel.: 04830/9013750

Hauptstraße 21  l 25727  Krumstedt
Öff nungszeiten: Di. Mi. und Do. bis So. ab 18.00 Uhr 

Montag Ruhetag l weitere Termine nach Absprache

- Landgasthof
- Festsaal

- Clubraum
- Partyservice

- Zeltverleih
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Nindorfer Hof ~ Hauptstr. 55  
25704 Nindorf ~Tel.: 0 48 32 / 14 14

gasthof@nindorfer-hof.de

www.nindorfer-hof.de

Jeder erster Mittwoch im Monat

…eMiMo…
jeweils wechselnde Themenbuffets

(Juli und August – Grillbuffet)

täglich wechselnder Mittagstisch
(ausser Samstags) ab 5,00 € 

auch zum mitnehmen !!!!

Frühstücksbuffet ab 15 Pers.
…für jeden Anlass…   ab 12,00 €

19.00 Uhr
Öff nungszeiten:
Mittags: 11.30 – 15.00 Uhr, Abends: 17.30 – 22.00 Uhr

Mittagstisch
11.30 – 15.00 Uhr (außer Sonn- und Feiertag)

Büff et
Freitag, Samstag: 17.30 – 21.30 Uhr
Sonntag, Feiertag: 12.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 21.30 Uhr

Das Team vom Lotus Restaurant heißt Sie herzlich willkommen!

Lotus Restaurant
Vietnamesische, Chinesische 

und Thailändische Küche
Alle Gerichte verkaufen wir auch zum Mitnehmen

Süderstr. 43 – 25704 Meldorf – Telefon (04832) 951 9390
www.lotusrestaurant.de

Endlich			hat			Meldorf			wieder			ein			
Restaurant			mit			asiatischer			Kü-
che:			Das			Lotus			in	der	Süder-
straße	43.	

2013		kam			das		Ehepaar			Ngo		aus		
Büsum			durch		die		Süderstraße			in	
Meldorf   und   sah das verlassene   
Lokal.			Der			Gedanke,			hier			ein			
Restaurant	 	 	 zu	 eröffnen,	 	 gefiel		
den	 gastronomieerfahrenen	 Ehe-
leuten	gut.	Heute	 zeigt	 sich,	 dass	
der	Entschluss	richtig	war.	Ehepaar	
Ngo	hat	 schon	einen	großen	Kun-
denstamm.	„Die	meisten	kenne	ich	
schon“,	strahlte	die	Wirtin.	

Das Team vom Lotus Restaurant 
verwöhnt	seine	Gäste	mit	den	asia-
tischen	Standardgerichten,	die,	wer	
lieber	zu	Hause	isst,	auch	zum	Mit-
nehmen	zubereitet	werden.	„Diese	
Speisen	sind	 für	Europa	gedacht“,	
lächelte	 Frau	 Ngo.	 „Wer	 gern	 die	
originale	 asiatische	 Küche	 genie-
ßen	will,	kann	das	bei	uns	natürlich	
auch. Das muss aber besprochen 
und	vorbestellt	werden.“	

Lotus Restaurant

Der helle einladende 
Innenraum

S ü d e r m a r k t 4 , 2 5 7 0 4 M e l d o r f

herzlich willkommen
Nach erfolgreicher Renovierung
heißen wir Sie unter neuer Leitung

Heute ab 9 Uhr laden wir
Sie ein mit uns anzustoßen.

Wir freuen uns auf Sie! Das Dom-Café-Team

Nach erfolgreicher Renovierung
heißen wir Sie unter neuer Leitung

Wir freuen uns auf Sie!
Das Dom-Café-Team l Telefon: 04832/3444
E-Mail: info@domcafemeldorf.de
www.domcafemeldorf.de

04832 - 9519669%

Roggenstr. 8 l 25704 Meldorf

Arabische und 
internationale 
Spezialitäten
+ Lieferservice
Dienstag - Sonntag
11.00 - 14.30 Uhr
17.00 - 22.00 Uhr
Mo. Ruhetag
Feiertags geöff net

Lotus Restaurant,	Süderstraße			43,
Meldorf,			Telefon			04832-	951	9390,			
Homepage	www.lotusrestaurant.de,	
Öffnungszeiten	 täglich	 von	 11.30	
Uhr	bis	 15	Uhr	und	von	17.30	Uhr	
bis	22	Uhr.	

Buffet (zum Selbstbedienen)
freitags	und	 samstags	 von	17.30	
Uhr	 bis	 21.30	 Uhr	 sowie	 sonn-
tags	und	feiertags	von	12	Uhr	bis	
14.30	Uhr	und	von	17.30	Uhr	bis	
21.30	Uhr.
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Ihre Partner in Sachen
Wellness l Gesundheit l  Fitness l Ernährung

Am Bahnhof 5 · 25704 Meldorf
Tel. 04832 979550 · Fax 04832 979446

info@physiotherapie-rienaecker.de
www.physiotherapie-rienaecker.de

hysiotherapieAngelika RienäckerP
Anzeige_MeldorfFenster.qxd:Anzeige Tel.q

Ihr Partner in allen Fragen der Gesundheit

l               Homöopathie- Biochemieberatung 
l               Dermokosmetik
l               Lieferservice
l               Kundenkarte
l               Und vieles mehr... wir freuen uns auf Ihren Besuch

Heiko Fast l Apotheker für Allgemeinpharmazie 
Südermarkt 8 l 25704 Meldorf l Tel.: 04832-1463

Fax. 04832-2814 l e-mail: fast.stadtapotheke@t-online.de 
und unter www.meldorf-apo.de

Roggenstr. 1 l 25704 Meldorf l Tel.: 0172-4419675

Haben was nicht jeder hat - immer schöne Nägel

Noemi Dettmer
staatl. geprüfte Fachkosmetikerin
geprüfte Nail-Master-Designerin

NAIL - COLLECTION
FACHSTUDIO

Praxis für Physikalische Therapie

Kathrin Kurre
An der Miele 10
25704 Meldorf

Telefon: 04832 / 9519502
Fax:        04832 / 9519504

Email: PhysikalischeTherapieKurre@t-online

Ambulanter Krankenpfl egedienst  Süderhastedt
Kleinrader Weg 11, 25727 Süderhastedt

Tel:  04830 - 9174, Fax: 04830 - 1040
Internet: www.pfl ege-kolodzie.de

 palliative Pfl ege
 individuelle Pfl ege Zuhause
 Behandlungspfl ege nach 
          ärztlicher Verordnung
 im vierzehntägigem Rythmus 
         Bastel- und Spielenachmittage

Pfl ege ist 

Vertrauens-

sache!

KÜSTENSALON

Der	Friseur

Zingelstraße	5
25704	Meldorf
Tel.	04832-979240

Öffnungszeiten:
Di. - Fr.  09 - 18.00 Uhr
Samstag08 - 13.00 Uhr

Öff nungszeiten: 
mo. bis mi. von 14.30 Uhr bis 19 Uhr, 
do. von 11 Uhr bis 19 Uhr, fr.  von 8 Uhr bis 19 Uhr 
und sa. von 9 Uhr bis 13 Uhr 
(nach Vereinbarung auch länger). 

Am 01. April 2016 habe ich die
Öster-Apotheke übernommen.

Zusammen mit meiner Familie freue ich mich wirklich sehr auf die neue 
Aufgabe im schönen Dithmarschen und bin mit dem bewährten Team für Sie 
da. Der Familie Heitmann danke ich für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
und meiner Vorgängerin Kim Kolepka wünsche ich alles Gute für die Zukunft.

Österstrasse 27 l  25704 Meldorf l Tel.: 04832 - 95940

 

Geschäftsübernahme 

Österstrasse 27  25704 Meldorf  Tel.: 04832 - 95940 

Am 01. April 2016 übernehme ich die  

Öster-Apotheke. 
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neue Aufgabe im schönen Dithmarschen und bin mit dem bewährten 
Team für Sie da. Der Familie Heitmann danke ich für das mir  

entgegengebrachte Vertrauen und meiner Vorgängerin  
Kim Kolepka wünsche ich alles Gute für die Zukunft. 

Ihre Apothekerin 
 
 
 
 

 
 

Anke Kathmann 
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Anke Kathmann 

Ihre Apothekerin

Anke Kathmann

Eine Gesellschaft im Unternehmensverbund der Stiftung Diakoniewerk Kropp · www.diakonie-kropp.de

Diakonische Pflegeangebote in Meldorf:

In Würde alt werden

Diakonie-Sozialstation · Tel. 04832-6072 22
• Ambulante Pflege und Haushaltshilfe
• Verhinderungs- und Urlaubspflege
• Betreuung bei dementieller Erkrankung

Altenhilfezentrum · Tel. 04832-6072 51
• Stationäre Pflege
• Tages- und Kurzzeitpflege
• Altengerechtes Wohnen
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… waren bei mir auch immer Teil 
der Jugendarbeit meiner Kirchenge-
meinde. Die Sommerlager mit Got-
tesdiensten	 und	 Bibelthing	 waren	
dabei	schöne	„Gemeindeurlaube“	 im	
schwarzen	Zelt,	die	unsere	Pastoren	
und	 Diakone	 für	 uns	 gestaltet	 hat-
ten.	 Spannend	 war	 natürlich	 auch	
das	 Lernen	über	Tiere,	Knoten	oder	
Bibelgeschichten.	 Das	 grüne	 Hemd	
der evangelischen Jugend mit dem 
Kugelkreuz	 als	 symbolischer	 Missi-
onsbefehl	und	die	Lutherrose,	deren	
Bedeutung	„Mit	Jesus	im	Herzen	bist	
du	rein,	jetzt	und	in	Ewigkeit“	lautet,	
haben	mir	stets	gezeigt,	das	ein	guter	
Pfadfinder	auch	ein	guter	Christ	ist.

Irgendwann	 kam	 die	 neue	 Schule,	
neue	Freunde	und	–	neue	Pfadfinder.	
2007	 besuchte	 ich	 zum	 ersten	 Mal	
den	 „Hamburger	 Singewettstreit“.	
Den kannte ich bisher nicht und als 
er	seinen	30.	Geburtstag	feierte,	war	
ich mit 22 Jahren zum ersten Mal 
dabei.	 Von	 den	 knapp	 3.000	 Pfad-
findern	aus	Deutschland	war	ich	der	
einzige	mit	 Lutherrose	 und	 grünem	
Hemd	zwischen	blauen,	beigen	oder	
grauen	Hemden,	Wandervögeln	oder	
Jungenschaftlern.	 Ein	 Kulturschock!	
Auf	 der	Bühne:	Keine	Kirchenlieder,	
sondern	selbstgeschriebene	Fahrten-
lieder.	Vorgetragen	mit	Gitarre,	Gei-
ge oder seltsamen traditionellen Ins-
trumenten	aus	irgendwelchen	Ecken	
der	Erde.	Dieses	Erlebnis	rief	bei	mir	
die	 Frage	auf,	was	eigentlich	 „Pfad-
finder	 sein“	 bedeutet.	 Die	 Antwort	
lieferte	 Baden-Powells	 Buch	 „Scou-
ting	for	boys“.	DAS	Grundlagenwerk	
für	Pfadfinder	auf	der	Welt	und	Nr.	9	
der	ewigen	Bestsellerliste.

Die	 zentrale	 Erkenntnis:	 Pfadfinder	
sind	 offen	 für	 alle	 Religionen.	 Der	
Mensch	 sollte	 eine	 Religion	 haben,	
um moralische Werte zu erhalten. 
Durch	das	weltweite	Verständnis	auf	
die	zehn	Pfadfinderregeln,	zu	denen	
z.B.	 respektvoller	 Umgang,	 Höflich-
keit	oder	auch	Kritikfähigkeit	gehört,	
ist	es	möglich,	dass	religionsübergrei-
fend Menschen gemeinsam etwas tun 
und	zusammenkommen.	Bi-Pi	dach-
te	 sich,	 dass	 dies	 der	 Weg	 ist,	 um	
Menschen	 verschiedener	 Herkünfte	
zusammen	zu	bringen,	Freundschaf-
ten	wachsen	 zu	 lassen	 und	 Frieden	
zwischen	ihnen	zu	festigen.	(Stimmt!	
Oder	wer	sortiert	beim	Fußball	nach	
Religion?)	 Kofi	 Annan	 oder	 Ban	 Ki-
Moon waren bzw. sind beide aktive 
Pfadfinder	und	Generalsekretäre	der	
Vereinten	Nation.	Sie	haben	Völker-
verständigung	im	Kleinen	gelebt	und	
auf	 der	 Weltbühne	 gefördert.	 Die	
Reihe	 prominenter	 Pfadfinder	 aus	
dem	 Weltpfadfinderverband	 kann	
noch	ewig	weitergeführt	werden.	Ich	
nenne nur mal Stefan Raab. Auch 
er	 folgte	 Baden-Powells	 Ausspruch:	
„Pfadfinder	aus	allen	Teilen	der	Welt	
sind	 Botschafter	 des	 guten	Willens,	
schließen	 Freundschaften	 und	 rei-
ßen	 alle	 Schranken	 der	 Rasse,	 der	
Religion und Klasse nieder. …tut bei 
diesem	Werk	euer	Bestes!“.	Trotz	der	
beiden	 starken	 Rückschläge	 im	 20.	
Jahrhundert	sind	die	Pfadfinder	heu-
te	die	größte	unabhängige	Jugendbe-
wegung der Welt.

Meine	 Schlussfolgerung:	 Eine	 Pfad-
findergruppe	 sollte	 im	 Weltverband	
vernetzt und in-
terreligiös	 aus-

gerichtet	 sein,	 aktiv	 den	 Kulturaus-
tausch	 fördern,	 und	 demokratisch	
geführt	 werden.	 Der	 einzige	 deut-
sche	 Verband,	 der	 diese	 Merkmale	
erfüllt	ist	der	„Bund	der	Pfadfinderin-
nen	und	Pfadfinder	e.V.“	(BdP).	Seit	
2008	gestalte	ich	diese	Pfadfinderar-
beit mit und seit 2016 aktiv in Mel-
dorf.	Es	gibt	keinen	besseren	Ort,	um	
interkulturelle Arbeit zu leisten als 
die	Kulturhauptstadt	Dithmarschens!	
Ihr	 berühmter	 Bürger	 Carsten	 Nie-
buhr	steht	wie	kein	anderer	 für	das	
Entdecken	 und	 Erforschen	 fremder	
Kulturen und ist darum der passende 
Namenspate	für	unsere	neue	Pfadfin-
dergruppe. 

Mittels	 Abenteuer	 den	 jungen	 Pfad-
findern	 Möglichkeiten	 zu	 schaffen,	
sich	selbst	auszuprobieren,	sie	durch	
internationale	Kontakte	 für	die	Viel-
falt der Welt zu sensibilisieren und zu 
öffnen,	 über	 Partizipationsmöglich-
keiten einen kritischen und hinter-
fragenden	Geist	 zu	 fördern	 und	 ein	
Bewusstsein	 für	 die	 schützenswerte	
Natur	zu	schaffen:	Das	ist	meine	Vor-
stellung	von	Pfadfinderarbeit,	für	die	
ich	weitere	Kinder,	Jugendliche	sowie	
junge	 und	 alte	 Erwachsene	 begeis-
tern	möchte	–	und	suche!

Yves Weis,
Mitbegründer	 des	 Pfadfinderstam-
mes	BdP	Meldorf	Carsten	Niebuhr
Telefon	0162/6548050,
www.pfadfinder-meldorf.de

Pfadfinder…

DirektionsAgentur Monika Werth Versicherungsfachfrau (BWV)
Spreetstr. 17, 25704 Meldorf, Tel. 04832 1044

Für alle, 

die nicht nur ihr Auto lieben

 Der Itzehoer Kfz-Schutz

1459412688973_highResRip_haz_kfzschutz_55_1_2_13.indd   1 31.03.2016   10:25:37

Deutsche	und	luxemburgische	Pfadfinder	auf	einem	Ausflug	zum	Schiffshebewerk	Scharnebeck	
über	Ostern	2016

Khaled Hussein und Yves Weis auf dem Welt-
pfadfindertreffen	in	Canada	2013		
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Ihre Spezialisten rund um 
Bauen l Wohnen l Handwerk & Garten

in Meldorf und Umgebung

Inh. Bernd Sachau
Südfall 29, 25704 Meldorf, 

Fax 04832-600597

Büro: Helgoländer Straße. 11  
25704 Meldorf, Fax 04832-601837

04832/601836      &

04832/600663&

Krumstedter  

Küchen GmbH
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 12 Ihr

oder nach Vereinbarung. - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hauptstraße 36 (B 431), 25727 Krumstedt, Tel. (04830) 901819, Fax (04830) 901822
www.krumstedter-kuechen.de

4 Einbauküchen
4 Renovierungen
4 Verkauf von Musterküchen

KRUMSTEDTER  KÜCHEN GMBH

Marktstraße 4 . 25704 Meldorf

& 04832/992-0 . www.schlueter-heizungsbau.de

Heizung . Sanitär . Installation . Kundendienst . Klempnerei

Energie selber produzieren?
Wir wissen die Lösung... 

Malereibetrieb
Knut Postel
Malermeister

 - Maler- und Tapezierarbeiten
 - Wärmedämmung ( WDVS )
 - Fassadengestaltung
 - Beschriftung
 - Teppichbodenarbeiten
 - Bau- Raumtrocknung

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern über:

Amselweg 2, 25704 Meldorf
Tel: 04832 - 50 31

Fax: 04832 - 555 031
Mobil: 0171-65 22 98 4

Malermeister
Knut Postel

Meldorf

KP

Malerarbei ten 
& 

Bodenbeläge
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Mitte	Mai	rollten	die	Baumaschinen	
an und verwandelten den Zingel in 
eine	 Baustelle.	 Bis	 voraussichtlich	
Mitte	 2017	 sollen	 die	 Bauarbei-
ten abgeschlossen und der Zingel 
mit	 dem	 gleichen	 Pflaster	 an	 die	
Gehstraße	 angeschlossen	 sein.	
Als erstes wird die Wasserversor-
gung	 erneuert,	 die	 Verkabelung	
wird	überprüft	sowie	an	die	neuen	
Standorte der geplanten Laternen 
angepasst,	die	Telefonleitungen	u.	
U.	neu	verlegt.	Das	gesamte	Bau-
vorhaben	ist	mit	rund	1,5	Mio	Euro	
veranschlagt.	 „Wichtig	 ist	uns,	die	

Verkehrsver-
bindung zwi-
schen der 
K a m p s t r a -
ße	 und	 dem	
Bahnhof	 so	
schnell wie 
möglich	 wie-
der freizuge-
ben. Grob ge-
plant	 ist	dafür	
der Oktober 
2016“,	 erläu-
tert	der	Projektleiter	und	Ansprech-
partner	im	Bauamt,	Heiko	Kerber.	

Zingel Erneuerung

Momentan werden die Verkehrs- 
und	 Nebenflächen	 ausgekoffert.	
Trotz	 der	 Baumaßnahmen	 soll	 die	
Begehbarkeit	weitgehend	aufrecht-
erhalten	 werden,	 aber	 Einschrän-
kungen werden kurzzeitig nicht 
zu umgehen sein. Jeden Dienstag 
findet	zwischen	12.30	Uhr	und	13	
Uhr	im	Bauwagen	eine	Baubespre-
chung	 statt,	 bei	 der	 Anlieger ihre 
Fragen	stellen	können.		 

Kontakt: 
U.W.Werbung
Osterfeld 21 . 25704 Nindorf
Tel.: 04832/979970
Fax: 04832/979969
e-Mail: u.w.werbung@t-online.de

UW
WE RBUNG

Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen!
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Kichernde Kunden sind nichts unge-
wöhnliches	 in	 der	 Zingelstraße	 22:	
Dort	 trifft	 man	 auf	 die	 „Friesenlie-
se“	Claudia	Talbi	-	meist	hinter	ihrer	
Nähmaschine	sitzend	–	die	in	ihrem	
kleinen	 Laden	 allerhand	 fröhliche	
Kleinigkeiten produziert. Zwei Dinge 
kommen	dabei	nie	zu	kurz:	Ihr	Be-
dürfnis,	ungeliebten	Textilien	neues	
Leben	einzuhauchen	und	ihre	Freu-
de	darüber,	 in	 der	 schönsten	Stadt	
Dithmarschens,	ach	was,	Schleswig-
Holsteins,	gestrandet	zu	sein.

Deshalb	findet	man	häufig	handge-
fertigte	 Geschenke,	 die	 einen	 be-
sonderen	 Bezug	 zu	 unserer	 fairen	
Schneckenstadt	 haben:	 	 Z.	 B.	 Das	
„Meldorfmäppchen“,	 ein	 kleiner	
Geldbeutel	aus	einer	alten	Lederja-
cke mit einem auf Stoff gedruckten 
Abbild des Meldorfer Doms. Oder 
die	 Landkarten-Schlüsselanhänger,	
verziert mit Teilen ehemaliger Land-
karten der Grundschule Meldorf 
und	 dazu	 passende	 Geschenktüt-
chen	 aus	 einem	 alten	 Schulatlas,	
den	 die	 „Friesenliese“	 im	 offenen	
Bücherschrank	 der	 Leselust	 aufge-

einfach einzigartig.
Friesenliese

made in meldorf*

Souvenirs
Postkarten
Schlüsselanhänger
Geschenke

Mitbringsel

Friesenliese made in Meldorf

Einbruchschutz

Warns - Sicherheitszentrum

Machen 
Sie den 
Einbruch 
schwer!

www.warns-meldorf.de
Fußgängerzone am Rathaus
Meldorf       (04832) 1487%

Inh. Volker Loewecke

Tel.       04832 - 55 52 05
Mobil   0172 - 170 39 75
E-mail  Info@fahrschule-grabe.de
www.fahrschule-grabe.de

Fahrschule Grabe

Rosenstraße 52
25704 Meldorf

stöbert	 hat.	 Sehr	 begehrt	 ist	 auch	
der	 schmucke	 „Strandmattenträ-
ger“,	extra	hohe	Taschen	aus	alten	
Hosenbeinen,	die	auf	gerollte	Bast-
strandmatten	 und	 Badetücher	 aus-
gelegt sind.

Am	 liebsten	 näht	 Claudia	 Talbi	 Ta-
schen	 und	 textile	 Geschenke,	 aber	
sie	 fertigt	 auch	 mit	 Begeisterung	
lustigen	Modeschmuck,	 gestaltet	 in	
liebevoller Handarbeit Geburtstags-
karten	 und	 entwirft	 Motive,	 die	 sie	
auf	 Tassen	und	Postkarten	drucken	
lässt.

Inzwischen bringen viele Meldorfer 
der	 „Friesenliese“	 kaputt	 geliebte	
Bekleidung	und	andere	Textilien,	um	
sich	ein	ganz	persönliches	Geschenk	
anfertigen zu 
lassen:	 So	 wer-
den	 Eierwärmer	
aus Omas alter 
Küchenschürze	
gewonnen,	 eine	
oft geschwenk-
te	 Fussballfahne	
wird zu einem 

kuscheligen Sofakissen oder eine 
hübsche	 Abendtasche	 entwächst	
dem zerschlissenen Hochzeitskleid 
der Mutter.

Geöffnet	ist	das	kleine	Geschäft	von	
Montag	bis	Freitag	von	10	–	14	Uhr.
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OPTIK AKUSTIK

SOHNREY
Brillenmode · Kontaktlinsen · Hörgeräte

KINDERBRILLEN
FÜHRERSCHEIN-
SEHTESTSTELLE
COMPUTER-SEHTEST
HÖRTEST
NEUESTE DESIGN-
HÖRGERÄTE

ZINGELSTRASSE 44 · 25704 MELDORF · TEL. (0 48 32) 51 66

Oliver Sohnrey · Corinna Tiessen · Azubi Janina Köhler · Margret Rohwedder

GUTES HÖREN UND GUTES SEHEN
MEHR BRILLEN AKTION BIS ZU 50 % RABATT AUF DIE ZWEITBRILLE

OPTIK AKUSTIK

SOHNREY
Brillenmode     Kontaktlinsen     Hörgeräte

für einen kostenlosen Hörtest 
und 50,- EUR Preisnachlass bei Neuerwerb 
eines Hörgerätes

OPTIK AKUSTIK

   SOHNREY
l Brillenmode 

l Kontaktlinsen 

l Hörgeräte

KINDERBRILLEN
FÜHRERSCHEIN-
SEHTESTSTELLE
COMPUTER-SEHTEST
HÖRTEST
NEUSTE DESIGN-
HÖRGERÄTE

Oliver Sohnrey  l  Corinna Tiessen  l  Janina Köhler und Margret Rohwedder

Roggenstr. 4a

Nach	 19	 Jahren	 am	 Zingel,	 ziehen	
Augenoptikermeister	 Oliver	 Sohnrey	
und seine Mitarbeiter in die Roggen-
staße	4a	um	und	freuen	sich	hier	über	
ein	 ganz	 neu	 gestaltetes	 Geschäft.	
Rund	 140	 Quadratmeter	 Ladenflä-
che	 bieten	 Platz	 für	 einen	 stilvollen	
Verkaufsraum mit einem besonderen 
Ambiente,	einen	erweiterten	Refrak-
tionsraum sowie eine augenoptische 
Werkstatt.	 Der	 helle,	 freundliche	
Verkaufsraum	ermöglicht	 eine	 über-
sichtliche	 Präsentation	 des	 deutlich	
vergrößerten	Fassungssortimentes.	

Je	 nach	 Geschmack	 ist	 für	 jeden	
Kunden	eine	große	Auswahl	an	Bril-
lenfassungen	 in	 vielen	 Farben	 und	
Formen	 verfügbar.	 Marken	 wie	 Otto	
Kern,	Jette,	Elle	sowie	Ray	Ban,	Bru-
no	Banani,	Marccain	und	Puma	sind	
hier	 zu	 finden.	 Die	 Wechselbügel-
Kollektion	 Change-Me	 ist	 schon	 seit	
einigen Jahren mit im Angebot und 
wurde	auch	erweitert.	Aktualität,	der	
modische Aspekt und die anatomi-
sche	Passform	stehen	bei	der	indivi-
duellen	 Beratung	 über	 die	 Auswahl	
der	Fassungen	im	Mittelpunkt.	

„Ein	wichtiger	Schwerpunkt	bleibt	für	
unser	 Fachgeschäft	 das	 Finden	 von	
individuellen	 Lösungen	 für	 unsere	
Kunden,	 insbesondere	bei	Gleitsicht-
brillen“,	 unterstreicht	 Oliver	 Sohn-
rey.	„Durch	eine	kleine	Revolution	in	
der Gleitsichtglasberatung ist es uns 
durch	den	sogenannten	„Nautilus-Si-
mulator“	möglich,	zukünftige	Sehsitu-
ationen mit der von uns empfohlenen 
Brille	zu	demonstrieren.	Dies	führt	zu	

Neueröffnung von Optik & Akustik Sohnrey 
in der Roggenstrasse 4a

einer	Verbesserung	des	Einsatzberei-
ches	und	der	Verträglichkeit.“	

Eine	weitere	Neuheit	ist	die	Möglich-
keit,	 das	 Sehvermögen	 des	 Kunden	
in	 der	 Nacht	 und	 Dämmerung	 zu	
messen.	 Mit	 dem	 Polaskop	 ist	 die	
3D-Messung,	 sowie	 die	 Sehfähig-
keit	 in	 der	Nacht,	 nun	möglich.	Die	

Messung der Winkel-
fehlsichtigkeit	 ist	 über	
die	 neue	 Polarisation,	
noch besser und ge-
nauer	möglich.

Insbesondere auf dem 
Gebiet der Gleitsicht-
glasanpassung und der 
Korrektion hoher As-
tigmatismen hat sich 
Augenoptikermeister 
Oliver	Sohnrey	spezia-
lisiert und bringt seine 
lange	 Berufserfahrung	
mit	ein.	Für	die	neues-
ten	und	hoch	verträg-
lichen	 Gleitsichtgläser	
kommt ein spezielles 

Messsystem	 zum	 Einsatz,	 welches	
die	 individuellen	 Sehgewohnheiten,	
die	 Körperhaltung,	 das	 Führungs-
auge und den Augendrehpunkt des 
Kunden	 berücksichtigt.	 Somit	 ent-
steht	ein	individuell	gefertigtes	Glas,	

welches	 genau	 auf	 die	 persönlichen	
Sehgewohnheiten abgestimmt ist.

Das	Team	von	Sohnrey;	die	Augen-
optikerinnen	Magret	Rohwedder,	Co-
rinna Tiessen und die Auszubildende 
Janina	 Köhler	 freuen	 sich	 sehr,	 in	
den	 neuen	 Räumen	 und	 den	 kom-
fortablen Arbeitsbereichen wirken 
zu	können.	Wir	heißen	nun	alle	Kun-
den herzlich willkommen und freuen 
uns	besonders	über	die	ganz	kleinen	
Kunden.	Kinderbrillen	sind	seit	jeher	
eine	 besondere	 Aufgabe,	 dem	 das	
Team sehr viel Zeit und Aufmerksam-
keit schenkt.

Beratung	 rund	 um	 das	 Gehör,	 Hör-
test	und	die	Anpassung	von	Hörsys-
temen wird von Akustikermeister 
Oliver	Sohnrey,	mit	viel	Engagement	
und	 Aufmerksamkeit	 für	 individuel-
le	Wünsche	ausgeführt.	Die	neueste	
Generation	 der	 Hörsysteme	 ist	 im-
mer	vorrätig	und	kann	zur	Probe	ge-
tragen werden.

Zur	 Neueröffnung	 gibt	 es	 selbst-
verständlich	 attraktive	 Angebote,	
wie	 Sonnenbrillen	 in	 der	 Glasstärke	
oder	auf	die	Zweitbrille	im	Paket.	Sie	
möchten	 einen	 Hör-,	 oder	 Sehtest	
machen?	Dann	vereinbaren	Sie	doch	
einen	Termin:	Telefon	04832-5166.

	Das	Team	von	Sohnrey:	Augenoptikerin	Corinna	Tiessen,	Auszubildende	Janina	Köhler,	Augenop-
tikerin	Magret	Rohwedder	und	Augenoptikermeister	Oliver	Sohnrey

Das	 Team	 von	 Sohnrey:	 Augenoptikermeister	 Oliver	 Sohnrey,	
Auszubildende	Janina	Köhler,	Augenoptikerin	Magret	Rohwedder	
und		Augenoptikerin	Corinna	Tiessen
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Mut, Selbstwertgefühl, Verant-
wortungsgefühl und Teamgeist 
– wie bringt man Kindern diese 
wichtigen Eigenschaften bei? Am 
besten mit Sport, Spiel und Spaß!

In den drei Voltigier-Gruppen des Rei-
tervereins	„Concordia	a.d.	Miele	e.V.“	
aus Meldorf sind knapp 30 Kinder und 
Jugendliche im Alter von vier bis 20 
Jahren	aktiv.	Früher	galt	das	Turnen	
auf	dem	Pferd	als	guter	Einstieg	und	
Vorbereitung	für	den	Reitsport,	heute	
ist	das	Voltigieren	eine	eigenständige	
Sportart.	 Beim	 wöchentlichen	 Trai-
ning	 sind	 neben	 dem	 Erlernen	 der	
Übungen	 auf	 dem	 Pferd	 der	 Spaß	
in der Gruppe und die gemeinsame 
Pferdepflege	 wichtige	 Bestandteile.	
Dabei werden die Kinder von zwei 
Trainern individuell betreut und ge-
fördert.	Am	Dienstag	üben	dabei	die	
„Minis“,	 unsere	 jüngste	 Gruppe	 im	
Alter von vier bis acht Jahren. Die Al-
tersgruppe acht bis 12 Jahre trainiert 
als	Anfängergruppe	jeden	Freitag	zu-
sammen	 mit	 den	 Fortgeschrittenen	
(ab	12	Jahre),	die	noch	ein	weiteres	
Training	jeden	Sonntag	absolvieren.	

Während	 der	 Meldorfer	 Reitertage	
stellten sich alle Gruppen dem in-
teressierten	Publikum	mit	 ihrem	er-
fahrenen	Voltigier-Pferd	 Jakomo	vor	
und	 zeigten	 Pflichtübungen	 sowie	
selbst ausgedachte und einstudierte 
Gruppenküren.	Außerdem	kam	zum	
ersten Mal das Nachwuchspferd des 
Vereins,	die	erst	achtjährige	Holstei-
nerstute	 Athene,	 mit	 auf	 den	 Reit-
platz	 an	 der	 Süderau.	 Dabei	 zeigte	

sie,	dass	sie	trotz	ihres	jungen	Alters	
schon	 die	 Nervenstärke	 besitzt,	 um	
ein	sicheres	Voltipferd	für	alle	Situa-
tionen zu werden. 

Die	 Anfänger	 und	 Fortgeschrittenen	
nehmen zudem an Voltigier-Turnie-
ren	 teil.	Dabei	starteten	die	Fortge-
schrittenen in den letzten Jahren in 
Prüfungen	der	Leistungsklasse	A,	bei	
denen	 eine	 Pflicht	 und	 eine	 Kür	 im	
Galopp gezeigt werden muss. Die An-
fänger	turnen	dagegen	bei	ihren	Prü-
fungen alle Übungen im Schritt oder 
zeigen	 ihre	 Kreativität	 bei	 Themen-
Kürwettbewerben,	 bei	 denen	 die	
Interpretation eines Themas durch 
Verkleidung,	 Musik	 und	 szenische	
Gestaltung im Vordergrund steht. 

Neben dem altersentsprechend ge-
stalteten	 wöchentlichen	 Training	
fahren die Gruppen zu verschiede-
nen	 Lehrgängen	 und	 organisieren	
Trainingstage. Neben neuen Volti-
gier-Übungen lernen die Kinder und 
Jugendlichen	 dabei	 viel	 über	 ihren	
Partner	Pferd.	So	helfen	alle	beim	Put-
zen	und	der	Vorbereitung	des	Pferdes	
mit	und	können	den	Basispass	Pfer-
dekunde oder das Longier-Abzeichen 
erwerben. Durch das Ausdenken und 
Einstudieren	von	Gruppenküren	wird	
die	 Kreativität	 und	 Eigenständigkeit	
der	 Voltigierer	 gefördert,	 aber	 auch	
ihre	 soziale	 Kompetenz,	 denn	 zum	
Turnen von schwierigeren Doppel- 
oder	 Dreierübungen	 braucht	 es	 viel	
Vertrauen,	 Rücksicht	 und	 Vorsicht.	
Bei	den	älteren	Voltigierern	kommen	
zudem	 gezielte	 Teambuilding-Pro-

gramme	 und	 Aktionen	 dazu	 –	 bei-
spielsweise ein Kanuwochenende in 
Lübeck	im	letzten	Jahr.

Bereits	bei	den	Kleinsten	fördert	das	
Voltigieren auf spielerische Weise die 
sozialen	und	körperlichen	Fähigkeiten	
der Kinder. Die Gruppe der Minis steht 
jedoch	aktuell	vor	dem	Problem,	dass	
ab September keine verantwortliche 
Trainerperson	mehr	da	sein	wird,	die	
sich	um	das	Training	kümmern	kann.	
Im Moment kann das Training nur 
stattfinden,	 weil	 einige	 ältere	 Voltis	
und	Eltern	helfen.	Sobald	die	eigenen	
Kinder die Gruppe wechseln und bei 
den	älteren	Voltis	der	Schulstress	zu-
nimmt,	fallen	sie	aus.	

Wir suchen daher dringend engagier-
te	 TrainerInnen	 oder	 HelferInnen,	
die uns insbesondere beim Training 
der	 Minis	 unterstützen	 möchten.	
Vorkenntnisse aus eigenen Voltizei-
ten	 sind	wünschenswert,	 aber	 nicht	
notwendig.	 Bei	 Interesse,	 Rück-
fragen oder Hinweisen freut Re-
bekka Schmudde auf Ihren Anruf  
(Tel.:0151-28280032).

Voltigieren in Meldorf

Voltipferd	Athene	und	Longenführer	Heiko	Engels																						
				(Foto	Timm)

Minis-Voltigierer	auf	Jakomo	(Foto	Czech)

Bauunternehmung Peters GmbH
   

Marner Straße 34
25704 Meldorf
Tel.: 04832/8230
Fax.: 04832/8599

E-Mail: info@bauunternehmung-peters.de
www.bauunternehmung-peters.de

25704 Meldorf, Marner Str. 34
Tel.: 0 48 32 / 82 30  Fax: 85 99

Bauen

Sanieren

renovieren

GeStalten

ü

ü

ü

ü

Neubau und Bau-
Ausführungsplanung
Neubau - Maurer- und 
Betonarbeiten
Erd- und Pflasterarbeiten
Sanierungsarbeiten
Wärmedämmverbundsysteme
Schneid- und Kernbohrarbeiten
Ausbesserungsarbeiten
Abbrucharbeiten
Fliesenarbeiten
Barrierefreies Bauen
Strahlarbeiten
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Die Feiernden unter der Eiche

Jahn-Eiche in Elpersbüttel
1987 nahm Christina Utermark als einzige Vertreterin des TSV El-
persbüttel-Eesch e.V. am Deutschen Turnfest in Berlin teil. Jeder 
teilnehmende Verein erhielt eine kleine „Jahn-Eiche“, benannt 
nach dem Turnvater Jahn. Der damalige TSV-Vorsitzende Peter 
Busch pflanzte das Bäumchen auf ein Beet am Feuerwehrgerä-
tehaus. Nach fast 29 Jahren hat sich die Eiche zu einem stattli-

chen Baum entwickelt.

Zum Andenken an Christina Utermark, die sich als Spartenleiterin 
der Gymnastikgruppe der Seniorinnen verdient gemacht hat und 
1990 zur „Sportlerin des Jahres“ im TSV gewählt wurde, enthüll-
te Sohn Jens Utermark eine von Peter Busch gestiftete Plakette 

mit der Aufschrift „Deutsches Turnfest Berlin 1987, Christina 
Utermark, TSV Elpersbüttel-Eesch e.V.“. Anwesend waren neben 
dem Stifter die Kinder von Christina mit ihren Ehepartnern und 

auch einige Frauen der damaligen Gymnastikgruppe.

„Ist	 das	 hier	 eine	 Kirche	 oder	 ein	
Kinderspielplatz?“,	 fragte	 der	 Be-
sucher	verärgert	den	Senior,	der	 in	
sich	gekehrt	in	einer	Bankreihe	saß.	
Es	war	ein	Montag	und	später	Vor-
mittag.	„Ich	freue	mich“,	gab	der	zur	
Antwort,	„wenn	Kinder	in	der	Kirche	
sind	und	Leben	versprühen.	Außer-
dem	spielen	sie	nicht,	sie	arbeiten.	
Zwar	nicht	so	ernsthaft	wie	Erwach-
sene,	eben	wie	gesunde	Kinder.“

Seit	 drei	 Jahren	 trifft	 sich	 Pastor	
Benjamin	Pohlmann	mit	den	dritten	
Klassen der Grundschulen Meldorf 
und	 Bargenstedt	 an	 vorher	 verein-
barten	Terminen	zu	kirchenpädago-
gischen	Führungen	im	Dom	zu	Mel-
dorf.	Diesmal	sind	es	die	Meldorfer,	
die mit Detailzeichnungen in den 
Händen	 durch	 den	 Raum	wandern,	
um	das	Gegenstück	 zu	 finden.	Ha-

ben	 die	 Entdecker	 Erfolg,	 wird	 das	
Blatt	 an	 die	 richtige	 Stelle	 auf	 den	
Grundriss-Plan	 gelegt.	 Die	 Lehre-

Die Gruppe im Altarraum

Die	Gruppe	sammelt	sich	um	Referendarin	Annette	Grimm	(zweite	von	links),	Pastor	
Benjamin	Pohlmann	und	Lehrerin	Anne	Boyken

Drittklässler erkunden die Kirche

Elektronik
HiFi · TV · Elektro · Sat

Österstr. 41-43 · Fax 91 96 7128

Österstraße 41- 43 l  25704 Meldorf
Tel.: 04832/7128 l  Fax 04832/9196

info@christiansen-meldorf.de
 www.christiansen-meldorf.de

4 kompetente Beratung

4 individuelle Lösungen   4 moderne Technik

Wir haben alles, was Sie 
für den Sommer brauchen!
Ventilatoren 

Tischgrill 
Kühlschränke 

Klimageräte  
Epilierer

rinnen	 Anne	 Boyken	 und	 	 Annette	
Grimm haben begleitende und bera-
tende	Funktion.	„Wir	wollen	die	Kin-
der	in	erlebnis-pädagogischer	Weise	
die	Kirche	erkunden	lassen“,	erklärt	
der	 Pastor.	 „Sie	 sollen	 ihren	 Lieb-
lingsort	 beschreiben.	 Wer	 Fragen	
hat soll sie stellen. Am Anfang und 
am	Ende	singen	wir	einen	gregoria-
nischen	Choral	auf	Latein“,	schmun-
zelt	Benjamin	Pohlmann.
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Liebe Leser. An dieser Stelle werden Sie von nun an regelmäßig von der Geschichte der Stadt Meldorf, der Stadtverwal-
tung und des Rathauses lesen. Dies wird ein historischer Streifzug durch die Zeit, mit den Geschichten hinter den Dingen, 
interessanten Begebenheiten, Zahlen und besonderen Einblicken. 
Die Informationen stammen aus der Chronik von Klaus Bohnsack, der die interessante geschichtliche Entwicklung von der 
Gründerepoche bis 1988 zusammengetragen hat. 

Teil 8 berichtet über die Entwicklungen der Freiwilligen Feuerwehr bis zur Badeanstalt. 
Ein Neubau des Rathauses wird in Erwägung gezogen.

Eine Chronik 

Freiwillige Feuerwehr
1881 ist das Gründungsjahr der Freiwil-
ligen Feuerwehr. Bis dahin regierte das 
sogenannte „gezwungene Brandcorps“ 
bei Feuer, blieb allerdings als eine Art Re-
serve ohne größere Bedeutung erhalten.

Erster Wehrführer („Hauptmann“) 
der Freiwilligen Wehr wurde Zimmer-
meister Röttger. Die statutengemäße 
Bedeutung des Bürgermeisters für 
die Feuerwehr war geblieben. Im „ge-
zwungenen Brandcorps“ war er sogar 
„Corpsschreiber“ (Schriftführer; laut 
Regulativ Feuerwehr 1877/80, §12) [Im 
Ortsstatut (1889), Anhang III].

Bemerkenswerterweise gab es bei der 
Freiwilligen Wehr, die sich durch be-
achtliche genossenschaftliche Selbst-
verwaltungsrechte auszeichnete, fast 
von Anfang an „Differenzen, Misshel-
ligkeiten“. Fünf Jahre nach der Grün-
dung schon war die erste Auflage einer 
Freiwilligen Wehr „im Kindesalter den 
Erziehungsmethoden und Pflegefehlern 
nicht gewachsen“ und musste „zu Gra-
be getragen“ werden [Bürgermeister 
Nietsch in seiner Rede zum 75-jährigen 
Jubiläum der Wehr 1956, maschinen-

schriftlich].

Hin und wieder soll neben der streng 
aufgabenbezogenen „Schlagkraft“ der 
Wehr auch noch „eine andere Schlag-
kraft“, und einmal sogar „zwischen 
einem Ratmann als Mitglied der Feu-
erwehr und deren Hauptmann“, zur 
Geltung gekommen sein [Bürgermeister 
Nietsch in seiner Rede zum 75-jährigen 
Jubiläum der Wehr 1956, maschinen-
schriftlich].

1903 war wieder eine Neugründung fäl-
lig und “gedieh prächtig… bis heute“ 
[Bürgermeister Nietsch in seiner Rede 
zum 75-jährigen Jubiläum der Wehr 
1956, maschinenschriftlich].

Es gab in der Stadt mehrere Feuer-Mel-
destellen, d.h. Häuser, in denen ständig 
eine Person mit Brandhorn (Hornist) 
zugegen sein sollte, die im Gefahren-
falle nach kunstvoller Vorschrift das 
Brandhorn blies. Andere Bläser sollten 
die Nachricht dann aufnehmen und in 
ihrem Stadtgebiet durch Blasen be-
kannt machen. Sehr wichtig war na-
türlich die Glocke im Kirchturm [zur 
Wasserversorgung im Brandfall: „Eine 
wesentliche Verbesserung… dadurch…, 

dass südlich der Kirche, also im Mittel-
punkt der Stadt, ein Wasserreservoir 
zu Löschzwecken hergerichtet worden 
ist. Das Reservoir liegt ungefähr einen 
Meter tief unter dem Viehstand (also 
auf dem Viehmarkt auf dem Süder-
markt)… und fasst 38 m³ Wasser. In 
dasselbe wird das vom Dach der Kirche 
an der Südseite abfließende Wasser ge-
leitet. In dem Reservoir ist eine große 
Doppelpumpe errichtet. Die Gesamt-
kosten… 1.381 Mark… Von den seit-
her (gemeint ist: bisher) vorhandenen 
beiden (Wasser-)Behältern musste das 
Wasser fast immer bergan geschafft 
werden… Es wird das Wasser… mittels 
Kufen (Wasserbehälter, auch tragbare 
für mehrere Personen) zur Brandstelle 
geschafft. Unzweifelhaft genügt diese 
Einrichtung für unsere Verhältnisse… 

Anlässlich der Errichtung der freiwil-
ligen Wehr ward seinerzeit von der 
Landesbrandkasse eine Ermäßigung 
der Prämien gewährt.“ (Verwaltungs-
bericht 1884-88, Seite 36) Die ande-
ren Wasserreservoire waren nahe dem 
Bahnhofhotel und der Hafenchaussee, 
später zwei in der Süderstraße und im 
Garten des Rathauses (Süd)].

Die Dichter haben den Fall und das 
Schicksal „Feuer“ immer wieder in 
Erinnerung gebracht („Blutigrot ist 
der Himmel, das ist nicht des Tages 
Glut,…“). Im Zeitalter der Gefahren-
Gut-Transporte und der leichten Brenn-
barkeit wichtiger Stoffe ist das Thema 
trotz technischer Vervollkommnung der 
Wehren nicht veraltet.

Einer unserer Heimatdichter, dessen 
Name ihm aber entfallen sei, habe, so 
Bürgermeister Nietsch, in seiner lau-
nigen Jubiläumsrede 1956, jenen emp-
findsamen Stadtbürger erfunden, der 
in dunkler Nacht durch den Wind aus 
dem Schlaf gerissen wird und das Fens-
ter öffnet. Dieser Stadtbürger ruft dem 
Nachtwächter zu: „Wächter der Nacht, 
wo schüren das Feuer die Winde?“, wo-
rauf der Bürger vom Nachtwächter die 

Die Geschichte der Stadtverwaltung

Inh.: Dipl. Ing. (FH) Achim Rohwedder e.K. l  Altentreptower Str. 5 l 25704 Meldorf
Tel.: +49 4832 555855 l Fax: +49 4832 555856 l www.taro.de
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Antwort erhält: „Mann im Rocke des 
Schlafs, l. m. a. A. und  verschwinde!“ 

Fremdenverkehr/Bad

Eine planmäßige Förderung oder We-
ckung des Fremdenverkehrs findet 
noch nicht statt. Mit der Eisenbahn 

(1878) wird Meldorf  jedoch als Som-
merfrische von Hamburg aus attraktiv. 
Es mehrten sich Anfragen wegen Lo-
gis und Meeresnähe. 1886 wurde auf 
Rechnung der Stadt am (Außen-)Hafen 
eine Badeanstalt errichtet. Zwei grö-
ßere Zelte, an jeder Seite des Stromes 
eines, waren als Umkleidegelegenheit 
aufgestellt. Die Kosten betrugen ca. 

Die Sparkasse bewährte sich, und die 
enge Verbindung mit Stadt und Stadt-
verwaltung blieb bestehen. Der Ge-
schäftsverkehr und die Bilanzsumme 
stiegen. 1917 empfahl der Vorstand, 
„besonders die Errichtung eines Neu-
baus in Erwägung zu ziehen.“

Bürgermeister (Lederer) und Rat-
männer haben am 30. April 1917 in-
tern „einstimmig… einen Neubau“ 
befürwortet. Aber mit Rücksicht auf 
die Kriegszeit und die „Unmöglich-
keit derzeitiger Bauausführung soll 
die Sache „nur“ im Auge behalten 
und zu geeigneter Zeit mit Fürwort 
der Stadtvertretung vorgelegt wer-
den. Zum Zweck der Geheimhaltung 
soll von Vorlage an Stadtvertretung 
vorerst abgesehen werden“ (so ein 
Vermerk des Bürgermeisters auf der 
Eingabe des Sparkassenvorstandes an 
die Stadtvertretung, 1917). 1919 erhält 
die Sparkasse zusätzliche Räumlich-
keiten aus der Verwendung der Stadt-
verwaltung, und es wird ein Gebäude 
mit Grundstück aufgekauft. Dieses 
schließt westlich an den Rathausplatz 
an (sogenanntes Schmidt`sche Haus). 
Der Kieler Architekt Hans Schnittger 
sendet auftragsgemäß Entwürfe für ei-
nen Sparkassen-Neubau. 

Verschiedene Möglichkeiten (vergleiche 
nebenstehende Entwürfe) werden er-
wogen: Ausbau, Anbau, Neubau. Noch 
im gleichen Jahr (1919) wird eine Kom-
mission für den Sparkassen-Neubau ge-
wählt. Aber es kommt auch zu Unstim-
migkeiten: Der Vorstand der Sparkasse 
ist der Meinung, die Stadtvertretung 
habe den Erwerb des Schmidt‘schen 
Grundstücks eindeutig für den Neu-
bau-Zweck gebilligt, zumal die Spar-
kasse das Geld aufgebracht hat und der 
Grundstückseintrag auf den Namen 
der Sparkasse erfolgte. Der Bürger-
meister scheint etwas gebremst zu ha-
ben. Er hält vor allem nur „die Siche-
rung dieses… Platzes (Schmidt‘sches 
Haus) auf alle Fälle (für) empfehlens-
wert“ [Vermerk des Bürgermeisters auf 
der Eingabe von 1919].

Sicher spielt die zunächst schleichen-
de, 1923 aber rasende Inflation eine 
verzögernde Rolle beim Neubau. Aber 
seit um 1919 der Raumbedarf der 
Sparkasse ständig weiter steigt, ist die 
Schicksalsgemeinschaft von Stadtver-
waltung und Sparkasse mindestens 
räumlich immer enger geworden. Und 
auch die Aufgaben und das Personal 
der Stadtverwaltung waren nicht ge-
ringer geworden. 

Die Geschichte des Rathauses

Entwurf 1919, nicht realisiertEntwurf zur Sparkasse für die Stadt Meldorf (nicht realisiert)

Goldmann Küchenwelten 
GmbH & Co. KG

Zingelstraße 34 l 25704 Meldorf
Tel.: 04832/ 978514 l Fax: 978516

Mobil: 0172  9984451
info@meldorf-kuechen.de
www.meldorf-kuechen.de

1.500 Mark. „Die Anstalt wird ziemlich 
stark benutzt“ [Verwaltungsbericht, 
1896 - 1900]. Stadtnah an der Au hatte 
die Stadt 30 Mark jährlich einen geeig-
neten Platz gepachtet, wo Kinder ba-
den konnten. Es gab auch eine privat 
betriebene Badeanstalt an der Miele. 
Über Lebensdauer und Standort ließ 
sich jedoch nichts finden. 



42 y Meldorfenster

10

5

3

2

4

7

8

9

14

6

11

13

1

12

italie-
nischer
Mandel-
likör

Regen-
bogen-
haut des
Auges

operative
Haut-
straffung

Hochge-
schwin-
digkeits-
zug

Abgas-
nebel

Schwei-
zer
Winter-
sportort

Schotten-
rock

verloren,
weg
(franzö-
sisch)

Scherz

Kurzform
von Elena

Hinweis,
Rat

Kraft

empfeh-
lenswert

Vorname
Capones

jäher
Gesin-
nungs-
wandel

Mix-
getränk

Region in
Hessen

Opernlied

abtrenn-
barer
Zettel,
Gutschein

Tabak-
sorte

Berg-
weide

Gebirge
in Nord-
afrika

necki-
scher
Geist

Klebe-
band
(engl.)

Labyrinth

Abfall

jäher Fall

Licht-
brecher

feierliche
Parade

Furcht

aushän-
digen

Freistil
beim
Schwim-
men

argen-
tinischer
Tanz

Hemden-
teil

fehlerhaft
sprechen

nordische
Münze

altes
Reifen-
druckmaß

in die
Kasse
eintippen

Steue-
rungs-
anlage im
Flugzeug

Ver-
packungs-
gewicht

Kurz-
form von
Theresia

Zu-
schauer-
welle in
Stadien

Herbst-
blume

Insel-
europäer

gefro-
renes
Wasser
entfernen

Viehlager

Priester-
gewand

Foto-
apparat

unver-
dünnt

Fluss
in Vor-
pommern

Kurzhals-
giraffe

franzö-
sisch: in

Detektiv-
roman

Vulkan
auf
Sizilien

englische
Koseform
für Vater

Knall-
geräusch

Balte

auf diese
Weise

somit,
demnach

altes
Papier-
zählmaß

ungetrübt
(Zukunft)

Welt-
religion

asia-
tisches
Buckel-
rind

unbe-
stimmter
Artikel

oliv-
grüner
Papagei

Theater-,
Konzert-
agent

Schau-
platz

Wind-
schatten-
seite

deutsche
Sonder-
steuer
(kurz)

einge-
legtes
Hühner-
produkt

be-
rühmter
Film-
Alien

Kassen-
bestand

Amts-
tracht

Wortteil:
halb

an
Körper-
gewicht
verlieren

Teil der
Woche

Liebes-
gott

Naturell,
Seelen-
leben

Kurz-
form von
Katharina

RM180966 201604

Lösung
aus 
Heft 
Nr. 34

E

L

L

S

S

U

I
M
M
O
B
I
L
I
E

W
A
G
E
M
U
T
I
G

N
I
E
T

R

P
L
A
I
D

S
E
R
A

R

M
A
I

N
A
P
P
A

N
E
V
A
D
A

S
I

A
U
S
T
I
N

E
N
D
E
N

M
I
N
U
T
E

S

T

S

N

A
B

A
T
T
E
S
T

B
A
M
B
U
S

E
R
N
T
E

U

D

G
R
A
S
E
N

A
K
E
L
E
I

C

I

R
H
O

N

S
K
U
N
K

E
S
S
E
N

O

N

E

M
A

R
E

G
R
E
T
E
L

P
L
O
E
N

G
R
E
L
L

H

O

E

I

F
O
R
M
E
N
T
E
R
A

S
C
H
L
I
N
G
E

N
A
S
A

R
E
A
L

K
O
A
L
A

S
A
N
I

L

R
H
E
I
N
G
A
U

K
O
R
E
A
N
E
R

T
I

M

I
N
G
E

T
R
A
U
M

R
U
N
E

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

WochenmarktP

DOM-PHOTO Wolfgang�Scholl�04832�9341

direkt�am�Meldorfer�Dom Direkt�vor�unserem�Haus

Fotokopierservice�•�Faxservice
Postshop�•�Handyshop

Tageszeitungen�•�Zeitschriften�•�Zigaretten
Pass-�&�Bewerbungsfotos

P
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Damenschuhe bis Gr 44 
Kinderschuhe ab Gr 17   

 

WEIL ICH GUTE SCHUHE MAG 
25704 Meldorf   *   Süderstr.5            
     Mo—Fr. 9.00—18.00 Uhr           

 Sa 9.00 -  13.00 Uhr 

Willst Du mit mir gehen ? 
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Veranstaltungskalender Meldorf und Umgebung                                 
Jeden Freitag

08.00  Wochenmarkt Meldorf

Meldorfer Marktplatz, Südermarkt. Ob frisches  Obst, Ge-
müse, Fleisch von hiesigen Tieren, frisch gefangener Fisch 
und Krabben, Eier, Blumen und Käse - hier bekommt man 
alles von regionalen Anbietern in freundlicher Athmosphäre 
direkt an der Johannes-Kirche, dem Dom der Dithmarscher!
10.00 - 10.30 Uhr Eine kleine Auszeit, Marktandacht 
Eintritt kostenlos, Meldorfer Dom, Südermarkt  

Sonntag, 3. Juli 2016
15.00  Führungen zu den Koniks

Treffpunkt für Radfahrer: 0,5 Std. vor den Führungen vor 
dem Wattwurm; Treffpunkt für Fußgänger: vor der Be-
obachtungshütte am Wöhrdener Loch (Dauer ca. 2 Std.)
Eintritt kostenlos - der NABU freut sich über eine Spende
Veranstaltungsort: Wöhrdener Loch, 25746 Meldorf, Kon-
takt: Telefon: 04832 - 6264
Weitere Führungen zu den Koniks: immer um 15 Uhr
 09.07., 16.07., 23.07., 29.07., 07.08., 12.08., 20.08.,  26.08.

16.00  Kinderwattführung 
bis        mit Nationalpark- Wattführer, 
17.00  Nordermeldorf

Die Wattführung für Kinder (Eltern, Großeltern?) mit Na-
tionalpark- Wattführer: Buddelspaß für die Kleinen und 
Kleinsten, Wissenswertes über das Watt für die Großen. 
Bitte denken Sie an Wechselsachen, Eimer und Schau-
felchen für die Kleinen! Dauer: 1 Stunde, Auskunft: Dr. 
Ingrid Austen, Tel.: 04852 530 225. Keine Anmeldung er-
forderlich! Eintritt: Erwachsene 6 Euro, Kinder ab 3 Jahre 
3 Euro, Familien 14 Euro, Gruppen auf Anfrage! Keine Park-
gebühren. Saisonal Strandgebühren. Veranstaltungsort: 
Badestrand Nordermeldorf Deichaufgang, Speicherkoog 
Dithmarschen, Deichstraße 25704 Nordermeldorf. 
Weitere Kinderwattführung: 10.07., 10.00 Uhr, 16.07., 14.30 
Uhr, 24.07., 09.30 Uhr, 30.07., 14.00 Uhr, 31.07., 15.00 Uhr, 13.08., 14.00 
Uhr, 30.08., 16.00 Uhr, 10.09., 14.00 Uhr

Montag, 4. Juli 2016
20.00  Sommerkonzert im Meldorfer DOM 

Gotthold Schwarz, Bass; Paul Nancekievill, Orgel

Dienstag, 5. Juli 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den Stadtvierteln. 
Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro Pers: 4,00 €, Kinder und Ju-
gendliche bis 13 Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das Landesmuse-
um verlegt - zusätzliche Kosten 3,00 € pro Person. Touristinfo 
Meldorf, Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800

15.00  Besichtigung des BUND-Treffs 
Besichtigung des Naturschutzinformationszentrums, 
Eintritt Spende für Materialkosten. Meldorf Innenstadt 
/ Marktplatz, BUND Kreisverband Dithm. , Claus-Harms-
Str.12, Meldorf

Mittwoch, 6. Juli 2016
11.00   Wattführung Springtide 
bis        mit Nationalpark- Wattführer
13.00  die extremen Gezeiten nach Neu- und Vollmond mit eigenen

Augen sehen und staunen. Wattbewohner bei Ebbe erle-
ben, Priele bei der Arbeit beobachten. Sicherheit im Watt. 
Info: Johann P. Franzen 04834 9844766, Gruppen auf An-
frage! Keine Anmeldung erforderlich! Eintritt: Erwachsene 
8 Euro, Kinder bis 16 Jahre 3 Euro, Familien 18 Euro, Grup-
pen auf Anfrage! Keine Parkgebühren! Saisonal Strand-
gebühren. Badestrand Nordermeldorf Deichaufgang, 
Speicherkoog Dithmarschen. Kontakt: Wattführergemein-
schaft Dithmarscher Nordseeküste Telefon: 04852/530225 
Weitere Wattführungen Springtide:
22.07., 11.00 Uhr, 04.08., 11.00 Uhr, 20.08., 11.00 Uhr

 15.30 KinderBonsche
Ballettschule Melanie Malach stellt Märchen tänzerisch 
dar. Die Kinder sollen die Märchen erraten. Abschluss um 
17.00 Uhr mit Picknick an der Stadtbücherei. Dafür bitte 
das Picknick mitbringen. Treffpunkt:  Touristinformation 
Meldorf Nordermarkt 10, Tel.: 04832 - 97800

18.00  Meldorfer KulturBonsche: 
Bigband der MGS und „Astrids Enkel“
Kultur: umsonst - draußen - live.
Swingparty mit der Bigband der MGS und mit „Astrids En-
kel“ der Astrid-Lindgren-Schule. Eintritt Der Hut geht rum!
Dithmarscher Landesmuseum, Bütjestraße 2-4,  Meldorf

Freitag, 8. Juli 2016
15.30  Ornithologische Exkursion zu Fuß

Bei den ornithologischen Exkursionen kann die gesamte 
Vogelvielfalt in den Naturschutzgebieten Kronenloch und 
Wöhrdener Loch aus direkter Nähe beobachtet werden (Dauer 
ca. 1,5 Stunden). Die Exkursionen können wetterbedingt (Ge-
witter, Nebel) ausfallen. Eintritt kostenlos - der NABU freut sich 
über eine Spende. Veranstaltungsort: Meldorfer Hafen, NABU 
Nationalparkhaus „Wattwurm“, Speicherkoog Dithmarschen 
Hafenstraße,  Meldorf, Telefon: 04832 - 6264
Weitere Exkursionen: 17.07., 11.00 Uhr, 22.07., 14.30 Uhr, 24.07., 
16.00 Uhr, 05.08., 15.00 Uhr, 06.08., 15.30 Uhr, 19.08., 14.00 Uhr, 21.08., 15.00 Uhr

10.00  Kulturhistorische Fahrradtour

Fahrradtour mit Uwe zur Dusenddüvelswarft, Wöhrden mit 
Einkehr und über den Speicherkoog wieder zurück (30 km). 
Preis pro Person: 4,00 € zzgl. Einkehr. Anmeldung erforderlich! 
Touristinformation Meldorf Nordermarkt 10, Tel.: 04832 - 97800

Samstag, 9. Juli 2016
15.00  Führung über die BUND-Streuobstwiese

in Meldorf südlich der Österstraße (Kleingartengelände) 
und auf anderen Flächen wie dem Naturgarten oder dem 
Stadtpark, wo vom BUND Naturschutzmaßnahmen durch-
geführt wurden. Teilnahme für alles Altersgruppen geeig-
net. Eintritt kostenlos. Meldorf Innenstadt / Marktplatz

 

Sonntag, 10. Juli 2016
15.00  Naturschutzgebiet Fieler Moor

Führung durch einen Teil des Naturschutzgebietes Fieler Moor, 
das vom BUND Kreisverband Dithmarschen betreut wird. Ein-
tritt kostenlos. EDEKA-Parkplatz Hauptstraße, Nordhastedt

Montag, 11. Juli 2016
20.00  Sommerkonzert im Meldorfer DOM

Christina Meissner, Violoncello, Poul Skjolstrup Larsen, Orgel (DK)

Dienstag, 12. Juli 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den Stadt-
vierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro Pers: 4,00 €, 
Kinder und Jugendliche bis 13 Jahren: 3,00 € Min-
destgebühr: 12,00 €. Bei Regenwetter wird ein Teil der 
Führung in das Landesmuseum verlegt - zusätzliche 
Kosten 3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

Mittwoch, 13. Juli 2016
17.00  So schmeckt Dithmarschen

Eine kulinarische Reise durch das Landwirtschaftsmuseum 
Meldorf. Das alte Bauernhaus empfängt Sie in würdigem 
Rahmen. Der kleine, über 250 Jahre alte Hof, ist der Aus-
gangspunkt der kulinarischen Reise. Im Anschluss gibt es 
einen Abstecher zur Sammlung im Hauptgebäude bevor die 
Gastgeberinnen auf der Galerie zu Tisch bitten. Bei jeder Sta-
tion verkosten Sie eine kleine Spezialität aus der Region. Das 
sind die Gastgeberinnen: Margot Boie, Elisabeth vom Hors-
ten, Christel König und Gunda Thießen. Die Veranstaltungen 
sind immer sehr schnell ausgebucht. Trotzdem lohnt es sich, 
sich zu erkundigen, weil oft kurzfristig einzelne Plätze zur 
Verfügung stehen. Treffpunkt: Dithmarscher Bauernhaus. 
Eintritt € 20,00 / p. P. Voranmeldung bei der Touristinforma-
tion Meldorf , Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800

Damen- und Herrenmode
Berufsbekleidung . Arbeitsschuhe

Bundeswehrbekleidung . Jagdbekleidung
Geschenkartikel

Sarzbüttel
Tel. (04806) 384
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Mittwoch, 13. Juli 2016
17.00  Kunstrundgang mit Jürgen Willms

Der Maler und Bildhauer Jürgen Willms führt Sie auf ei-
nem vergnüglichen Spaziergang zu den Kunstwerken im 
öffentlichen Raum der Stadt Meldorf. Kosten: 5,00 €
Touristinfo Meldorf, Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

17.45  Kulinarische Abendstadtführung
Nach einer kurzen Stadtführung durch Meldorfs Innenstadt 
folgt ein gemütliches Beisammensein mit kleinem Imbiss 
mit dem Stadtführer. Preis p/P. 10,00 €, Touristinformation 
Meldorf, Nordermarkt 10, Meldorf Telefon: 04832 - 97800

Freitag, 15. Juli 2016
10.00  Salzwiesenführung Hallig Helmsand 
bis        mit Nationalpark- Wattführer
12.00 Salzwiesenexkursion zur einzigen Hallig Dithmarschens,

Informationen zur Geschichte und Bedeutung der Hallig, 
Vögel und Salzpflanzen beobachten und bestimmen (evtl. 
Fernglas und Bestimmungsbuch mitbringen),Wanderung 
für Rollstuhlfahrer geeignet. Info: Johann P. Franzen 
04834 9844766, Keine Anmeldung erforderlich! Auch für 
Kinder ist diese Exkursion gut geeignet! Bitte denken Sie 
an Wechselsachen und Proviant (Getränke). Schuhwerk: 
normale Straßenschuhe oder Wanderschuhe sind ausrei-
chend, da wir auf dem befestigten Helmsand-Damm lau-
fen! Eintritt: Erwachsene 8 Euro, Kinder bis 16 Jahre 3 Euro, 
Familien 18 Euro, Gruppen auf Anfrage! Keine Strand- und 
Parkgebühren! Veranstaltungsort: Meldorfer Hafen, NABU 
Nationalparkhaus „Wattwurm“, Speicherkoog Dithmar-
schen, Hafenstraße 25704 Meldorf. Kontakt: Wattfüh-
rergemeinschaft Dithmarscher Nordseeküste Telefon: 
04852/530225. Weitere  Salzwiesenführungen: 
05.08., 14.00 Uhr, 05.09., 14.00 Uhr, 20.09., 14.00 Uhr

15.00  Hunde- Wattführung 
bis        mit Nationalpark- Wattführer
17.00 Die Wattwanderung für Hunde- Freunde! Nach kurzem 

Kennenlernen der Vierbeiner gibt es viel Informatives über 
das Wattenmeer. Wir werden Wattbewohner in Aktion be-
obachten und Spuren der Wattlebewesen „lesen“. Bitte nur 
Hunde mit gutem Sozialverhalten mitbringen. Dauer: 2 
Stunden, Info: Jens Uwe Blender 04832-3262. Auch Gäste 
ohne Hund herzlich willkommen! Eintritt: Kinder bis 16 J. 3 
€, Erwachsene 8 €, Familien 18 €, Gruppen auf Anfrage! Sai-
sonal Strandgebühren. Badestrand Nordermeldorf Deich-
aufgang, Speicherkoog Dithmarschen. 
Weitere Wattführungen mit Hund 
03.08., 17.15 Uhr, 08.08., 10.00 Uhr, 15.08.2016, 17.15 Uhr, 
23.08., 10.00 Uhr, 31.08., 17.15 Uhr, 14.09., 16.00 Uhr

20.00  Vivaldi, Telemann, Haydn u.a.
Schleswig-Holstein Musik Festival 2016
Dorothee Oberlinger - Blockflöte; Michael Schmidt-
Casdorrf - Traversflöte; Rüdiger Lotter - Violine und 
Konzertmeister du Ensemble 1700.. Vorverkauf bei Evers 
Papier, 25704 Meldorf, Marktstr. 2, Tel.: 04832-8686, 
Eintritt € 39,- 33,- 23,- 10,- K50, Meldorfer Dom

Samstag, 16. Juli 2016
18.00  Summer Open Air der Stiftung Mensch

Das! Festival für Menschen mit und ohne Behinderung.
Live Musik ab 18 Uhr. Schwofen, tanzen und klönen in 
der schönsten Location Dithmarschens. Der Eintritt ist frei! 
Veranstaltungsort: Schleswig-Holsteinisches Landwirt-
schaftsmuseum, Jungfernstieg 4, 25704 Meldorf

Sonntag, 17. Juli 2016
11.15  Familiengottesdienst im Garten

Ein Gottesdienst für jung und alt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst Einladung zum Grillen. Gemeinschaftshaus 
der evang. Kirche, Bütjestr. 8, Meldorf 

Montag, 18. Juli 2016
20.00  Internationale Sommerkonzerte im Dom

„In dir ist Freude“ – Konzert für Posaune und Orgel
Uwe Komischke, Trompete, Thorsten Pech, Orgel

Dienstag, 19. Juli 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

16.00  Kreativer Nachmittag für Kinder (ab 7 J.)
Lesezeichen basteln -Aquarall und laminieren. Eintritt 
Materialkosten, Stadtbücherei Meldorf, Rosenstr. 12, 

Mittwoch, 20. Juli 2016
10.30  Ich sehe was, was du nicht siehst

Kinderstadtführung in alten Gewändern durch die Innen-
stadt. Dauer ca. 1,5 Stunden. Eintritt 3,00 € pro Kind 4,00 € 
pro Erwachsenen Schulklassen und Kindergruppen: pro Kind 
2,50 € pro Erw. 4,00 € (2 Erw. frei). Touristinformation Mel-
dorf, Nordermarkt 10, 25704 Meldorf, Telefon: 04832-97800

18.00  Meldorfer KulturBonsche: 
Tjark Schönball u. Band + Mitmachspiele
Kultur: umsonst - draußen - live
Eintritt Der Hut geht rum! Meldorf Innenstadt Marktplatz
Kontakt: Bürgerverein Meldorf e.V. Zingelstraße 2

Montag, 25. Juli 2016
In den Sommerferien
Schwimmkurs für Kinder
In den Sommerferien Mo – Fr 10 Uhr. Hallen- und Frei-
bad Meldorf. Einstieg ist jederzeit möglich. Kosten für 10 
Termine 60,00€. Die Kinder können das Seepferdchen-
Abzeichen erlangen.

09.30  Kunst und Krempel
bis        Kinderkunst Meldorf
14.00  Bei der Aktion handelt es sich um ein Angebot für Kinder 

und Jugendliche ab dem Schulalter, das in der ersten Woche 
der Sommerferien stattfindet. Das Besondere an diesem 
Projekt ist, dass Kinder aus Krempel (Alltagsgegenständen, 
Wegwerfartikeln und Schrott) Kunst machen. Kinder kön-
nen ganz nach ihren Vorstellungen kreativ sein und müssen 
sich nicht anmelden. Bei Gruppen wird um eine Anmeldung 
gebeten. Eintritt kostenlos, Meldorf Innenstadt / Marktplatz 

20.00  Internationale Sommerkonzerte im Dom
„Träume und Visionen“ Joanna Sachryn, Violoncello
Werner Schreiber, Violine, Paul Nancekievill, Orgel

Dienstag, 26. Juli 2016
09.30  Kunst und Krempel
bis        Kinderkunst Meldorf
14.00  Bei der Aktion handelt es sich um ein Angebot für Kinder.

10.30  Kulturhistorische Stadtführung
Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

15.00  Domschätze entdecken – den Meldorfer Dom
mit allen Sinnen erleben. Eine Kirchenführung für Kinder.
Treffpunkt: Touristinformation Meldorf, Nordermarkt 10, 
Telefon: 04832 - 97800 

Mittwoch, 27. Juli 2016
09.30  Kunst und Krempel
bis        Kinderkunst Meldorf
14.00  Bei der Aktion handelt es sich um ein Angebot für Kinder 

und Jugendliche ab dem Schulalter, das in der ersten Wo-
che der Sommerferien stattfindet. 

17.00  Kunstrundgang mit Jürgen Willms
Der Maler und Bildhauer Jürgen Willms führt Sie auf ei-
nem vergnüglichen Spaziergang zu den Kunstwerken im 
öffentlichen Raum der Stadt Meldorf. Kosten: 5,00 €
Treffpunkt : Touristinformation Meldorf, Nordermarkt 10, 
Telefon: 04832 - 97800 

17.45  Kulinarische Abendstadtführung
Nach einer kurzen Stadtführung durch Meldorfs Innenstadt 
folgt ein gemütliches Beisammensein mit kleinem Imbiss 
mit dem Stadtführer. Preis p/P. 10,00 €, Touristinformation 
Meldorf, Nordermarkt 10, Meldorf Telefon: 04832 - 97800

Donnerstag, 28. Juli 2016
09.30  Kunst und Krempel
bis        Kinderkunst Meldorf
14.00  Bei der Aktion handelt es sich um ein Angebot für Kinder 

und Jugendliche ab dem Schulalter, das in der ersten
 Woche der Sommerferien stattfindet. 

Jeden Donnerstag in den Ferien
16.00  Vorlesen für Grundschulkinder (ab 5 J.)

Alle Kinder im Grundschulalter sind herzlich eingeladen, 
sich umringt von vielen Büchern, vorlesen zu lassen.
Eintritt kostenlos, Stadtbücherei Meldorf,  Rosenstraße 12

Freitag, 29. Juli 2016
09.30  Kunst und Krempel
bis        Kinderkunst Meldorf
14.00  Bei der Aktion handelt es sich um ein Angebot für Kinder.

10.30  Immer wieder freitags
Führung über den Meldorfer Wochenmarkt

Lassen Sie sich auf einen Rundgang über den Meldorfer Wo-
chenmarkt ein. Hier können Sie sich einen Eindruck von den 
Spezialitäten der Region verschaffen. Diese Führung kostet 
6 Euro pro Person. Touristinformation Meldorf, Nordermarkt 
10, Telefon: 04832 - 97800
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Verkauf 

Hafenchaussee 3, 25704 Meldorf 

Wierk 
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20.00  Wiener Sängerknaben: 
Mit Haydn auf Reisen - Schleswig-Holstein 
Musik Festival 2016
Jimmy Chiang - Klavier und Leitung. Vorverkauf bei Evers 
Papier, 25704 Meldorf, Marktstr. 2, Tel.: 04832-8686
Eintritt € 49,- 43,- 35,- 15,- K 101, Meldorfer Dom

Samstag, 30. Juli 2016
Island in the sun
Pfadfindersommerlager bis 6. 08. 2016
„Island in the sun“ klingt irgendwie nach Urlaub und damit 
auch nach Entspannung, eigener Freizeitgestaltung, Wasser, 
Schiffen, Schätze, ... Gründe, um ein Pfadfindersommerla-
ger unter das Motto zu stellen! Die junge, überkonfessionel-
le Pfadfindergruppe CARSTEN NIEBUHR lädt befreundetet 
Pfadfinder und Gäste aus Meldorf und Umgebung zu einem 
kleinen Sommerlager auf die Pfadfinderwiese DDR Süder-
miele ein. Mit Kanu fahren, Stadtrallye, Zelten, Feuer, Musik 
und vielem mehr werden wir auch schöne Tage verbringen. 
Max. 10 Personen. Pfadfinderwiese an der Südermiele, 
25704 Meldorf, Telefon: 0162 - 654 80 50

Sonntag, 31. Juli 2016
Flohmarkt Meldorf  Innenstadt/ Marktplatz
Wirtschafts- und Verkehrsverein e.V. Meldorf

Montag, 1. August 2016
20.00 Internationale Sommerkonzerte im Dom

„Thomaskantor Johann Hermann Schein“
Vocalensemble Thios Omilos, Leipzig

Dienstag, 2. August 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

15.00  Domschätze entdecken – den Meldorfer Dom
mit allen Sinnen erleben. Eine Kirchenführung für Kinder.
Treffpunkt: Touristinformation Meldorf, Nordermarkt 10, 
Telefon: 04832 - 97800 

16.00  Kreativer Nachmittag für Kinder (ab 6 J.)
Gestalten mit Kartoffeldruck, Eintritt Materialkosten
Stadtbücherei Meldorf, Rosenstraße 12

Mittwoch, 3. August 2016
10.30  Ich sehe was, was du nicht siehst

Kinderstadtführung in alten Gewändern durch die Innen-
stadt. Dauer ca. 1,5 Stunden. Eintritt 3,00 € pro Kind 4,00 € 
pro Erwachsenen Schulklassen und Kindergruppen: pro Kind 
2,50 € pro Erw. 4,00 € (2 Erw. frei). Touristinformation Mel-
dorf, Nordermarkt 10, 25704 Meldorf, Telefon: 04832-97800

18.00  Meldorfer KulturBonsche: 
Colours of Rain + Mitmachtänze 
aus aller Welt
Kultur: umsonst - draußen - live. Veranstaltungsort Res-
taurant „V“, Klosterstr. 4, 25704 Meldorf. Kontakt: Bürger-
verein Meldorf e.V. Zingelstraße 2 25704 Meldorf

Donnerstag, 4. August 2016
4. bis 6. 08. 2016
Tenniscamp am Otto-Nietsch-Weg

Montag, 8. August 2016
20.00 Internationale Sommerkonzerte im Dom

percussion – posaune, Joachim Gelsdorf, Leipzig

Dienstag, 9. August 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

Mittwoch, 10. August 2016
15.30 KinderBonsche

Ein Spiel mit Buchstaben auf dem Rathausplatz.
Abschluss um 17.00 Uhr mit Picknick an der Stadtbücherei. 
Dafür bitte das Picknick mitbringen.  Treffpunkt:  Tourist-
information Meldorf Nordermarkt 10, Tel.: 04832 - 97800

17.00  Kunstrundgang mit Jürgen Willms
Der Maler und Bildhauer Jürgen Willms führt Sie auf ei-
nem vergnüglichen Spaziergang zu den Kunstwerken im 
öffentlichen Raum der Stadt Meldorf. Kosten: 5,00 €
Treffpunkt : Touristinformation Meldorf, Nordermarkt 10, 
Telefon: 04832 - 97800 

17.00  So schmeckt Dithmarschen
Eine kulinarische Reise durch das Landwirtschaftsmuseum 
Meldorf. Das alte Bauernhaus empfängt Sie in würdigem 
Rahmen. Der kleine, über 250 Jahre alte Hof, ist der Ausgangs-
punkt der kulinarischen Reise. Bei jeder Station verkosten Sie 
eine kleine Spezialität aus der Region. Treffpunkt: Dithmar-
scher Bauernhaus. Eintritt € 20,00 / p. P. Voranmeldung bei der 
Touristinformation Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800

17.45  Kulinarische Abendstadtführung
Nach einer kurzen Stadtführung durch Meldorfs Innenstadt 
folgt ein gemütliches Beisammensein mit kleinem Imbiss 
mit dem Stadtführer. Preis p/P. 10,00 €, Touristinformation 
Meldorf, Nordermarkt 10, Meldorf Telefon: 04832 - 97800

Montag, 15. August 2016
20.00 Internationale Sommerkonzerte im Dom

Bläseraquintett „emBRASSment“

Dienstag, 16. August 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

Mittwoch, 17. August 2016
10.30  Ich sehe was, was du nicht siehst

Kinderstadtführung in alten Gewändern durch die Innen-
stadt. Dauer ca. 1,5 Stunden. Eintritt 3,00 € pro Kind 4,00 € 
pro Erwachsenen Schulklassen und Kindergruppen: pro Kind 
2,50 € pro Erw. 4,00 € (2 Erw. frei). Touristinformation Mel-
dorf, Nordermarkt 10, 25704 Meldorf, Telefon: 04832-97800

18.00 Meldorfer KulturBonsche: Die Wallener
Kultur: umsonst - draußen - live, Eintritt Der Hut geht rum!
Meldorfer Marktplatz/Südermarkt, Bürgerverein Meldorf e.V. 

Donnerstag, 18. August 2016
15.00  Second Hand Messe
bis        in der Ditmarsia
17.30  Familienbildungsstätte der DGF e.V.

Montag, 22. August 2016
20.00  Internationale Sommerkonzerte im Dom

Pictures – das etwas andere Konzert für Trompete und Or-
gel, Daniel Schmahl, Trompete, Matthias Eisenberg, Orgel

Dienstag, 23. August 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

16.00  Kreativer Nachmittag für Kinder (ab 8 J.)
Maritime Bilder auf Malkarton, Eintritt Materialkosten
Stadtbücherei Meldorf, Rosenstraße 12

Den Traumausstatter

Ein Saal für alle Fälle.
Kurse . Seminare . Ausstellungen
Ab 23,80 € - Start-up specials!
http://Traumausstatter-Meldorf.de
Telefon: 04832 / 951 99 72

Süderstraße 9 | Meldorf

können Sie mieten
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Mittwoch, 24. August 2016
17.00  Kunstrundgang mit Jürgen Willms

Der Maler und Bildhauer Jürgen Willms führt Sie auf ei-
nem vergnüglichen Spaziergang zu den Kunstwerken im 
öffentlichen Raum der Stadt Meldorf. Kosten: 5,00 €
Treffpunkt : Touristinformation Meldorf, Nordermarkt 10, 
Telefon: 04832 - 97800 

17.45  Kulinarische Abendstadtführung
Nach einer kurzen Stadtführung durch Meldorfs Innenstadt 
folgt ein gemütliches Beisammensein mit kleinem Imbiss 
mit dem Stadtführer. Preis p/P. 10,00 €, Touristinformation 
Meldorf, Nordermarkt 10, Meldorf Telefon: 04832 - 97800

Freitag, 26. August 2016
20.00  Love: Liebesszenen aus Werken von 

Monteverdi, Purcell, Downland u.a. - 
Schleswig-Holstein Musik Festival 2016
Simone Kermes - Sopran; Indra Stark + Michele Ciacci - 
Tanz; Torsten Händler - Choreographie und Inszenierung; 
La Magnifica Communità; Enrico Casazza - Violine und 
Leitung. Vorverkauf bei Evers Papier, 25704 Meldorf, 
Marktstr. 2, Tel.: 04832-8686, Eintritt € 54,- 48,- 36,- 16,-
Meldorfer Dom, Südermarkt, 25704 Meldorf

Samstag, 27. August 2016
Hafenfest im Rahmen
der Nationalparkwoche
Open-Air-Konzert, Seglerhafen Meldorf

11.30  Wattwanderung und Krabbenfischen 
bis        mit Nationalpark- Wattführer
14.00  Das Watterlebnis für die ganze Familie mit Nationalpark-

Wattführer im Wattenmeer! Sonderveranstaltung zur Nati-
onalpark-Woche Meldorf! Wir wandern an den großen Priel 
vor dem Meldorfer Hafen. Dort geht es mit dem traditionel-
len Schiebenetz in die Nordsee. Sie werden über den Fang 
staunen! Neben den beliebten Garnelen können Sie auch 
viele andere Tiere hautnah erleben! Bei der Tour erfahren Sie 
Interessantes über Land, Leute und die Krabbenfischerei frü-
her und heute. Zum Abschluss wird der Fang an Land gekocht 
und wer möchte kann im Anschluss noch beim Krabbenpul-
Wettbewerb sein Können zeigen. Treffpunkt: Badestelle El-
persbüttel im Speicherkoog Dithmarschen. Keine Anmeldung 
erforderlich! Keine Hunde erlaubt! Dauer: ca. 2-3 Std., Info: 
Jens Uwe Blender, Tel. 04832 3262. Eintritt Kinder bis 16 J. 3,- € 
Erwachsene 8,- € Familien 18,- Strandgebühren 2,- ab 15 J.
Badestrand Elpersbüttel, Mückenweg, 25704 Elpersbüttel

27.08. bis 03.09. 2016 
Sommercamp im Mielepark

Sonntag, 28. August 2016
Flohmarkt Meldorfer Innenstadt / Marktplatz
Wirtschafts- und Verkehrsverein e.V. Meldorf

11.00  Hafenfest im Rahmen 
bis       der Nationalparkwoche
13.00  Jazzfrühschoppen, Seglerhafen Meldorf

Montag, 29. August 2016
20.00  Internationale Sommerkonzerte im Dom

Orgelkonzert Adam Brakel, USA

Dienstag, 30. August 2016
14.30  Kinderfest im Jugendzentrum

10.30  Kulturhistorische Stadtführung
Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den Stadtvierteln. 
Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro Pers: 4,00 €, Kinder und Ju-
gendliche bis 13 Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das Landesmuse-
um verlegt - zusätzliche Kosten 3,00 € pro Person. Touristin-
formation Meldorf, Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

16.00  Kreativer Nachmittag für Kinder (ab 8 J.)
Gestalten mit Speckstein, Eintritt Materialkosten
Stadtbücherei Meldorf, Rosenstraße 12

Samstag, 3. September 2016
Gildefest
Meldorfer Bürgergilde von 1571, Dithmarschen-Halle
Süderstr. 6, 25704 Meldorf

09.00  Rund um Windbergen
Rund um Windbergen - Auf einer reizvollen, naturnahen 
Wegstrecke geht es über den Wodansberg, die Windber-
gener Heese zurück zur abschließenden Pilgerandacht in 
unserer Wallfahrtskirche „Zum heiligen Kreuz“ - Wegstre-
cke etwa 10 km, Anmeldung bitte bei: Wolfgang Mohr 
04835 - 14 22, Parkplatz Kirche Windbergen

Sonntag, 4. September 2016
Gildefest
Meldorfer Bürgergilde von 1571, Dithmarschen-Halle
Süderstr. 6, 25704 Meldorf

Dienstag, 6. September 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

14.00  Grillfest auf dem BioLand-Bauernhof 
bis        der Stiftung Mensch
18.00  Die Mitarbeiter des Bauernhofs laden Sie ein - genießen 

Sie hofeigene Grillspezialitäten und regionale Leckereien! 
Lernen Sie Galloway-Rinder, Schweine, Gänse und Hühner 
kennen und erfahren Sie mehr über die Arbeiten auf ei-
nem zertifizierten BioLand-Betrieb. BioLand-Bauernhof 
der Stiftung Mensch Epenwöhrdenerfeld 21, 25704 Epen-
wöhrden. Kontakt: Stiftung Mensch, Eescher Weg 67
25704 Meldorf, Telefon: 04832-999-0

wir backen in unserem Bistro 
mehrmals täglich 

frische Brötchen für Sie! 

unser team ist 365 tage im Jahr für Sie da!

ihre aral tankstelle arnika Schmidt
Österstraße 92, 25704 meldorf
tel.: 04832/3211

Superwash - autowäsche

Hauptstraße 43 • Sarzbüttel 
Tel. 0 48 06-3 28 • www.kaeserei-sarzbuettel.de

Naturgereifte 
Käsespezialitäten 
aus Dithmarschen

Löwenstr. 1 · 25785 Sarzbüttel · Tel. (0 48 06) 4 84
Fax (0 48 06) 99 00 09 · Mobil (0175) 4109473
info@zelt-schwabe.de · www.zelt-schwabe.de

Groß- & Festzelte · Lagerzelte · Sanitäreinheiten

VIP-Zelte · Bestuhlung · 3-D-Eventplanung u.v.m.
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Regelmäßigen Angebote im 
Traumausstatter,  Meldorf, Süderstr.  9

Montags 17.30 Uhr 
"Malen + Zeichnen" mit Azam Ghashghaei

Montags 19.15 "Nordsee Qi Gong" 
mit Angelika Hansen

Dienstags und Mittwochs, 
"Traum fuer Kinder" 
Eltern-Kind Gruppe für U3-Kinder 
Tel. 04832/ 9519972 (Traumausstatter)

Montags 9.15-10.45 Uhr +
Freitags 9.30-11 Uhr "Hatha Yoga" 
mit Baerbel Meyer, Tel.04833/425509

Dienstags ab 18 Uhr "Hula Hoop"

14-taegig Sonntags 17-19 Uhr 
"Argentinischer Tango" mit Dobri + Nina Gjurkov

Im August finden keine Kurse statt, 
dafür aber wieder unser 
"Kunst-und Handwerkermarkt" 
vom 1.8. bis 27.8.
Montags -Freitags von 10 bis 18 Uhr
Samstags von 10 bis 13 Uhr

Dental-Labor Ralf Gaida
Zahntechnikermeister

Österstr. 11, 25704 Meldorf
Tel. (04832) 3658

www.dental-gaida.de
Für Sie fertigen wir, im eigenen Labor, 
computergefräste Kronen und Brücken 
aus Cercon-Keramik. Es sind Kronen, 
die nicht nur natürlich aussehen, sondern 
sie bestehen auch aus einem 
biokompatiblen Werkstoff.

Zähne sind zum Lachen und Beißen da!

Unternehmerfrauen 
im Handwerk
Termine 2016 

Ort der Veranstaltung – wenn 
nicht anders angegeben: 
19.00 Uhr Zur Linde, Meldorf 

13. Juli 2016 
Wattwanderung	–	Meldorfer	Hafen	

5. August 2016 
Ferienüberraschung	

14. September 2016 
Achtung	–	Minen	voraus	–	Frau	Smits	

14./15. Oktober 2016 
Bundesverbandstag	

12. Oktober 2016 
Heilpratiker	–	Was	–	Wie	–	Warum	
(Hanna Hardt) 

30. November 2016 
Weihnachtsfeier 

Mittwoch, 7. September 2016
17.45  Kulinarische Abendstadtführung

Nach einer kurzen Stadtführung durch Meldorfs Innenstadt 
folgt ein gemütliches Beisammensein mit kleinem Imbiss 
mit dem Stadtführer. Preis p/P. 10,00 €, Touristinformation 
Meldorf, Nordermarkt 10, Meldorf Telefon: 04832 - 97800

Dienstag, 13. September 2016
10.30  Kulturhistorische Stadtführung

Spüren Sie mittelalterliche Atmosphäre in den 
Stadtvierteln. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis pro 
Pers: 4,00 €, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahren: 3,00 € Mindestgebühr: 12,00 €. Bei 
Regenwetter wird ein Teil der Führung in das 
Landesmuseum verlegt - zusätzliche Kosten 
3,00 € pro Person. Touristinformation Meldorf, 
Nordermarkt 10, Telefon: 04832 - 97800 

Mittwoch, 14. September 2016
17.00  So schmeckt Dithmarschen

Treffpunkt: Dithmarscher Bauernhaus. Eintritt € 20,00 / p. 
P. Voranmeldung bei der Touristinformation Meldorf 
Nordermarkt 10, 25704 Meldorf, Telefon: 04832 - 97800

Donnerstag, 15. September
19.00  Eröffnung Sonderausstellung: 

Trauer, Tod und Liekenfru -
 Die Dithmarscher und der Tod
Ausstellung: Dithmarscher Trauer- und Bestattungsrituale im 
Spiegel der Zeit. Vom Hügelgrab bis zum Friedwald, von der Lei-
chenfrau bis zur Totengilde - Trauersitten und Bestattungsrituale 
waren auch in Dithmarschen im Laufe der zeit steten Verände-
rungen unterworfen. Selten gezeigte Exponate aus der Samm-
lung des Landesmuseums zeichnen ein teilweise ungewohntes, 
dennoch auch deutlich lebensbejahendes Bild vom Umgang 
früherer Generationen mit dem Tod. Dithmarscher Landesmuse-
um, Bütjestraße 2-4, 25704 Meldorf, Telefon: 04832-60006

Sonntag, 18. September 2016
17.00  Orgelkonzert

Absolventen der abgeschlossenen C-Ausbildung 2015

10 Jahre Kohlvergnügen
Wohlfühlprogramm für Familien

 
Das	Meldorfer	Kohlvergnügen	findet	am	
Samstag,	 dem 24.09.	 von	 10	 Uhr	 bis	
18	Uhr	sowie	am	Sonntag,	dem	25.09. 
von	10	Uhr	bis	17	Uhr	statt.	Neben	ku-
linarischen	Genüssen	rund	um	den	Kohl	
stehen vor allem Angebote aus der tradi-
tionellen Landwirtschaft zum Zuschauen 
und	Mitmachen	für	Erwachsene	und	Kin-
dern	 im	 Mittelpunkt.	 Viele	 kleine	 Stän-
de	 mit	 kunsthandwerklichen	 Produkten	
sowie	 ein	 buntes	Rahmenprogramm	 für	
Groß	und	Klein	runden	das	vergnügliche	
Treiben rund um den Dom und am Rat-
hausmarkt ab.



SAMSTAG 

5. JULI
18 UHR

SUMMER OPEN AIR
DAS! FESTIVAL DER SOZIALEN ALLIANZ

LIVE: 
FLIEKEMAS · NERVLING
BERGE · PAY PANDORA
ROCKHOUSE BROTHERS &
THE BRASSES OF FIRE 

SH Landwirtschaftsmuseum 
Meldorf

www.stiftung-mensch.com

SAMSTAG 
16. JULI
18 UHR
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